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Nachrichten
Bad Gleichenberger

Die Liebe meines  Lebens .

12.2022
Folge 24

Advent „wia‘s früher wor”
Große Märkte an allen Adventsonntagen von 11.00 - 18.00 Uhr

Platz 1 für unseren Verein
„Willa”

Premiere für den „Hans-Werner 
Frömmel Young Talent Award“ an 

der FH JOANNEUM

Ria Mang wurde mit dem
Großen Ehrenzeichen des 
Landes Steiermark geehrt
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Geschätzte Bürgerinnen und
Bürger, liebe Jugendliche und Kinder!

Termin für die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung
Um 19 Uhr im Trauteum in Trautmannsdorf. Alle Interessierten sind dazu recht herzlich eingeladen.

15. Dezember

Herzlichst Christine Siegel
Ihre Bürgermeisterin

Auch das Jahr 2022 war ein sehr Ereignisreiches! Niemand 
konnte zu Jahresbeginn erahnen, dass nach COVID nun 

auch der Krieg in der Ukraine und damit die verbundene 
Energiekrise auf uns zukommt. Viele Familien und Institutio-
nen haben Flüchtlinge aus der Ukraine, vor allem Frauen und 
Kinder, bei sich aufgenommen. Dafür möchte ich mich be-
danken. Mein Dank gilt auch den unzähligen freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfern, die sich nach wie vor für die Betreuung 
dieser Menschen zur Verfügung stellen. Auch die Pädagogin-
nen und Pädagogen in unseren Kindergärten und Schulen 
tragen Großes zum Wohlfühlen der ukrainischen Familien bei.

Dass heuer die Weihnachtsbeleuchtung in unserem Gemein-
degebiet etwas dezimiert ausgefallen ist, hat mit Energie-
sparmaßnahmen zu tun. Dennoch wird in jedem Ortsteil ein 
schöner Christbaum erleuchten und die Kirchen und Kapellen 
erstrahlen im grünen Licht. Dem Symbol des „Stillen Ad-
vents“ im Steirischen Vulkanland! Viele Laternen mit Kerzen-
licht sorgen für Adventstimmung. Danke auch an alle Familien 
die ihre Hauseingänge und Wohnungen mit Laternen weih-
nachtlich schmücken!

Auch die Straßenbeleuchtung im gesamten Gemeindegebiet, 
außer auf der Bundesstraße, wird um 23.00 Uhr abgeschaltet.

Der „Advent wia´s 
früher wor“ wird 
heuer erstmalig von 
der Gemeinde und 
der Kurkommis-
sion organisiert und 
durchgeführt. Ich 
danke allen Mitarbei-
terinnen und Mit-
arbeitern für die gute 
Vorbereitung, damit 
wir, mit hoffentlich 
viele Besucherinnen 
und Besuchern eine 
schöne Adventszeit verbringen können.

Ich freue mich auf viele schöne Begegnungen und wünsche 
allen Leserinnen und Lesern, den Jugendlichen und Kindern 
sowie unseren Kur- und Urlaubsgästen eine hoffentlich be-
sinnliche Adventzeit und ein Weihnachtsfest im Kreise 
ihrer Liebsten! Der Rutsch ins Neue Jahr möge mit Dankbar-
keit, Freude und Frieden einher gehen!

Vorwort, Gemeindeinformationen, Gemeinderatssitzung

SANIERUNG VOLKSSCHULE BAD
GLEICHENBERG

Betreffend die Sanierung der Volksschu-
le Bad Gleichenberg wurden mit dem 

Land Steiermark Gespräche aufgenommen. 
Einige Vorbereitungsarbeiten sind zu täti-
gen. Diese Sanierung hat absolute Priorität 
und wird auch vom gesamten Gemeinderat 
mitgetragen. Kinder sind unsere Zukunft!

WASSERVERSORGUNG

Die Bohrung des ersten Brunnens konn-
te erfolgreich absolviert werden. Seit 

Sommer wird das Wasser aus 200 Meter 
Tiefe in unsere eigene Wasserversorgung 
eingespeist. 7,4 l/sec. ist die Spitzenleis-
tung. 
Die Bohrung des zweiten Brunnens bei der 
Wasseraufbereitungsanlage ist abgeschlos-
sen. Wir hoffen auf eine erfolgreiche Schüt-
tung, sodass dieses Wasser aus 150 Meter 
Tiefe bereits im Sommer 2023 in unsere 
eigene Wasserversorgung eingespeist wer-
den kann. Der Erhalt des Eigenwassers ist uns 
sehr wichtig!

Weitere Informationen

2022
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26.11. Eröffnung der Adventzeit
27.11. Adventmarkt am Hauptplatz
03.12. Besinnliche Adventstunde
04.12. Adventmarkt am Hauptplatz
09.12. Spaziergang mit Laternenlicht
10.12. Besinnliche Adventstunde
11.12. Adventmarkt am Hauptplatz
17.12. Besinnliche Adventstunde
18.12. Adventmarkt am Hauptplatz

Terminübersicht
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Freie Mietwohnungen
in der Gemeinde

Gemeindeinformationen

Ortsteil Bad Gleichenberg:
Ringstraße 30/3 71,63 m²
3 Zimmer, Küche, Bad, WC, Vorraum, Balkon/Loggia,
PKW-Abstellplatz und Kellerabteil

Ringstraße 42/5 78,68 m²
3 Zimmer, Küche, Bad, WC, Vorraum, Balkon/Loggia,
PKW-Abstellplatz und Kellerabteil

Ringstraße 42/6 71,63 m²
3 Zimmer, Küche, Bad, WC, Vorraum, Balkon/Loggia,
PKW-Abstellplatz und Kellerabteil
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Rotschild Immobilien, 
Mag. Christiane Ortner (Telefonnummer 0699/11809292).

Ortsteil Bairisch Kölldorf:
Bairisch Kölldorf 318/7 82,59 m²
4 Zimmer, Küche, Bad, WC, Vorraum, Balkon/Loggia,
PKW-Abstellplatz und Kellerabteil

Ortsteil Merkendorf:
Merkendorf 108/4 77,1 m²
3 Zimmer, Küche, Bad, WC, Vorraum, Balkon/Loggia,
PKW-Abstellplatz und Kellerabteil

Merkendorf 127/4 56,1 m²
2 Zimmer, Küche, Bad, WC, Vorraum, Balkon/Loggia,
PKW-Abstellplatz und Kellerabteil
Für nähere Informationen stehen wir Ihnen gerne im
Gemeindeamt Bad Gleichenberg zur Verfügung.

Neue MitarbeiterInnen

Wir heißen unsere neuen Mitarbeiterinnen herzlich will-
kommen und wünschen viel Freude und Schaffens-

kraft mit dem ihnen übertragenen Aufgabenbereich.

Markus Wünscher
Mitarbeiter

in der
Grünraumpflege

Rudolf Zangl
Mitarbeiter

in der
Grünraumpflege

Karin Praßl
Kinderbetreuerin 
im Kindergarten 

Merkendorf

Zur Christbaumentsorgung ist
der Grünschnittplatz am

Samstag, den 14. Jänner 2023
von 8.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. 

Bitte beachten Sie, dass es keine
Abholung der Christbäume gibt.

Christbaumentsorgung

Heizkostenzuschuss des Landes
Steiermark 2022/2023

Der Heizkostenzuschuss des 
Landes Steiermark für die 

Heizperiode 2022/2023 kann bis 
28.02.2023 im Gemeindeamt 
Bad Gleichenberg (Montag – 
Freitag von 8 – 12 Uhr und zusätzlich am Montag von 14 – 18 
Uhr) beantragt werden.

Er wird in Form einer Einmalzahlung in der Höhe von € 340,-
- für alle Heizungsanlagen gewährt, wenn das monatliche 
Haushaltseinkommen bestimmte Einkommensobergrenzen 
nicht übersteigt. Bitte bringen Sie dazu die aktuellen Einkom-
mensnachweise für alle im gemeinsamen Haushalt lebenden 
Personen mit.

Zudem ist die Voraussetzung für die Gewährung des Zuschus-
ses, dass der/die AntragstellerIn zumindest seit 01.09.2022 
den Hauptwohnsitz in der Steiermark hat. Personen, die einen 
Anspruch auf Wohnunterstützung haben, können keinen An-
trag auf Heizkostenzuschuss stellen, da dieser bereits bei der 
Wohnunterstützung berücksichtigt ist. 

Für weitere Auskünfte zum Thema Heizkostenzuschuss 
steht Ihnen Frau Barbara Hirschmann in unserem Bürger-
service unter der Telefonnummer: +43 (3159) 2342-102 
zur Verfügung. 

1Das Logo
Der Schriftzug

Fixer Bestandteil der Marke
„Das Land Steiermark" sind:

Das Steirische Landeswappen.

Durch Linien verstärkter
Schriftzug.

Das Logo ist das wesentliche
Element des Corporate
Design. Es ist deshalb
wichtig, dass die Regeln für
seinen Gebrauch in jedem
Anwendungsbereich genau
befolgt werden.

Das Logo ist im
Baukastensystem konzipiert
und erlaubt sämtliche
Mutationen – je nach
Aufgabengebiet, die mit
einem Pfeil gekennzeichnet
sind.

Steiermark
Das Land

Organisation

Steiermark
Das Land

Informationen zur Bewilligung von:
Erdwärmepumpen mit Tiefenbohrung
Tiefenbohrungen für Erdwärmepumpen sind bei der 
Bezirkshauptmannschaft Südoststeiermark als Wasser-
rechtsbehörde anzuzeigen.

Bezirkshauptmannschaft Südoststeiermark 
Bismarckstraße 11-13 
8330 Feldbach 
Telefon: +43 (3152) 2511-0 
Fax: +43 (3152) 2511-550 
E-Mail: bhso@stmk.gv.at 
Web-Adresse:
http://www.bezirkshauptmannschaften.steiermark.at

Meldepflichtige Vorhaben lt. § 21 Stmk. Baugesetz:

Zusätzlich gilt:
Die Aufstellung von Wärmepumpen im Inneren eines ge-
schlossenen Gebäudes mit einem Schallleistungspegel von 
maximal 80 dB ist laut § 21 Abs. 2 Z 2 ein meldepflichtiges 
Vorhaben.
Hier ist es ausreichend, das Formular für meldepflichtige Vor-
haben auszufüllen und zu unterschreiben und mit einer Be-
schreibung (Lage im Gebäude, Gerätetype mit technischer 
Beschreibung, Nachweis über die Einhaltung des Schallleis-
tungspegels durch das technische Datenblatt) in der Gemein-
de abzugeben.
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Richtig anheizen heißt, die bei der Erhitzung von Holz entstehenden Gase durch 
die heißen Flammen zu führen. Dort können sie vollständig verbrennen und durch die 
Verbrennungshitze entstehen weitere brennbare Gase. Wie man Öfen mit Rauchab-
zug nach oben richtig anheizt, zeigen die folgenden Schritte:

1 | Grundaufbau
Aufschichten der Holzstücke mit ausreichend Abstand von 
1-3 cm. Achtung, nie den ganzen Brennraum vollfüllen!

2 | Anzündhilfe

Als Anzündhilfe können z.B. am Markt erhältliche, in Wachs 
getränkte Holzwollestücke verwendet werden. Flüssige 
Brandbeschleuniger sind nicht geeignet!

3 | Oben anzünden

4 | Helle hohe Flammen
Nach wenigen Minuten brennen helle, hohe Flammen.

5 | Reduktion der Luftzufuhr
Nach etwa 10-15 Minuten kann die Luftzufuhr etwas redu-
ziert werden. Moderne Öfen bieten dazu separate primäre 
und sekundäre Luftregler. Ist das Feuer gut angebrannt wird 
die primäre Luftzufuhr abgedreht. Das Feuer erzeugt genug 
Zug und bekommt über die sekundäre Luftzufuhr bis zum 
Nachlegen nach 45-50 Minuten ausreichend Luft.

6 | Grundglut
Wenn nur noch die Grundglut übrig ist, kann man nachle-
gen oder zum Speichern der Wärme die Luftzufuhr komplett 
reduzieren. Zum Nachlegen die Grundglut gleichmäßig ver-

Temperatur der Grundglut entzündet das nachgelegte Holz in 
wenigen Sekunden.

Richtig anzünden:

Diese Anzündmethode eignet sich für alle Öfen mit 
Rauchabzug nach oben, wie Kaminöfen, Zimmer-

oder Schwedenöfen.

Quelle Umweltbundesamt  
https://www.richtigheizen.at/anzuenden

Abb. 1

Abb. 2

Abb. 3

Abb. 4
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Sicheres Heizen

Aufgrund der hohen Energiepreise 
und der unklaren Versorgungslage 
werden im kommenden Winter so 
viele Kilowattstunden fossiler Ener-
gie wie möglich eingespart werden 
müssen. Daher erfreuen sich derzeit 
Holzöfen größerer Beliebtheit denn 
je. Holzöfen bieten Behaglichkeit und 
Versorgungssicherheit – wenn sie 
richtig und sicher betrieben werden.

Öfen und Herde können einen wich-
tigen Beitrag leisten – Brennholz 

ist gut verfügbar und die Preissteige-
rungen sind deutlich geringer als bei 
anderen, fossilen Energieträgern – vor 
allem bei Kleinanbietern, wie Forst- und 
Landwirte aus der unmittelbaren Um-
gebung. Das schafft zusätzlich regiona-
le Wertschöpfung.
Laut einer aktuellen Umfrage durchge-
führt von einem unabhängigen Institut 
bevorzugen 84,7% der Befragten einen 
Lebensraum mit einer zusätzlichen 
Heizmöglichkeit und begründen dies 
mit gesteigerter Behaglichkeit und Ver-
sorgungssicherheit bei Unwetterereig-
nissen, Leitungsausfällen, Energiekrisen 
oder Stromausfällen – alles Szenarien 
die in der heutigen Zeit täglich präsent 
sind. 
Voraussetzung für den Anschluss ei-
nes Ofens oder Tischherdes ist aber 
das Vorhandensein eines geeigneten 
Rauchfanges/Kamins. Vermeintliche 
„Geheimtipps“ zum Heizen mit Gas- 
oder Holzkohlegriller, Bio-Ethanolöfen 
oder dergleichen in der Wohnung sind 
absolut lebensgefährlich!
In Wohnungen und Häusern mit beste-
henden Kaminen ist bei beabsichtigtem 
Anschluss eines Ofens oder Herdes der 
zuständige Rauchfangkehrer zu kontak-
tieren. Der steht den Menschen mit Rat 
und Tat zur Seite, prüft die Möglichkeit 
und die Eignung des Rauchfanges und 
berät zum Thema „Sicheres Heizen“. 
Sind alle notwendigen Voraussetzun-
gen gegeben steht einem Anschluss 
nichts entgegen.
 Wichtig ist, dass Öfen und Herde über 
ausreichend Zuluftversorgung verfügen 
und somit eine sichere Ableitung von 
Rauchgasen gewährleistet ist und im 
Sinne des Brandschutzes die erforder-
lichen Abstände zu brennbaren Ein-
richtungsgegenständen eingehalten 

Nachfrage nach Öfen steigt enorm
Sicheres Heizen ist wichtig

werden. Das gilt auch bei der Wiederin-
betriebnahme von länger unbenutzten 
Öfen, Herden aber auch Heizkesseln!
Mit dem richtigen Brennstoff (Brenn-
holz trocken, Holzbrikettes) und der 
richtigen Heiztechnik ist dann auch der 
saubere und umweltfreundliche Betrieb 
sichergestellt. Hier wissen die zuständi-
gen Rauchfangkehrer bestens Bescheid 
und beraten gerne. Vor der ersten In-
betriebnahme eines neuen Ofens muss 

dieser vom Rauchfangkehrer überprüft 
werden.
Als zusätzliche Sicherheitsvorkehrungen 
eignen sich Rauchwarnmelder, im Auf-
stellungsraum einen CO-Warnmelder 
und ganz wichtig: Halten Sie einen ge-
prüften
Feuerlöscher bereit. So kommen Sie 
nicht nur wohlig warm, sondern vor al-
lem auch SICHER durch den folgenden 
Winter! 

Eine Information Ihres öffentlich zugelassenen Rauchfangkehrers
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Oft erinnere ich mich an die 
Aussage von Bischof Wil-

helm Krautwaschl, der sagte, 
wir befinden uns nicht mehr 
in einer „Zeit im Wandel“ son-
dern in einer „Zeitenwende“. 
Der Wandel war bereits seit 
Corona spürbar, doch wie sich 
die Welt seit dem 24. Febru-
ar verändert hat, untermauert 
die von unserem Bischof ge-
tätigte Aussage der Zeitenwen-
de. Nichts wird mehr so sein, 
wie es in der gesellschaftlichen 
Epoche der „Billigzeit“ war. Die 
Währungen schwächeln, wäh-
rend die Kilowattstunde, also 
die Energie, zur neuen Maßein-
heit des Leistenkönnens und 
Wohlstandes wird.
Und in all den globalen Wir-
rungen und Krisen gibt es eine 
Währung, die hält und här-
ter ist als je zuvor. Es gibt eine 
wirtschaftliche Größe, die uns 
stärker, widerstandsfähiger und 
wohlhabender macht, als jede 
andere: Die Regionalität. 

Sie macht uns krisensicher.  
Und: Es ist keine Sünde vom 
Nachbarn zu kaufen. Unser 
sehnlichster Wunsch sollte es 
sein, dass all unsere Nachbarn 
wohlhabender werden, denn 
wenn Sie mit Geschick und 
Fleiß ihren Wohlstand mehren, 
profitieren unweigerlich auch 
wir selbst davon. So einfach ist 
es. Und doch fällt es vielen von 
uns so schwer. 

Die Landwirtschaft ist der In-
begriff der Regionalität und die 
beste Gelegenheit, voneinander 
zu kaufen! Sie ist aber auch der 
Garant für die Versorgungssi-
cherheit unserer Region. Dafür 
braucht es aber auch eine star-
ke Interessensvertretung, die 
diese von Bischof Krautwaschl 
angesprochene Zeitenwende 
begleitet und bei Fehlentschei-
dungen korrigierend eingreift. 
Dafür braucht sie aber auch 
den Rückhalt. Dieser Rückhalt 
wird von der Zahl der Mitglie-
der bestimmt. Die fundamen-
talen Veränderungen brauchen 
eine gute strategische Beglei-
tung. Die Herausforderungen 
der Zukunft müssen gestaltbar 
und lebbar sein. Die Landwirt-
schaft wird für viele der Krisen 
unserer Welt verantwortlich 
gemacht und von manchen so-
gar als Sündenbock dargestellt. 
Doch die Landwirtschaft ist für 
die großen Krisen dieser Welt 
(Versorgungskrise, Klimakrise, 
Energiekrise etc.) die Lösung. 
Ich möchte Sie mit diesen Zei-
len einladen, sich in der Land-
wirtschaft als Lösung zu sehen. 
Ich möchte Sie als Konsumen-
ten einladen, mit ihrer Kaufent-
scheidung jene zu stärken, die 
für die Welt Lösungen anbie-
ten. Gerade vor Weihnachten 
haben wir mit unserem Euro 
ein bedeutendes Instrument 
der Veränderung und Zeiten-
wende in der Hand.

Im Wandel 
der Zeit!

Franz Uller
Kammerobmann 

BK-Südoststeiermark

Gemeindeinformationen, Landwirtschaftskammer Steiermark

Informationen zur Bewilligung von:
Luftwärmepumpen und Klimaanlagen

Informationen zur Bewilligung von:
Erdwärmepumpen mit Flächenkollektor oder 
Ringgrabenkollektor

Bewilligungspflichtige Vorhaben im vereinfachten Verfahren
lt. § 20 Stmk. Baugesetz:

Die Errichtung von Luftwärmepumpen und Klimaanlagen ist laut § 
20 Z 4 Stmk. Baugesetz im vereinfachten Verfahren bewilligungs-

pflichtig.
Erforderliche Unterlagen:
 •  Ansuchen
 •  Amtliche Grundbuchabschrift nicht älter als sechs Wochen
 •  Planunterlagen (2-fach)
   -  Lageplan 1:1000 mit Luftwärmepumpe/Klimaanlage Standort-

angabe und Einzeichnung Lärmpegel an der Grundgrenze
   -  Grundrisse, Schnitte und Ansichten um die örtliche Situation be-

urteilen zu können.
   -  Die Abstände der Luftwärmepumpe/Klimaanlage im Außenbe-

reich zu den Grundgrenzen sind anzugeben.
   Die Planunterlagen sind vom Bauwerber, dem Grundeigentümer 

und einem befugten Planverfasser zu unterfertigen.
 •  Technische Beschreibung (2-fach)
   -  Datenblätter der Luftwärmepumpe/Klimaanlage mit Lärmwer-

ten
   -  Angaben zu max. Schallleistung oder max. Schalldruckpegel, 

geplanten Betriebszuständen und Betriebszeiten
   -  Berechnung zum Planungsbasispegel an den Grundgrenzen 

eventuell geplante Schallschutzmaßnahmen (bei Überschreitung 
der Basiswerte)

   Die technische Beschreibung ist vom Bauwerber, dem Grundei-
gentümer und einem befugten Planverfasser zu unterfertigen.

 •  Angaben über die Bauplatzeignung
 •  Nachweis der Zustimmung der an den Bauplatz angrenzenden 

Grundstückseigentümer, sowie jener Grundeigentümer, deren 
Grundstücke vom Bauplatz durch ein schmales Grundstück bis zu 
6 m Breite (z.B. öffentliche Verkehrsfläche, privates Wegegrund-
stück, Riemenparzelle) getrennt sind, durch Unterfertigung der 
Baupläne.

 •  Bestätigung der Verfasser/innen der Pläne und Beschreibungen 
über das Vorliegen der Voraussetzungen für das vereinfachte Ver-
fahren und die Übereinstimmung des Bauvorhabens mit den im 
Zeitpunkt des Bauansuchens geltenden baurechtlichen und bau-
technischen Vorschriften.

Die Errichtung einer Luftwärmepumpe und/oder Klimaanlage kann auch 
gemeinsam mit einem weiteren bewilligungspflichtigen Vorhaben (Ge-
samtbauvorhaben) eingereicht werden.

Meldepflichtige Vorhaben lt. § 21 Stmk. Baugesetz:

Die Aufstellung Wärmepumpen im Inneren eines geschlossenen 
Gebäudes mit einem Schallleistungspegel von maximal 80 dB ist 

laut § 21 Abs. 2 Z 2 ein meldepflichtiges Vorhaben.
Hier ist es ausreichend, das Formular für meldepflichtige Vorhaben 
auszufüllen und zu unterschreiben und mit einer Beschreibung (Lage 
im Gebäude, Gerätetype mit technischer Beschreibung, Nachweis 
über die Einhaltung des Schallleistungspegels durch das technische 
Datenblatt) in der Gemeinde abzugeben.

Tel: +43 664 / 24 48 536, Mail: bgn@bad-gleichenberg.gv.at
Erscheinungstermin: KW 07/2023,
Redaktionsschluss: 13. 01. 2023

Kontaktdaten
für die Inserate
Nächste Ausgabe
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Autohaus Marina, Fotokunst im Modehaus Hufnagl

Rückblick

Um Erfolge feiern zu dürfen braucht 
man ein starkes Team, das hinter 

einem steht und gemeinsame Ziele ver-
folgt. In diesem Sinne durften wir uns 
bei unserer Magdalena Friesinger für 
ihr tägliches Engagement bedanken 
und zu ihrem 15-jährigen Jubiläum gra-
tulieren. Neben den zahlreichen Ver-
kaufsauszeichnungen durften wir auch 
mit unserem Christan Gaspar an einem 
höchst exklusiven Event teilnehmen 
und den „Stars of Styria – Award“ vol-
ler Stolz entgegennehmen.
Mit insgesamt zwölf MitarbeiterInnen 
zählen wir zu den Top Arbeitgebern in 
unserer Region und bieten jungen Men-
schen mit den verschiedensten Lehrbe-
rufen sowie diversen Weiterbildungen 
eine Zukunft. Noch dieses Jahr durften 
wir uns über ein kleines Wunder aber 

Voller Stolz blickt unser Autohaus auf eine fast 90ig jährige Firmengeschichte
sowie Erfolge zurück.

großes Glück freuen, und wir gratulier-
ten unserer Tanja und der jungen Fami-
lie zum Babyglück. 
Ein weiteres Highlight war die exklusive 
CX-60 Präsentation wo unsere KundIn-
nen im Zuge der Mazda Austria Road-
show nicht nur einen sehr informativen 
Nachmittag, sondern auch das ultima-
tive Fahrerlebnis erleben durften. Alle, 
die Interesse an dem brandneuen Plug-
In-Hybrid haben, können nicht nur eine 
Probefahrt mit dem Roadstar genießen, 

sondern sich auf eine qualitativ hoch-
wertige und fachkompetente Beratung 
freuen. 
Da wir unsere Heimat unterstützen 
sowie fördern möchten, zählen wir zu 
stolzen Sponsoren des TUS Bad Glei-
chenberg und diversen kleineren Ver-
anstaltungen.
Das gesamte Team vom Autohaus 
Marina wünscht frohe Weihnachten, 
besinnliche Feiertage, viel Glück und 
Gesundheit für das Jahr 2023!

Fotokunst im Modehaus noch bis 18. Dezember 2022

In Zusammenarbeit mit 
dem Kulturkreis Bad Glei-

chenberg veranstaltet das 
Modehaus Hufnagl eine 
sehenswerte Ausstellung 
der beiden Gleichenberger 
Fotografen Herbert Faus-
ter und Peter Siegel. Unter 
dem Titel „Fotokunst im 
Modehaus“ zeigen die Bei-
den einen Querschnitt ihrer 
umfangreichen Arbeit. 100 
Fotografien zu den Themen 
Landschaft, Fotokunst, Pro-
dukte, Events, Sport und 
Natur werden zum überwie-
genden Teil auf Großbild-
schirmen präsentiert. 
Durch die Aufstellung der 
Bildschirme im Geschäfts-

lokal, im Brautsalon, in der 
Schneiderei und im Studio 
karl.anna können die Besu-
cher nicht nur hinter die Ku-
lissen des bekannten Mode-
hauses blicken sondern auch 
die neueste Mode kennen-
lernen. Bei der Vernissage 
am 3. Dezember, einem der 
langen Einkaufssamstage 
bei Hufnagl konnten Isabel 
Tropper- Hölzl (GF Hufnagl) 

und Günther Gaber (Kultur-
kreis Bad Glbg.) eine Viel-
zahl an Gästen, Kunden und 
Freunden des Hauses Huf-
nagl und der Künstler be-
grüßen. Bei einem Buffet der 
„Wilden Schwestern“ aus 
Bad Gleichenberg hatten die 
Gäste die Möglichkeit, Köst-
lichkeiten aus der Region zu 
verkosten. Die Ausstellung 
ist noch bis 18. Dezember 
während der Geschäftsöff-
nungszeiten zu sehen.
Die Finissage findet am 
Sonntag den 18. Dezember 
um 15 Uhr statt. Nach einem 
exklusiven Rundgang durch 
das Haus beschließt ein 
Weihnachtskonzert der Fa-

milienband die Ausstellung. 
Eine herzliche Einladung 
möchten die Organisatoren 
an Gäste und Einheimische 
für diesen schönen Nachmit-
tag aussprechen.
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Wir gratulieren recht herzlich zur Meister- und Befähigungsprüfung sowie zur mit Auszeichnung bestandenen Lehr-
abschlussprüfung:
Herrn Lukas Poscharnik – Metalltechniker bei AT & S Austria Technologie & Systemtechnik Aktiengesellschaft
Frau Anja Blaß – Einzelhandelskauffrau bei KIKA Möbel-Handelsgesellschaft m.b.H.
Frau Hanna Faßold – Einzelhandelskauffrau bei KIKA Möbel-Handelsgesellschaft m.b.H.
Frau Sonja Fink – Konditorin bei Radkersburger Hof GmbH & Co KG
Frau Isabella Kern – Einzelhandelskauffrau bei Agrarunion Südost eGen Lagerhaus & Co. KG
Herrn Niko Meitz – Tischlereitechniker bei Tischlerwerkstätte Ulrich OG
Frau Manuela Fink – Meisterin für Damenkleidermacher bei Modehaus Hufnagl 
Frau Bettina Pfleger – Meisterin für Damenkleidermacher bei Modehaus Hufnagl

Stars of Styria

Top-Lehrlinge, ihre Ausbil-
dungsbetriebe sowie Meis-
ter- bzw. Befähigungsprü-
fungsabsolventen.

Die Star-Trophäen, als 
Symbol der Wertschät-

zung, werden von WKO Vi-
zepräsident Andreas Herz, 
MSc, dem Regionalstellen-
obmann KommR Günther 
Stangl, dem Regionalstel-
lenobmann-Stv. Mag. Josef 
Sommer und dem Regional-
stellenleiter Thomas Heuber-
ger überreicht. 
Die Qualifikation der Fach-
kräfte ist die Basis des wirt-
schaftlichen Erfolges von 
Unternehmen. Die Auszeich-
nung zum „Star of Styria“ ist 
Zeichen der Wertschätzung 
gegenüber jenen Menschen 
und Unternehmen, die in be-
sonderem Maße in die Aus-
bildung – und damit in die 
Zukunft unseres Landes – in-
vestieren!

©
 W

KO

Stars of Styria 2022
Die WKO Regionalstelle Südoststeiermark, Energie Steiermark, Uniqa und Raiffeisen
präsentieren bereits zum 16. Mal in unserer Region die „STARS OF STYRIA“:

In Zeiten des demografi-
schen Wandels bilden Lehr-
linge einen wesentlichen 
Grundstein für die Zukunft 
einer schlagkräftigen Re-
gion. 57 Lehrlinge haben 
im Zeitraum 1.8.2021 bis 
31.7.2022 im Bezirk Südost-
steiermark eine Lehre mit 
ausgezeichnetem Erfolg ab-

solviert. Dies ist ein deutli-
ches Zeichen dafür, dass die 
duale Ausbildung weiterhin 
hoch im Kurs steht. 
Weiters haben im Bezirk 
Südoststeiermark auch 30 
engagierte Frauen und Män-
ner eine Meister- bzw. Befä-
higungsprüfung positiv ab-
solviert.
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Ehrenzeichen des Landes Steiermark

Ria Mang mit dem Großen Ehrenzeichen des Landes Steiermark geehrt

Eröffnung Bäckerei Ertl in Feldbach

©
 D

r. 
A

le
xa

nd
ra

 K
ofl

er

©
 D

r. 
A

le
xa

nd
ra

 K
ofl

er
©

 J
ul

ia
 S

ch
us

te
r, 

K
le

in
e 

Ze
itu

ng

Keiner kennt die Geschichte des ältesten steirischen Kur-
ortes Bad Gleichenberg besser als sie. Seit Jahrzehnten 

widmet Ria Mang ihre Energie ihrem Heimatort und seiner 
Geschichte. 2012 eröffnete sie das Curmuseum mit Schätzen 
aus ihrer privaten Sammlung. Ein historischer Rundgang mit 
26 Infotafeln, die Renovierung des Jüdischen Friedhofes im 
Ortsteil Trautmannsdorf und zahlreiche Bücher zur Kurge-
schichte und den prominenten Kurgästen gehen ebenfalls auf 
ihr Konto. Für ihre Verdienste wurde sie nun von LH Christoph 
Drexler mit dem Großen Ehrenzeichen des Landes Steiermark 
ausgezeichnet. Bei der feierlichen Übergabe in der Alten Uni-
versität Graz gratulierte auch Bürgermeisterin Christine Sie-
gel: „Die Auszeichnung ist eine große Freude und absolut 
verdient, denn Ria Mang leistet so viel für Bad Gleichenberg.“ 
Groß war die Freude auch bei den Mitgliedern des Museums-
vereins.

Birgit Ritz, Gisi Kowald, Brigitte Schaden und Waltraud 
Matzhold engagieren sich seit vielen Jahren ehrenamtlich an 
der Seite von Ria Mang. „Meine Mitstreiterinnen unterstützen 
mich stets tatkräftig. Nur so kann man viel bewegen, allei-
ne geht das nicht,“ sagt Ria Mang. Die hohe Auszeichnung 
ist für die umtriebige Kurhistorikerin kein Grund sich auszu-
ruhen. Neue Ideen und Projekte hat sie bereits im Kopf, ver-
raten wird sie aber noch nichts. Bis 30. November kann man 
das Curmuseum Bad Gleichenberg noch besuchen. Nach der 
Winterpause öffnet das Curmuseum wieder Anfang März 
2023.

Die Gemeinde Bad Gleichenberg gratuliert ihrer Ehren-
ringträgerin Ria Mang recht herzlich zu dieser großen 
Auszeichnung! 

„Sie arbeiteten gewissenhaft, überprüften akribisch die 
Anwendungen, tauschten sich regelmäßig untereinander 
aus und holten sich im Ausland neue Ideen,“ so Ria Mang. 
Anhand von historischen Originalschriften und einem handge-
schriebenen Protokollbuch zeichnet die Kurhistorikerin in ih-
rem Buch „Gesunde Luft, heilende Wasser, ärztliche Kunst“ 
das Wirken der Ärzteschaft nach. Leopold Langer, Wilhelm 
Wenzel Prasil, Gustav von Kottowitz, Carl Höffinger, A. Ivándi, 
Joseph Haus von Hausen, Georg Ensbrunner, J. Závori, Paul 
Hönigsberg oder Conrad Clar trugen neben vielen anderen 
dazu bei, dass Bad Gleichenberg weltberühmt wurde. 
Sehr viel über die Kurärzte und der ärztlichen Kunst im ältes-
ten Kurort der Steiermark erfahren Sie in diesem Buch. Erhält-
lich ist das Buch im Curmuseum oder direkt im Grazer Vehling 
Verlag.

Die Gleichenberger Kurärzte wurden mit 
ihren Behandlungserfolgen berühmt.
Ein neues Buch von Ria Mang widmet sich 
nun ihrer Geschichte.

Wir gratulieren der Bäckerei Ertl rund um Manfred, Benjamin 
und Sandra Ertl zur Eröffnung der neuen Filiale am Haupt-

platz von Feldbach und wünschen viele BesucherInnen, die sich 
an den regionalen Köstlichkeiten erfreuen!
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Team „Willa”, Firmenjubiläum, Volkshilfe

Platz 1 bei ZUKUNFTsGEMEINDE Steiermark
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Besinnliche Weihnachten und 
ein gesundes neues Jahr
wünschen Hausleiterin Monika Trabi und  
Pflegedienstleiter Leo Schröder vom  
Seniorenzentrum Bairisch Kölldorf  
allen Bewohner:innen, Angehörigen,  
Mitarbeiter:innen und Partner:innen.

Danke für Ihr Vertrauen.

Der Wettbewerb „Zu-
kunftsgemeinde Steier-

mark“ des Steirischen Volks-
bildungswerkes fand bereits 
zum 17. Mal im heurigen Jahr 
statt. Gesucht wurden jene 
Gemeinden, in denen zivilge-
sellschaftliches Engagement 
besonders großgeschrie-
ben wird. Mit großer Freude 
dürfen wir verkünden, dass 
den ersten Platz in der Ge-
meindekategorie der So-
zialverein „Willa“ aus Bad 
Gleichenberg entgegen-
nehmen durfte. Der Verein 
„Willa“ wurde im Frühjahr 
2020 mit drei Hauptzielen 
gegründet: Unterstützung 
sozial benachteiligter Bürger, 
Nachhaltigkeit unter dem 
Motto „Verwenden statt ver-
schwenden“ und Gemein-
schaft durch gemeinsames 
Engagement leben. 
Die Umsetzung der Ziele 
erfolgt unter anderem im 

Rahmen der Kleiderbörse 
und des Vintages Shops, aus 
dessen Einnahmen werden 
soziale Projekte unterstützt. 

10-jähriges Firmenjubiläum in
Bad Gleichenberg 

Ende September wurden Unternehmer anlässlich ihres 
10-jährigen Firmenjubiläums von der Wirtschaftskammer 

Steiermark geehrt– darunter auch Silvia Maria Fuchs, BA aus 
Bad Gleichenberg.
Aus diesem Anlass gratulieren wir recht herzlich zu dieser 
Auszeichnung und bedanken uns für ihren Einsatz.

Darüber hinaus engagiert 
sich „Willa“ fürs Tafel Team 
Österreich sowie auch für die 
Möbelbörse. 

Wir freuen uns sehr über 
diesen Erfolg und wün-
schen dem Team „Willa“ 
weiterhin viel Tatendrang.



10  12.2022

Monsignore Franz Neumüller, Hundekundeseminar

Nachträglich und aus An-
lass des 70. Geburtstages 

von Monsignore Mag. Franz 
Neumüller, einem passionier-
ten Jäger, hat das Ensemble 
Vocativ bei der Abendmes-
se am 5.11. in der Pfarrkirche 
Trautmannsdorf die Neuber-
ger Jagdmesse - (von Grete 
Komposch und Hanna Erian) 
- mit den Blechbläsern der 
TMK Trautmannsdorf unter 
der Leitung von Kapellmeis-
ter Stephan Kaufmann und 
Organistin Brigitte Pichler 
zur Aufführung gebracht. Die 
Jagdhornbläser aus Feldbach 
und Fehring haben die Messe 

Große Begeisterung für die Neuberger Jagdmesse am 5.11. in Trautmanns-
dorf anlässlich des Geburtstages von Monsignore Franz Neumüller

gemeinsam mit den Blechblä-
sern zusätzlich noch feierlich 
umrahmt.
Viele Menschen haben sich 
dazu in unserer Pfarrkirche 
eingefunden und die Messe 
begeistert mitgefeiert. 
Nach der Messe fand ein ge-
mütliches Beisammensein im 
TRAUTEUM statt. Die Jagd-
hornbläser sorgten noch mit 
einigen Stücken und das En-
semble Vocativ mit einigen 
Liedern aber auch mit Wein 
und Getränken sowie die Berg- 
und Naturwacht mit Mehlspei-
se für einen angenehmen Aus-
klang des Abends.

 

BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT SÜDOSTSTEIERMARK  

Bezirkshauptmannschaft Südoststeiermark 

Gemeinde Bad Gleichenberg 
Kaiser-Franz-Josef-Straße 1 
8344 Bad Gleichenberg 

 

 Veterinärreferat  
 

 

Bearb.: Ulrike Müllner 
Tel.: +43 (3152) 2511-263 
Fax: +43 (3152) 2511-550 
E-Mail: bhso-
veterinaerreferat@stmk.gv.at 

Bei Antwortschreiben bitte 
Geschäftszeichen (GZ) anführen 

GZ:  BHSO-12627/2022-65   Feldbach, am 14.10.2022 

Ggst.: Landessicherheitsgesetz - Hundekundenachweis 2022 
Hundekundeseminar am 16.12.2022 

 

 8330 Feldbach ● Bismarckstraße 11-13 
Wir sind Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:30 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung für Sie erreichbar 

 https://datenschutz.stmk.gv.at ● UID ATU37001007 
Steiermärkische Bank und Sparkassen AG: IBAN AT892081500006387633 ● BIC STSPAT2G 

 
SB_1 V1.1 

 

__ 

 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Der nächste Termin zur Absolvierung des Hundekundeseminars ist am 

Freitag, den 16. Dezember 2022, in der Zeit von 14.00 – 18.00 Uhr 
 
Kursort:  Bezirkshauptmannschaft Südoststeiermark, Standort 8330 Feldbach, Bismarckstraße 11-13 
 
Die Anmeldung zum Kurs hat bis spätestens 5 Tage vor dem Kurstermin im Veterinärreferat der 
Bezirkshauptmannschaft Südoststeiermark (Standort Feldbach oder Radkersburg) zu erfolgen. 
 
Für die Anmeldung sind folgende Daten/Unterlagen erforderlich: 
 Vollständiger Name des Hundehalters (jene Person, welche in der Heimtierdatenbank gemeldet ist) 
 Wohnadresse 
 Geburtsdatum 
 Telefonnummer 
 Gelber Kassenbon (Bestätigung der Einzahlung) 

 
Die Bezahlung der Kurskosten (Verwaltungsabgabe) von Euro 41,60 ist in der Amtskasse der jeweiligen 
Amtsgebäude (Feldbach oder Radkersburg) bei der Anmeldung zu entrichten. 
Achtung:   Die Amtskasse ist Montag bis Freitag von 07.30 Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet! 
 
Eine Absolvierung des Kurses ohne vorherige Anmeldung bzw. Einzahlung ist nicht möglich!  
Hunde sind zur Veranstaltung nicht mitzunehmen! Die zum Kurszeitpunkt geltenden Covid19-
Schutzmaßnahmen und Vorgaben, unter deren Einhaltung der Besuch einer Veranstaltung des Landes 
möglich sind, sind zu beachten und werden den Teilnehmern gesondert zur Kenntnis gebracht. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Die Bezirkshauptfrau i.V. 
 
Ulrike Müllner 
(elektronisch gefertigt)
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Anfertigungen
Reparaturen
Schadensabwicklung
für Reisegepäck
Gutachten

Wasserversorgung, Taschner Lederwaren

„Ein schöner Zweckbau, 
der das Wasserkompetenz-
zentrum weiter stärkt“, 
leitete Wasserverbands-
Obmann Josef Ober die Er-
öffnung des Lagerzubaus 
am Firmensitz der Wasser-
versorgung Vulkanland in 
Fehring ein. 1,2 Millionen 
Euro investierte der Ver-
band in die Erweiterung.

Das neue Gebäude wur-
de auf einer insgesamt 

1.900 Quadratmeter großen 
Fläche hinter dem Verbands-
gebäude errichtet. Noch ist 
die Anbindung an die Bahn-
hofsstraße notbedürftig nur 
über den Fuß- und Radweg 
möglich. Doch bereits im 
kommenden Jahr soll ein 
neu entstehender Kreisver-
kehr eine angemessene Zu-
fahrt garantieren, versicher-
te Fehrings Bürgermeister 
Johann Winkelmeier, der 
sich im Rahmen der Eröff-
nung für die Investition als 
Zeichen der weiteren Ab-
sicherung des Standortes 
bedankte. Finanziert wurde 
das Bauwerk ausschließlich 
mit Eigenmitteln. Knapp 400 
Quadratmeter Lagerfläche, 
Zu- und Umbauten für ein 
eigenes Elektroteilelager, 
ein Gas- und Arbeitsstoff-
lager und ein Abfallstoff-
zentrum am neuesten Stand 
der Technik wurden inner-
halb eines Jahres getätigt. 
Am Dach wurden weitere 80 
kWp Photovoltaik in Betrieb 
genommen. Damit verfügt 
die Zentrale der regionalen 
Wasserversorgung über ins-
gesamt 130 kWp. Für die Pla-
nung des Gebäudes zeich-
nete Architekt Heimo Math 
verantwortlich.

Josef Ober untermauerte die 
Entscheidung für den Neu-

Noch mehr Sicherheit für die Wasserversorgung

Tel: 03155/5104 - Fax: DW 4444 
office@wasserversorgung.at 

www.wasserversorgung.at 

Noch mehr Sicherheit  
für die Wasserversorgung 
„Ein schöner Zweckbau, der das Wasserkompetenzzentrum weiter stärkt“, 
leitete Wasserverbands-Obmann Josef Ober die Eröffnung des Lagerzubaus am 
Firmensitz der Wasserversorgung Vulkanland in Fehring ein. 1,2 Millionen Euro 
invesKerte der Verband in die Erweiterung. Das neue Gebäude wurde auf einer 
insgesamt 1.900 Quadratmeter großen Fläche hinter dem Verbandsgebäude 
errichtet. Noch ist die Anbindung an die Bahnhofsstraße notbedürVig nur über 
den Fuß- und Radweg möglich. Doch bereits im kommenden Jahr soll ein neu 
entstehender Kreisverkehr eine angemessene Zufahrt garanKeren, versicherte 
Fehrings Bürgermeister Johann Winkelmeier, der sich im Rahmen der Eröffnung 
für die InvesKKon als Zeichen der weiteren Absicherung des Standortes 
bedankte. Finanziert wurde das Bauwerk ausschließlich mit Eigenmi[eln. Knapp 
400 Quadratmeter Lagerfläche, Zu- und Umbauten für ein eigenes 
Elektroteilelager, ein Gas- und Arbeitsstofflager und ein Abfallstoffzentrum am 
neuesten Stand der Technik wurden innerhalb eines Jahres getäKgt. Am Dach 
wurden weitere 80 kWp Photovoltaik in Betrieb genommen. Damit verfügt die 
Zentrale der regionalen Wasserversorgung über insgesamt 130 kWp. Für die 
Planung des Gebäudes zeichnete Architekt Heimo Math verantwortlich.  

Josef Ober untermauerte die Entscheidung für den Neubau mit einer für die 
Wasserversorgung wichKgen Einschätzung: „Just in Kme“ gehöre der 
Vergangenheit an. Die Beschaffung werde schwieriger. Das neue Lager schaffe 
Puffermöglichkeiten für die weitere Absicherung der Versorgungssicherheit. 
LAbg. Franz Fartek, er ist auch Kassier des Verbandes, betonte die 
professionelle Umsetzung des Bauwerkes durch regionale Professionisten und 
appellierte als für die Region poliKsch Verantwortlicher: „Wir brauchen gerade 
in global unsicheren Zeiten mehr denn je ein hohes Bewusstsein für den Wert 
des Wassers, das wie selbstverständlich aus dem Wasserhahn komme.“ Fartek 
sprach hinsichtlich der gelungenen Umsetzung von einer „Glanzleistung“, 
bewusst auf die Arbeit des GeschäVsführers der Wasserversorgung Vulkanland, 
Franz Glanz, anspielend. Ihm zur Seite standen in der Umsetzungsphase baulich 
Josef Fruhwirth, elektrotechnisch Peter Siegl.
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Tel: +43 664 / 24 48 536, Mail: bgn@bad-gleichenberg.gv.at
Erscheinungstermin: KW 07/2023, Redaktionsschluss: 13. 01. 2023
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Mobilitätswoche 2022

Europäische Mobilitätswoche 2022
Klimafreundlich durch die Gemeinde Bad Gleichenberg

„Umstieg aufs Fahrrad – 
leicht gemacht“

Wie jedes Jahr, fand auch heuer wieder von 16. bis 22. 
September die Europäische Mobilitätswoche statt. Die 

Klima- und Energiemodellregion Wein- und Thermenregi-
on Südoststeiermark organisierte wieder zahlreiche Aktio-
nen in der Gemeinde Bad Gleichenberg.

Europäische Mobilitätswoche 2022 

Klimafreundlich durch die Gemeinde Bad Gleichenberg 

Wie jedes Jahr, fand auch heuer wieder von 16. Bis 22. September die Europäische Mobilitätswoche 
staB. Die Klima- und Energiemodellregion Wein- und Thermenregion Südoststeiermark organisierte 
wieder zahlreiche AkHonen in der Gemeinde Bad Gleichenberg. 

Auch dieses Mal zeigte sich Frau Bürgermeisterin Siegel 
wieder als Vorbild der Gemeinde. Nicht nur in der 
Mobilitätswoche, auch sonst ist sie klimafreundlich mit 
ihrem E-Auto unterwegs. Dieses Mal ging sie auch zu 
Fuß und nutzte FahrgemeinschaPen. Das Besondere für 
sie am zu Fuß gehen ist der Austausch mit den 
Personen, die man 
am Weg triR. Und 
den Ort erlebt man 
aus einem anderen 
Blickwinkel, als wie 

vom Auto aus. 

Rad-Service-AkFon 

Eine Rad-Service AkHon wurde für die BürgerInnen angeboten. 
Die Gutscheine konnten im Gemeindeamt abgeholt und im Visit 
Bike Store eingelöst werden. Gesamt wurden 24 Gutscheine 
verteilt.  

Apfel oder Zitrone? 

Die driBen Klassen der Volksschule Bad Gleichenberg führten mit der Polizei die Apfel- Zitrone AkHon 
im Kurort durch. Die Geschwindigkeit der Autofahrer wurde gemessen. Es gab ungefähr gleich viele 
frische, regionale Äpfel für die Autofahrer, die sich an die Geschwindigkeit hielten, wie Zitronen für 
Schnellfahrer.  

Das Team der Volksschule Bad 

Gleichenberg bedankt sich für die 

gute Zusammenarbeit und 

Organisation bei der 

Polizeiinspektion Bad 

Gleichenberg sowie bei Frau 

Romana Gerger von „Lokale 

Energie Agentur“ und freut sich bereits auf das nächste Jahr, wenn es 

wieder heißt: „Apfel oder Zitrone?“ 

Auch zum autofreien Tag wurde am 22. September aufgerufen, 
dieser Tag ist „europaweit“ der autofreie Tag und somit der 
Höhepunkt der Mobilitätswoche.  

Auch zum autofreien Tag wurde am 
22. September aufgerufen, dieser Tag 
ist „europaweit“ der autofreie Tag und 
somit der Höhepunkt der Mobilitätswo-
che.

Auch dieses Mal zeigte sich Frau Bürgermeisterin Siegel wie-
der als Vorbild der Gemeinde. Nicht nur in der Mobilitäts-
woche, auch sonst ist sie klimafreundlich mit ihrem E-Auto 
unterwegs. Dieses Mal ging sie auch zu Fuß und nutzte Fahr-
gemeinschaften. Das Besondere für sie am zu Fuß gehen ist 
der Austausch mit den Personen, die man am Weg trifft. Und 
den Ort erlebt man aus einem anderen Blickwinkel, als wie 
vom Auto aus.

RAD-SERVICE-AKTION
Eine Rad-Service Aktion wurde für die BürgerInnen angebo-
ten. Die Gutscheine konnten im Gemeindeamt abgeholt und 
im Visit Bike Store eingelöst werden. Gesamt wurden 24 Gut-
scheine verteilt.

APFEL ODER ZITRONE?
Die dritten Klassen der Volksschule Bad Gleichenberg führten 
mit der Polizei die Apfel- Zitrone Aktion im Kurort durch. Die 
Geschwindigkeit der Autofahrer wurde gemessen. Es gab un-
gefähr gleich viele frische, regionale Äpfel für die Autofah-
rer, die sich an die Geschwindigkeit hielten, wie Zitronen für 
Schnellfahrer. 

Das Team der Volksschule Bad Gleichenberg bedankt sich für 
die gute Zusammenarbeit und Organisation bei der Polizei-
inspektion Bad Gleichenberg sowie bei Frau Romana Gerger 
von „Lokale Energie Agentur“ und freut sich bereits auf das 
nächste Jahr, wenn es wieder heißt: „Apfel oder Zitrone?“

In der vorigen Ausgabe gab es die wichtigsten Motivations-
gründe, um sich fürs Radfahren im Alltag zu entscheiden. 

Denn in Wirklichkeit bringt es Ihnen Zeitersparnis und mehr 
Gesundheit, wenn ein Alltagsweg, sei es zum Einkauf, ein Be-
such bei Freunden oder der Weg in die Arbeit, zukünftig mit 
dem Fahrrad gemeistert, und stattdessen auf den PKW ver-
zichtet wird.
Aber wie startet man eigentlich, um seinen Alltagsweg 
einmal mit dem Fahrrad auszuprobieren?
Suchen Sie sich die 
kürzeste und pas-
sendste Alltags-
strecke aus. Die 
Radlobby empfiehlt 
langsam zu begin-
nen. Fahren Sie die 
Strecke vorab an 
einem ruhigen Tag 
mit Ihrem Rad ab 
und nehmen Sie auch eine Karte oder einen Routenplaner zur 
Hilfe, um fahrradtaugliche Strecken auszuwählen. An einem 
Sonn- oder Feiertag ist der Verkehr nicht so stark und so kann 
die Strecke am besten kennen gelernt werden. Wichtig ist 
auch: Lassen Sie sich Zeit! Auch entspannt kommt man schnell 
genug an sein Ziel. Danach können Sie an einem Werktag die 
Strecke probieren. Wenn das gut funktioniert, kann die Stre-
cke erweitert oder eine Regelmäßigkeit eingeführt werden. 
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Sonnenstrom, Strom gemeinsam nutzen

Sonnenstrom für das Wasserwerk in 
Bad Gleichenberg

„Strom gemeinsam nutzen.produzie-
ren.speichern“ in Trautmannsdorf

Viele Alltagsradler berichten immer wieder: die ersten drei 
Wochen sind die schwersten! Man braucht Motivation für et-
was Neues. Zu Beginn kommt der Muskelkater und körper-
liche Betätigung darf auch anstrengend sein. Aber, der große 
Vorteil: Nach ca. drei Wochen spürt man den positiven Effekt 
immer mehr. Und dann kommt das Gefühl, wie gut es einem 
eigentlich tut und vielleicht werden die Rückenschmerzen be-
reits weniger. Mit diesem Gefühl geht man dann weiter. Ist 
der erste Teil geschafft, wird der nächste Teil einfach: Denn 
der Körper sehnt sich bereits nach kurzer Zeit nach mehr kör-
perlicher Betätigung.
Weitere, einfache Möglichkeiten, mit dem Radfahren zu 
beginnen:
 •  Radverleih aufsuchen und E- Bike testen oder ausleihen
 •  Lastenräder in der Gemeinde ausleihen und für den Ein-

kauf oder Kinder Transport nutzen 
 •  Falträder sind sehr empfehlenswert für Pendler mit öf-

fentlichen Verkehrsmitteln
 •  Fahrrad in einer Bike Box oder an Abstellanlagen platzie-

ren, um z.B. Berge auszuweichen und zumindest einen 
Teil der Strecke mit dem Rad zu fahren

 •  Fahren Sie in Begleitung, so macht Radfahren noch mehr 
Spaß

Fazit:
Die ersten drei Wochen braucht es Kraft und Ausdauer! Da-
nach stellt sich ein Gefühl ein, welches sich nach der neuen 
Bewegungsform sehnt!

Quelle: Radlobby, VCÖ
Mit der Serie „Fahrrad im Alltag“ forciert die Klima- und Ener-
giemodellregion „Wein- und Thermenregion Südoststeier-
mark“ den Radverkehr und somit eine klimafreundliche Mo-
bilität in der Region.

Eine 90 kWp-Anlage wurde beim Wasserwerk in Bad Glei-
chenberg, von der Bad Gleichenberger Energie GmbH, 

errichtet. Mit Baubeginn im Herbst 2021, wurden die Module 
als Freiflächen- Anlage mit Ost- West- Ausrichtung, bis Herbst 
2022, in zwei Bauabschnitten montiert. Insgesamt konnten 
216 Photovoltaik Module verbaut werden.
Da die Gemeinde Bad Gleichenberg zur Klima- und Energie-
modellregion Wein- und Thermenregion Südoststeiermark 
zählt, konnte die Investitionsförderung für Klima- und Ener-
giemodellregionsgemeinden durch den Klima- und Energie-
fonds genutzt werden.

Bgm. Christine Siegel mit den Projektbeteiligten

Infoabend der Klima- und Energiemodellregion Wein- und 
Thermenregion Südoststeiermark

Anfang November fand im Trauteum die Infoveranstaltung 
„Strom gemeinsam nutzen.produzieren.speichern“ statt. 

Hauptthema dieses Infoabends, an dem 65 Besucher teilnah-
men, waren die Erneuerbaren Energiegemeinschaften. 
Die Bad Gleichenberger Energie GmbH informierte anschlie-
ßend über die Energie- und Notstromversorgung, E-Lugitsch 
über Photovoltaikanlagen und Stromspeicher. Weiters gab es 
einen Informationsstand zu aktuellen Fördermöglichkeiten 
und Privatpersonen gaben Wissenwertes über die hauseige-
ne Photovoltaik- und Stromspeicheranlage weiter.
Die Klima- und Energiemodellregion Wein- und Thermenre-
gion Südoststeiermark, bestehend aus den drei Gemeinden 
Bad Gleichenberg, Straden und Bad Radkersburg, informiert 
u.a. die BürgerInnen zu aktuellen und neuesten Themen im 
erneuerbaren Energiebereich.

Vizebgm. Michael Karl und KEM-Manager Robert Frauwallner 
mit den Referenten des Infoabends

HERAUSFORDERNDE ZEITEN
Reden hilft!Reden hilft!

Kostenlose Hotline
Montag bis Sonntag
14.00 bis 22.00 Uhr

0800 500 154
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Workshop

Workshop „Gemüse Fermentieren – Power für dein Immunsystem“ 
Ein natürliches Probiotika selbst herstellen

Gemeinsam mit der Stei-
rischen Seminarbäuerin 

der Landwirtschaftskammer, 
Anneliese Pratter, und Ro-
mana Gerger, von der LEA 
GmbH, wurde über die Kli-
ma- und Energiemodellregi-
on Wein- und Thermenregi-
on Südoststeiermark dieser 
Workshop durchgeführt. Die 
seit Jahrhunderten auf der 
ganzen Welt bewährte, aber 
teils vergessene Konservie-
rungsmethode – das „Fer-
mentieren“ liegt wieder voll 
im Trend. Denn Fermentie-
ren ist einfach und natürlich, 
reich an Vitaminen, Mineral-

  

Mitte Oktober fand der Workshop „Fermentieren – Power für dein Immunsystem“ in der 
Schulküche, der MS Bad Gleichenberg, statt.

stoffen und Enzymen, und es 
ist lange haltbar. 
Nach einem kurzen Theorie-
teil mit Frau Pratter, gab es 
eine Verkostung von ihren 
selbst fermentierten Produk-
ten. Anschließend wurde ge-
meinsam Sauerkraut und ein 
bunter Gemüsemix fermen-
tiert. Jeder Teilnehmer durf-
te seine selbst hergestellten 
Produkte mit nach Hause 
nehmen.

Bei der Fermentation ver-
mehren sich die Milchsäu-
rebakterien, deren Verzehr 
unsere Darmflora positiv be-

  

  

einflusst. So wird beim Fer-
mentieren gleichzeitig ein 
natürliches Probiotika her-
gestellt.

Auch im kommenden Jahr 
wird es wieder weitere Work-
shops zum Thema „Fermen-
tieren“ geben. Anmeldun-

gen für den Newsletter der 
Klima- und Energiemodell-
region Wein- und Thermen-
region Südoststeiermark 
unter gerger@lea.at. Alle 
Aktionen, Termine und Ver-
anstaltungen finden Sie auch 
auf der Facebook Seite der 
KEM: @weinundthermen
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Klimafreundliche Alternativen, Therapeutin Anita Müller

Anita Müller, BSc
Physiotherapeutin
88334433  TTrraauuttmmaannnnssddoorrff  114433

0066880011444400997766
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Auch wenn in verschiedenen Bereichen Plastik reduziert 
werden kann, fällt es doch im Badezimmer nicht immer 

ganz so leicht auf Wegwerfprodukte zu verzichten. Unzählige 
Flaschen, Salben, Verpackungen: Duschdas, Seife, Haarsham-
poo, Zahnpasta, Taft, Cremen, Make-ups, Wattepads, Wat-
testäbchen, Reinigungslotion, etc. Oft enthalten Wattepads 
und Kosmetikartikel Bleichmittel, chemische Zusätze und Mi-
kroplastik.

„Klimafreundlich und plastikfrei“
Klimafreundliche Alternativen im Badezimmer

Welche Alternativen gibt 
es zu herkömmlichen Pro-
dukten aus Plastik im Ba-
dezimmer

 •  Handseife statt Flüssig-
seife

 •  Haarseife und Duschsei-
fe im Karton verpackt

 •  Wiederverwendbare 
Abschminkpads aus 
Baumwolle

 •  Reinigungsseifen statt 
Reinigungslotion

 •  Zahnbürste aus Bambus
 •  Zahnpasta kann sogar 

selbst hergestellt wer-
den und in manchen Un-
verpackt- Läden gibt es 
auch schon Zahnputzta-
bletten in Schraubgläser 
oder in kompostierbarer 
Verpackung

 •  Zahnseide gibt es sogar 
schon aus Naturmateria-
lien in kleinen Gläschen 
verpackt

 •  Statt Binden und Tam-
pons: Menstruations-
tasse, Periodenunter-
wäsche oder Tampons 
aus Bio Baumwolle mit 
Papierverpackung be-
vorzugen

 •  Zertifizierte Naturkos-
metik verwenden, die 
kein Mikroplastik enthält

 •  Bodybutter im Glas, 
statt Lotions in Plastik-
verpackungen

 •  Statt Einwegrasierer 
einmal eine Rasierhobel 
ausprobieren

 •  Statt Deosprays gibt es 
Deocremen oder feste 
Deos

 •  Essig als Weichspüler 
verwenden

 •  Toilettenpapier ist 
nach wie vor in Plastik 
verpackt, man kann 
zumindest auf Recyc-
ling-Papier achten oder 
in unverpackt Laden 
nachfragen

 •  Reinigungsmittel kön-
nen aus Natron selbst 
hergestellt werden

Wie kann ein Allzweckreini-
ger selbst hergestellt wer-
den: 10 g Waschsoda, 1 Liter 
Wasser, Saft einer Zitrone 
oder 10 Tropfen ätherische 
Zitronenöl, Sprühflasche. 

Sodapulver in Schüssel mit 
Wasser übergießen, mit Mi-
xer auflösen. Saft der Zitro-
ne dazu, durch Kaffeefilter 
gießen, dazugeben. Alter-
nativ auch Zitrusöl. Für den 
Gebrauch des Konzentrats: 
mit 3 bis 4 Teilen Wasser ver-
dünnt in Sprühflasche füllen. 
Wo verzichten Sie in Ihrem 
Alltag auf Plastik? Teilen 
Sie uns Ihre Ideen mit, wo Sie 
im Alltag auf Plastik verzich-
ten und welche alternativen 
Produkte Sie stattdessen 
verwenden. E- Mail: gerger@
lea.at. 

Mit der Serie „Klimafreundlich und Plastikfrei“ startet die Kli-
ma- und Energiemodellregion „Wein- und Thermenregion 
Südoststeiermark“ eine Initiative zur Forcierung von klima-
freundlichem Konsum, plastikfreien Produkten und Regionali-
tät.
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Treue Gäste in Bad Gleichenberg

bietet täglich 2 Gerichte zur Auswahl.
Ein Essen kostet € 9,-.

Der Menüplan wird wöchentlich neu gestaltet.

Wir wünschen Ihnen guten Appetit!

Gasthaus Gasslwirt aus Fehring

Infos & Anmeldung unter: Tel.: 0 31 55 / 23 58

Frei nach dem Motto „Mittags etwas Warmes, täglich 
frisch gekocht und geliefert“ können Sie den Service 
„Essen auf Rädern“ in Anspruch nehmen.

... ab sofort für Bürgerinnen und Bürger der
Gemeinde Bad Gleichenberg!

Gästeehrung, Menü-Service

5 Aufenthalte 
Familie Isabella & Andreas Vilimovsky

Familie Hermine & Albert Rudolf

10 Aufenthalte
Herr Markus Friess

Frau Monika Danecek
Familie Waltraud & Josef Steinkellner

Familie Elfriede & Peter Bartsch

Das größte Kompliment sind unsere Stammgäste!

Was gibt es Schöneres für uns immer wieder Stammgäs-
te zu haben? Für uns ist es das größte Kompliment, 

dass uns unsere Gäste machen, wenn sie Jahr für Jahr nach 
Bad Gleichenberg kommen und diese wertvollste Zeit, näm-
lich ihren Urlaub, bei uns verbringen. Aufgrund dessen gibt 
es für unsere treuen Gäste eine Gästeehrung im Gemeinde-
saal in Bad Gleichenberg.

Wir sagen von ganzem Herzen DANKE für die jahrelan-
ge Treue und freuen uns auf ein Wiedersehen! 
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GRAWE, Erntedank

Die Versicherung
auf Ihrer Seite.

wünscht Ihnen Ihr GRAWE Team Bad Gleichenberg!

Frohe Weihnachten
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OTMAR WALTER
0664/53 39 094

KARL LACKNER
0664/540 15 63

PETRA PRUTSCH
03159/20640

MICHAEL POTZINGER
0664/750 79 497

MICHELLE KNECHTL
0664/88 830 850

Oberinspektor Bezirksdirektor-Teamleiter  KFZ-Zulassung/Frontoffi  ce Oberinspektor Repräsentantin

Kundencenter Bad Gleichenberg, Radkersburger Straße 23, 8344 Bad Gleichenberg
03159 20260 • badgleichenberg@grawe.at
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Kindergarten Bad Gleichenberg

Erntedank
„Wir sagen Danke zu Gott 
für die guten Sachen, die 
wir im Herbst ernten kön-
nen.“

Das ist die Erklärung der 
Kindergartenkinder, auf 

die Frage warum wir Ernte-
dank feiern. 
Wir haben Lieder und Ge-
dichte gelernt, Erntedank-
körbchen gebastelt und flei-
ßig geprobt um gemeinsam 
mit den Familien ein schönes 
Fest zu feiern. Bei herrlichem 
Wetter war es dann soweit, 
die Aufregung war bei allen 
groß und die Kinder haben 
Ihren ersten Auftritt perfekt 
gemeistert. Wir haben uns 
sehr über die zahlreiche Teil-
nahme und die vielen Mehl-
speisspenden gefreut und 
sagen DANKE dafür.
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Erntedankfeier, Ausflug

Kindergarten Trautmannsdorf

Erntedankfeier

Ausflug des Kindergartens Trautmannsdorf

Im Zuge unseres Projekts „Erntedankfest“ 
besuchten wir auch den Bauernhof der Fa-

milie Triebl in Poppendorf. Die Familie setzt 
auf Selbstversorgung und so konnten wir 
vor Ort verschiedene Tiere bestaunen und 
hautnah erleben. Wir durften bei der Füt-
terung mithelfen und nach der Arbeit ein 

Eine gute Jause mit selbstgebackenem Brot gab es im Anschluss der Feier!

Das Erntedankfest ist bei 
uns im Kindergarten stark 

verwurzelt! Jedes Jahr be-
schäftigen wir uns aufs Neue 
mit dem Thema Ernten, wobei 
dieses ursprüngliche christli-
che Erntefest heutzutage  im-
mer mehr an Bedeutung 
verliert.  Das Thema und der 
Begriff  „Ernte“ werden von 
Kindern kaum  noch wahrge-
nommen. Die Ursachen  dafür 
liegen auf der Hand: Die Le-
benswirklichkeit  der Kinder 
verändert sich  zunehmend. 
Der Großteil der Kinder er-
lebt beim Einkaufen mit seinen 
Eltern immer wieder, dass Ge-
müse und  Früchte im Super-
markt  gekauft werden.  Obst 
und  Gemüse sind in den Au-
gen der Kinder  nicht mehr 
von Ernte oder von Jahreszei-
ten abhängig. Durch den Han-
del bedingt, ist jede Obst- und 
Gemüseart zu jeder Zeit erhält-
lich. Viele Kinder wissen häufig 
nicht mehr, wo und wie Obst, 
Gemüse und Getreide wächst 
und wann es geerntet wird. 

Deshalb ist das Erntedankfest 
nicht mehr nur ein religiöses 
Fest, sondern hat an pädago-
gischer Bedeutung hinzuge-
wonnen. Es ist ein guter Anlass 
geworden, um mit den Kindern 
darüber nachzudenken, woher 
unsere Lebensmittel stammen, 
wann etwas bei uns wächst, 
wer unsere Lebensmittel an-
baut und erntet, wie sie in den 
Supermarkt kommen und wie 
kostbar sie auch in Zeiten des 
Überflusses sind. Wir haben 
die Lebensmittel mit allen Sin-
nen entdeckt und wahrgenom-
men und gelernt dankbar zu 
sein, für all die Dinge, die man 
hat. Den krönenden Abschluss 
gab es am Freitag, 14.10.2022, 
wo wir gemeinsam mit Pfarrer 
Mag. Karl Gölles das Ernte-
dankfest feierten und die Ge-
schichte vom Korn zum Brot 
ausspielten. 

wohlverdientes „Stroh Bad“ nehmen. Unser 
Dank ergeht an Elisabeth Triebl samt Fami-
lie (Praktikantin im Kiga), die es uns ermög-
licht haben, einen wunderbaren Vormittag 
an ihrem Hof zu verbringen!
In diesem Sinne sagen Bilder mehr als Wor-
te! 
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Erntedankfest, DIE GRÜNEN

Kindergarten/Kinderhaus Bairisch Kölldorf - „Kleine Welt”

Erntedankfest
Danke, danke liebe Sonne, dass du so warm scheinst und 
unsere Früchte und unser Gemüse wachsen lässt! 

Wir haben allen Grund „DANKE“ zu sagen, denn es geht 
uns gut! 

Gemeinsam mit unseren Kindergartenkindern und den ge-
bastelten Erntesonnen zogen wir mit einem Leiterwagerl voll 
Brot zur Dorfkapelle, um mit den Eltern im kleinen Rahmen 
unser Erntedankfest zu feiern. 
Zuvor beschäftigten wir uns mit dem Kürbis und dem Ap-
fel und kochten leckere Kürbissuppe und süßes Apfelmus. 
Auch der lange Weg vom Korn zum Brot, wurde uns richtig 
bewusst, als wir selber mit der Mühle versuchten, das Korn 
zu mahlen. Ganz schön anstrengend und zeitintensiv – das 

konnten auch die 
Kinder feststellen. 
Deshalb war Fam. 
Seidl / Blasl vom 
„Seidl Poldl“ so 
lieb und hat uns 
das Brot für unser 
Erntedankfest ge-
backen – Danke 
dafür!

Wir haben diesen 
Kürbiskopf gemeinsam 
gestaltet!

Sonnige Grüße von KPL Sylvia Lamprecht,
KPL Eveline Puntigam, KP Bernadette Blasl

mit dem Kleine Welt Team

FROHE 
WEIHNACHTEN

wünschen euch 
Marianne Müller-Triebl, 

Harald Friedl und
LABG. Andreas Lackner

BAD GLEICHENBERG
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Kindergarten Trautmannsdorf

Heute ist Sankt Martinstag - Laternenfest

Laternenfeste

Kindergarten Bad Gleichenberg

Laternenfest

Am Donnerstag, den 10.11., konnten wir nach langer Pau-
se, wieder ein traditionelles Laternenfest feiern. Unser 

Laternenumzug startete am Bahnhof Bad Gleichenberg und 
führte uns über die Ringstraße zum Kindergarten. Vor dem 
Kindergarten wurde die Martinsgeschichte aufgeführt und 
Laternenlieder gesungen. Danach gab es im Kindergarten ein 
Buffet mit Broten, Getränken und vielen Mehlspeisen, welche 
von den Eltern gebracht wurden. 
Uns als pädagogisches Personal, war sehr wichtig, den Kin-
dern schon im Vorfeld den tieferen Sinn des Martinsfest zu 

Heute ist Sankt Martinstag – 
Laternenfest im Kindergarten Trautmannsdorf 
Heute ist Sankt Martinstag. Wir laden alle ein, 
bei unserem Laternenzug im hellen 
Lichterschein – dabei zu sein. 

Mit diesem Lied haben die Kindergartenkinder 
am 11.11. zum Martinsfest nach 
Trautmannsdorf eingeladen. Mit ihren 
selbstgebastelten „Löwenlaternen“ und dem 
wohl bekanntesten Laternenlied zogen sie in 
der Dunkelheit durch den Ort, um an den 
Heiligen Martin und seine Taten zu erinnern. 
Angeführt wurde der Laternenzug vom 
Martinsmann, der von Franz Hebenstreit verkörpert wurde, auf seinem Pferd. Wir 
sind sehr dankbar dafür, dass er sich auch heuer wieder Zeit genommen hat, und so 
für strahlende Kinderaugen gesorgt hat. Ein weiterer Höhepunkt des Fests war das 
Martinsspiel, welches in diesem Jahr von den Eltern (Christian Draxler, Stefan 
Meindl, Philipp Drawetz, Siegfried Bauer, Lilly Nunner, Sabrina Bauer und Natalie 
Lenz) der Kinder dargeboten wurde.  Vielen Dank dafür! Ausklingen ließen wir das 
Fest beim gemütlichen Beisammensein mit Kuchen und Tee.  

 

Heute ist Sankt Martinstag. Wir laden alle ein, bei unserem Laternenzug im hellen Lichterschein – dabei zu sein.

vermitteln und über unsere Festgestaltung auch den Festbe-
suchern weiterzugeben. Die Kinder waren einfach großartig 
und haben trotz der zahlreichen Besucher das Fest mit Selbst-
sicherheit und Freude gestaltet. 
Ich bedanke mich bei den Eltern für die Mehlspeisspenden, 
bei den Kollegen des Bauhofes und Herrn Gerhard Platzer für 
die tatkräftige Unterstützung im Vorfeld, bei der Polizei für 
die Sicherung unseres Umzuges und bei meinem Team für die 
großartige Arbeit.

Tina Kaufmann

Heute ist Sankt Martinstag – 
Laternenfest im Kindergarten Trautmannsdorf 
Heute ist Sankt Martinstag. Wir laden alle ein, 
bei unserem Laternenzug im hellen 
Lichterschein – dabei zu sein. 

Mit diesem Lied haben die Kindergartenkinder 
am 11.11. zum Martinsfest nach 
Trautmannsdorf eingeladen. Mit ihren 
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wohl bekanntesten Laternenlied zogen sie in 
der Dunkelheit durch den Ort, um an den 
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sind sehr dankbar dafür, dass er sich auch heuer wieder Zeit genommen hat, und so 
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Martinsspiel, welches in diesem Jahr von den Eltern (Christian Draxler, Stefan 
Meindl, Philipp Drawetz, Siegfried Bauer, Lilly Nunner, Sabrina Bauer und Natalie 
Lenz) der Kinder dargeboten wurde.  Vielen Dank dafür! Ausklingen ließen wir das 
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Laternenfeste, Elternkaffee

Kindergarten Merkendorf Kindergarten Bairisch Kölldorf

Kinderkrippe Trautmannsdorf

Laternenfest „Ich gehe mit meiner Laterne…“

Elternkaffee im Kindergarten

Am 11. November am Namenstag des heiligen Martin fei-
erten wir heuer ein sehr schönes und stimmungsvolles 

Laternenfest. Schön, dass es nach zwei Jahren Pause wieder 
möglich war mit allen Kindern und Erwachsenen das allseits 
bekannte Lied „Ich gehe mit meiner Laterne” anzustimmen.
Nach einem kleinen Umzug der uns zur Feuerwehr führte 
gestalteten wir gemeinsam mit Frau Zahalka von der Pfarre 
Trautmannsdorf eine wunderschöne Martinsfeier.
Die Kinder spielten das Martinsspiel aus und zum Abschluss 
wurde zu dem Lied „Wir tragen dein Licht“ eine kleine Glas-
laterne im Kreis herum gereicht.
Als besondere Überraschung für die Kinder besuchte unser 
Fest der „echte“ Hl. Martin auf seinem Pferd und brachte den 
Kindern kleine Geschenke.
Bei Tee, Punsch, Broten und Mehlspeisen konnten alle Gäste 
noch einige Zeit verweilen und sich gut unterhalten.

Neu in diesem Kindergartenjahr ist unser Elternkaffee. 
Einmal im Quartal bieten wir am Nachmittag ein gemüt-

liches Treffen im Kindergarten Bad Gleichenberg an. Bei 
dieser Zusammenkunft besteht für alle die Möglichkeit, mehr 
über unsere Arbeit zu erfahren, oder sich einfach unterein-
ander besser kennenzulernen und auszutauschen. Am 20.10. 
war die Premiere und es war eine kleine, feine Runde mit in-
teressanten Gesprächen. Wir hoffen, weiterhin mit diesem 
Projekt viele Eltern zu erreichen, um ihnen einen Einblick in 
unsere Arbeit zu gewähren und eine gute Vertrauensbasis, 
zum Wohle der uns anvertrauten Kinder, zu schaffen.

Kindergarten/Kinderhaus Kleine Welt feierte ein stim-
mungsvolles Laternenfest 

Da das Laternenfest seinen besonderen Reiz im Dunkeln 
hat, feierten wir am Fr. 18.11.2022, am Abend, unser La-

ternenfest.
Es gab leckere Pizza vom Bella Eva und Lebkuchen – laut 
Kinder: „Die beste Pizza der Welt!“ Die Kinder freuten sich 
sehr darüber, dass sie den Gruppenraum mit Kerzenschein 
und Lichterketten im Dunkeln erleben durften. Der Plasma-
ball schickte den Kindergartenkindern Kraft und Mut für das 
Fest und im Kinderhaus gab es eine Kinovorstellung: „Lauras 
Stern“.
Vor dem Kindergarten kam dann der Hl. Martin (Fortmüller 
Martin) auf seinem wunderschönen Schimmel angeritten. 
Vielen herzlichen Dank dafür
Mit großen Kinderaugen wurde das Pferd betrachtet und ge-
streichelt.
Mit den Blätterlaternen zogen danach die Kinder mit ihren 
Familien um den Gewerbepark und sangen „Ich gehe mit 
meiner Laterne…“. Im Anschluss daran wurde die Legende 
mit dem Lied: „St. Martin“ ausgespielt mit Glocken beglei-
tet und das Lied: „Kleine Laterne“ mit dem Kindergartenchor 
und Rasseln dargeboten.
Es war ein stimmungsvolles, stressfreies, kindgerechtes Later-
nenfest, das uns noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Mit lieben Grüßen KPL Eveline Puntigam, KPL Lamprecht 
Sylvia, KP Blasl Bernadette und das Kleine Welt Team!

Auch in der Kinderkrippe Trautmannsdorf wurden fleißig Later-
nen gebastelt. Das Spiel des heiligen Martins durfte natürlich 

auch nicht fehlen.

 

WANDERTAG UND BAUERNHOFBESUCH DES 
KINDERGARTENS B.K. 

Die Kindergartenkinder konnten ebenfalls den langersehnten 
Wandertag zur Familie Krobath machen und Sahras Bauernhof 
mit allen Sinnen erleben. Nach einstündigem Marsch durch den 
Wald wurden wir von den Hunden freundlich begrüßt. Der Hahn 
krähte und die Hühner und Schweine waren aufgeregt, denn so 
eine Kinderschar hatten sie noch nie gesehen. Die Ponys 
freuten sich auf ihr Futter und die Hasen sowie die Fische 
wurden gestreichelt und gefüttert. 
Wir wurden herzlich aufgenommen und bewirtet, aßen 
Wurstsemmel, die Kirschen pflückten wir vom Baum und der 
Erdbeer- und Schokokuchen schmeckte lecker, nicht zu 
vergessen das Eis… wir fühlten uns wie im Schlaraffenland. 
Danach wurde noch gespielt, vorgelesen und wer mochte, 
konnte sich in den Traktor setzten. 
Die Kinder waren sich einig: „Das war der schönste Tag seit 
langem!“ 😊😊  Ein Dankeschön der Fam. Krobath 😊😊  
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SchulanfängerInnen, Sicheres Busfahren

SchulanfängerInnen ab sofort mit Raiffeisen Sumsi-Rucksack unterwegs

Sicheres Busfahren will an der VS Bad Gleichenberg gelernt sein!

Volksschule Bad Gleichenberg

Auch heuer hat die Raiffeisenbank Region Feldbach die 
frisch gebackenen SchulanfängerInnen der VS Bad Glei-

chenberg sowie VS Trautmannsdorf mit einem Sumsi-Ruck-
sack beschenkt. Der Natur zuliebe wurde der Rucksack nach-
haltig aus Recycling-Folie hergestellt.
Freuen durften sich die Kinder auch über einen EUR 15,- Gut-
schein fürs Sparbuch. Ausgestattet mit den neuen Rucksä-

Wenn Kinder auf ihrem Weg zur 
Schule den Schulbus nutzen, fah-

ren oft Angst und Unsicherheit mit – 
diese Problematik ist allseits bekannt. 
Erschwerend kommt hinzu, dass Gefah-
rensituationen im Bus und an der Hal-
testelle von den Kindern nicht erkannt 
oder vielfach unterschätzt werden. Die-
ser wichtigen Problematik hat sich die 
AUVA angenommen und ein erlebnis-
reiches Programm geschaffen, bei dem 
Kinder hautnah erleben können, welche 
Gefahren beim Busfahren warten. Ziel 
der Aktion ist es, Volksschulkinder für 
die Herausforderungen bei der Schul-
busnutzung zu sensibilisieren und ihnen 
adäquate und sichere Verhaltensweisen 
im Bereich der Haltestelle sowie wäh-
rend der Benutzung des Busses zu ver-
mitteln.
Zunächst fanden für unsere Schüle-
rinnen und Schüler im Turnsaal Übun-
gen, Gesprächsrunden und Experi-
mente statt.  Im Anschluss daran fand 
das  praktische  Training mit dem AU-
VA-Bus statt.  Dort  durften die Kinder 
auf dem Fahrersitz den Blickwinkel des 
Buschauffeurs und seine Sicht auf den 
toten Winkel kennenlernen. So wurden 

die Gefahrensituationen  beim Busfah-
ren bewusst gemacht. Dieser Tag war 
für die beiden 3. Klassen sehr lehrreich, 
spannend und lustig. Die beiden 3. Klas-
sen übten alle gemeinsam mit Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern anschaulich 
und praxisorientiert das richtige Verhal-

ten beim Warten auf den Bus, im Bus - 
und was passieren kann, wenn man bei 
der Haltestelle zu wild wird oder sich im 
Bus nicht anschnallt. Mit viel Spaß und 
Freude wurden den Kindern ganz wich-
tige Tipps für sicheres Verhalten beim 
Busfahren mitgegeben. 

cken steht somit auch ersten Schulausflügen nichts mehr im 
Wege.
Die Raiffeisenbank Region Feldbach bedankt sich bei Frau 
Prof. Maria-Luise Triebl BEd und Herrn VDir. Reinhard Maje-
ron, BEd für die erfolgreiche Zusammenarbeit und wünscht 
allen SchulbeginnerInnen viel Erfolg sowie alles Gute für den 
weiteren schulischen Lebensweg.
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Erntedankfeier, Erstkommunionskinder, Raiba Region Feldbach

Erntedankfeier und Vorstellung der Erstkommunionskinder

Volksschule Trautmannsdorf

Mit großem Engagement stellten sich die Erstkommuni-
onskinder bereits am Erntedankfest am 25.09.2022 im 

Trauteum vor. Neben Gedichten, Liedern und einem Spiel, 
das die engagierte 3. Klasse zum Besten gab, bewiesen sie 
Ausdauer, Freude und Zusammenhalt.

Michaela Pirker & Hadler Martina: Emma, Elias H., Thilo, Nora, 
Elias S, Rafael, Florian
Birgit Wolf & Nathalie Lenz: Valerie, Elina, Niklas, Ilena, Luna

Danke allen, die durch ihr Kommen und ihre Lebensfreude 
dieses Ereignis zu einem Fest werden ließen.

Das Erstkommunion Bild der Kirche wurde gemalt von Sonja 
Mahler
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V.l.n.R.:   Prok. Karl Deutsch - Leitung Firmenkundenbetreuung,    Gerhard Posch - Bankstellenleiter,    Katharina Sampt - 
Finanz- und Vermögensberatung,    Kevin Glina - Kundenberatung,    Gerhard Habersack - Geld- und Kontoservice

Das Team der
Bankstelle Bad Gleichenberg

wünscht schöne Feiertage und
ein erfolgreiches neues Jahr!

Schalteröffnungszeiten:
Montag & Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr, 14:30 - 16:30 Uhr

Dienstag, Mittwoch & Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr

Kontakt:
03152-4222-0

info.38497@rb-regionfeldbach.at

Beratungszeiten:
Montag - Freitag: 08:00 - 19:30 Uhr

(nach Terminvereinbarung)
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Galerie der Sinne, Striezel backen

Besuch der „Galerie der Sinne”

Volksschule Trautmannsdorf

Am Mittwoch, den 12. Oktober 2022 
besuchte die 1. Klasse der Volks-

schule Trautmannsdorf die Galerie der 
Sinne in Bad Gleichenberg und nahm 
an einem Workshop von Sonja Mahler 
(Naturso Praxis) - Leichter Lernen mit 
Düften teil. 

Zuerst erkundeten die Schüler die Pas-
sage der Villa Albrecht, wo sich die Ga-
lerie der Sinne befindet, anschließend 
testeten sie ihren Geruchssinn beim 
Duftmemory und rührten ihren eigenen 
Riechstift für die Schule. (Angst lösend, 
Konzentrationsfördernd, ausgleichend, 
stimmungshebend, Prüfungsängste, 
gute Laune,...)

Im Anschluss wanderte die Schulklas-
se durch den wunderschönen Kurpark 
zum neuen Generationenspielpark.

Mmmmmmhh lecker!
Allerheiligen kommt...

Das hat unsere engagierte Schulassis-
tentin Maria zum Anlass genommen, 

mit den Kindern Striezel zu backen.
Wiegen, kneten, flechten, bestreichen, 
bestreuen und schließlich ab ins Rohr. Alle 
Arbeitsschritte machten die Kinder unter 
Anleitung selbst.

Die Ergebnisse konnten sich sehen lassen!

Striezel backen in der 
Volksschule

Schulklassen, wie auch Kindergärten sind herzlich willkommen in der Galerie der 
Sinne. Individuelle Workshops können gerne gebucht werden. 
Infos unter Sonja Mahler +43 (0) 677 61 39 39 70 naturso.beratung@gmail.com
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Allerheiligen, POCK Hochwasserschutz

Allerheiligengestecke

Volksschule Trautmannsdorf

Damit auch die unbekannten Soldaten auf dem Soldaten-
friedhof zu Allerheiligen geschmückte Gräber haben, hat 

die vierte Klasse der VS Trautmannsdorf sehr eifrig Gestecke 
gebastelt.
Die Kinder waren so fleißig, dass uns zum Glück die dritte 
Klasse beim Runtertragen geholfen hat.

Vielen Dank an die Eltern für die vielen Zapfen, Äste, Kerzen 
und sonstige Dekoration für die Gestecke!
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Sportlicher Dreikampf, Graztag

Sportlicher Dreikampf in der Volksschule

Graztag

Volksschule Trautmannsdorf

Am 19. Oktober veranstaltete die VS 
Trautmannsdorf mit allen Schülerin-
nen und Schülern einen sportlichen 
Dreikampf.

Mit dem Zug fuhren wir (die 4. Klasse) 
am 6. Oktober 2022 nach Graz.

Ziel dieses Ausflugs war einerseits das 
Kennenlernen unserer Landeshaupt-

stadt, aber auch das Orientieren in einer 
Stadt.
Am Bahnhof angekommen wartete 
schon die erste Herausforderung auf 
die Kinder. Wo müssen wir hin, wenn wir 
mit der Straßenbahn in die Innenstadt 
fahren wollen?
Die Antwort war mit Hilfe der Hinweis-
schilder schnell gefunden und so mach-
ten wir uns auf den Weg in die Innen-
stadt. Wir stiegen beim Jakominiplatz 
aus und marschierten durch die Herren-
gasse zum Zeughaus.
Weil es noch gar nicht offiziell offen war, 
mussten wir den Eingang suchen.
Er wurde schnell gefunden und es konn-
te losgehen. Drinnen bekamen wir eine 
sehr interessante Führung.
Nächster Programmpunkt: Picknick am 
Schlossberg.

Vielen Dank an dieser Stelle an die 
Gemeinde, die der Schule mit dem 

Bau der neuen Laufbahn und Sprung-
grube einen großen Wusch erfüllt hat!
Auf dem Programm standen: 60-Meter-
Lauf, Schlagballwurf und Weitsprung.
Alle Kinder machten begeistert mit und 
hatten viel Spaß dabei. 
Wie bei jedem Wettbewerb gab es 
auch Gewinnerinnen und Gewinner.
Die Preise dafür wurden von der Raiba 
Bad Gleichenberg gespendet. Herz-

Nach einer schönen Fahrt mit der 
Schlossbergbahn, erkundeten wir den 
Schlossberg. (Glockenturm, Kasemat-
ten, Picknick in der Wiese, Uhrturm, 
Türkenbrunnen,…)
Danach gingen wir über die 260 Stufen 
den Schlossberg hinunter.
Weil das Treppensteigen hungrig 
macht, verbrachten wir unsere Mittags-
pause am Hauptplatz bei den „Würstel-
ständen“.
Gestärkt ging´s weiter ins Naturkunde-
museum Joanneum. „Wahr oder erfun-
den?“ Die Kinder mussten erraten, ob 
die erzählten Geschichten über Tiere 
wahr oder erfunden waren.
Zum Abschluss schleckten wir noch ein 
Eis und aßen Kastanien, bevor wir uns 
wieder auf den Heimweg machten.
Am Bahnhof suchten die Kinder auf der 
großen Anzeigetafel, mit welchem Zug 
wir fahren müssen.
Es war ein schöner Ausflug, der uns 
noch lange in Erinnerung bleiben wird.

lichen Dank dafür. Alle waren sehr stolz 
auf ihre erbrachten Leistungen und bei 
einigen flossen sogar Freudentränen.

Wir hoffen, dieses Sportfest jedes Schul-
jahr abhalten zu können, sodass es zu 
einer schönen Tradition werden kann.
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Mittelschule Bad Gleichenberg, druckhaus scharmer

SchülerlotsInnen schützen den
Schulweg

FIT per Rad in die MS

Ein spannender Abend im Zeichen 
der Berufsorientierung 

Mittelschule Bad Gleichenberg

Bei Wind und Wetter sichern auch im neuen Schuljahr die 
SchülerInnen der MS Bad Gleichenberg an Schultagen in 

der Früh den Schutzweg beim Kreisverkehr Andrassypark. 
Zum Dank winkt eine Saisonkarte für das Freibad, überreicht 
von Frau BGM Christine Siegel.

Im heurigen Schuljahr nehmen die SchülerInnen der MS BG 
zum 8. Mal am internetbasierten Fahrradwettbewerb BI-

KEline teil. Die mit dem Fahrrad zurückgelegte Strecke zur 
Schule und zurück wird elektronisch mit einem Helmchip er-
fasst und als virtuelle Weltreise dargestellt. Somit wird ein 
ökologischer Beitrag geleistet, das Verkehrsaufkommen vor 
der Schule reduziert und die Fitness trainiert. Den fleißigen 
PedalritterInnen winken auch heuer wieder zahlreiche schöne 
Preise – herzlichen Dank an dieser Stelle an die RAIKA und die 
Steiermärkische Sparkasse!

Für die Schülerinnen und Schüler der letztjährigen drit-
ten und vierten Klassen neigte sich das Schuljahr an der 

Mittelschule Bad Gleichenberg mit einem besonders span-
nend gestalteten (Abend-) Programm dem Ende zu. Nach 
zweijähriger, coronabedingter Pause fand in der vorletzten 
Schulwoche endlich wieder ein Berufsinformationsabend für 
die Schüler*innen der dritten Klassen und deren Eltern statt. 
Zu Beginn verblüfften einige Kinder ihre Eltern als lebende 
Schaufensterpuppen mit Outfits, die sich keinesfalls für ein 
künftiges Vorstellungsgespräch eignen. Danach zeigten eini-
ge Mädchen und Burschen aus den vierten Klassen bei einer 
Modeschau, wie man professionell auftritt und sich für ein Be-
werbungsgespräch richtig kleidet. Dabei wurden sie, wie be-
reits seit vielen Jahren, vom Modehaus Hufnagl fachmännisch 
beraten und erhielten für diesen Abend auch die Kleidung zur 
Verfügung gestellt.
Beim eigentlichen Informationsabend stellten sich die PTS 
Feldbach sowie weiterführende Schulen vor, die nach der 
vierten Klasse Mittelschule gerne von den Schüler*innen 
besucht werden. Durch das Programm führten die beiden 
„Nachwuchs-Moderatorinnen“ Marie-Sophie Lamprecht und 
Emily Nunner. Organisiert wurde der Abend von Berufsorien-
tierungslehrerin Dipl. Päd. Eva Hofer.

Feldbach l   l Fürstenfeldwww.scharmer.at
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Durch den brandneuen Ressourcenpark wird die 
Abfallsammlung in der Region einfacher, 
zeitlich besser erreichbar und zum Vorteil für 
die Umwelt, weil dank des Ressourcenparks 
vermeintliche Abfälle zu wertvollen Rohstoffen 
werden. Die Abfallsammlung wird zudem dem 
Stand der Technik angepasst. 

Den neuen Ressourcenpark können alle 
Einwohner:innen der Mitgliedsgemeinden 
n u t z e n . E r s o l l z u d e m z u r b e s s e r e n 
Abfalltrennung und Abfallvermeidung anregen. 
Durch die effektivere und effizientere 
Abfalltrennung können mehr Stoffe recycelt 
werden – zum Wohle der Umwelt und künftiger 
Generationen.  
Abfälle sind Rohstoffe der Zukunft.  

 
Vorsortieren spart bei der Anlieferung Zeit 

Für einen raschen 
Ablauf im 
Ressourcenpark sollte 
man zu Hause auf die 
richtige Vorsortierung 
achten. Vorort helfen 
unsere Mitarbeiter 
gerne bei der richtigen 
Zuordnung. 

Die Abgabe von 
Sperrmüll, Alt- und 
Problemstoffen ist 

kostenlos. Folgende Abfälle werden gegen 

Entgelt angenommen:  

Restmüll 1€ / kg

K M F k ü n s t l i c h e 
Mineralfaser (Glas, Stein, 
Tellwolle)

10€ /110 Liter Sack 
70€ /BigBag

X P S P l a t t e n 
(Hartschaumplatten)

3,50€ / kg

PKW Reifen ohne/mit 
Felgen

5 bzw. 8 € / Stk

Öl-/Treibstofffilter 2€ /Stk

Kennenlernen leicht gemacht, AWV Feldbach

Kennenlernen leicht gemacht

Steirischer Abfallwirtschaftsverband

Mittelschule Bad Gleichenberg

Um den diesjährigen ersten Klassen den Einstieg in das 
Schulleben an der Mittelschule Bad Gleichenberg be-

sonders einfach und angenehm zu gestalten, fanden Anfang 
Oktober „Kennenlerntage“ statt. Da auch diese leider in den 
letzten beiden Jahren nicht durchgeführt werden konnten, 
freuten sich die Kinder umso mehr auf ihren dreitägigen Aus-
flug auf die steirische Veitsch. Gemeinsam mit den beiden 

Klassenvorständinnen Mag. 
Andrea Mödritscher und 
Dipl. Päd. Daniela Pachler 
sowie den Begleitlehrer*in-
nen Prof. Anna Kummer 
und Prof. Michael Stangl er-
kundeten die Schülerinnen 
und Schüler auf Wanderun-
gen die farbenprächtige 
Natur und lernten sich bei 
abwechslungsreichen Ken-
nenlernspielen und Team-
building-Aktivitäten besser kennen. Auch der Indoor- und 
Outdoor-Spielplatz des JUFA Veitsch wurden ausgiebig er-
kundet, wobei auch viele spannende Sportarten ausprobiert 
werden konnten. Ein besonderes Erlebnis bildete die Schnit-
zeljagd, bei der die Schülerinnen und Schüler nachts, in der 
Dunkelheit, knifflige Rätsel lösen und als Team zusammen-
arbeiten mussten. Nach den anregenden Aktivitäten des Ta-
ges sorgte ein Sprung ins kühle Nass des Hallenbads für eine 
wohltuende Abkühlung. Die gelungenen Kennenlerntage auf 
der Veitsch waren für die Kinder und das Lehrer*innen-Team 
ein unvergessliches Erlebnis.

 
Durch den brandneuen Ressourcenpark wird die 
Abfallsammlung in der Region einfacher, 
zeitlich besser erreichbar und zum Vorteil für 
die Umwelt, weil dank des Ressourcenparks 
vermeintliche Abfälle zu wertvollen Rohstoffen 
werden. Die Abfallsammlung wird zudem dem 
Stand der Technik angepasst. 

Den neuen Ressourcenpark können alle 
Einwohner:innen der Mitgliedsgemeinden 
n u t z e n . E r s o l l z u d e m z u r b e s s e r e n 
Abfalltrennung und Abfallvermeidung anregen. 
Durch die effektivere und effizientere 
Abfalltrennung können mehr Stoffe recycelt 
werden – zum Wohle der Umwelt und künftiger 
Generationen.  
Abfälle sind Rohstoffe der Zukunft.  

 
Vorsortieren spart bei der Anlieferung Zeit 

Für einen raschen 
Ablauf im 
Ressourcenpark sollte 
man zu Hause auf die 
richtige Vorsortierung 
achten. Vorort helfen 
unsere Mitarbeiter 
gerne bei der richtigen 
Zuordnung. 

Die Abgabe von 
Sperrmüll, Alt- und 
Problemstoffen ist 

kostenlos. Folgende Abfälle werden gegen 

Entgelt angenommen:  

Restmüll 1€ / kg

K M F k ü n s t l i c h e 
Mineralfaser (Glas, Stein, 
Tellwolle)

10€ /110 Liter Sack 
70€ /BigBag

X P S P l a t t e n 
(Hartschaumplatten)

3,50€ / kg

PKW Reifen ohne/mit 
Felgen

5 bzw. 8 € / Stk

Öl-/Treibstofffilter 2€ /Stk

Restmüll 1€ / kg
KMF künstliche Mineralfaser 
(Glas, Stein, Tellwolle)

10€ /110 Liter Sack
70€ /BigBag

XPS Platten (Hartschaumplatten) 3,50€ / kg
PKW Reifen ohne/mit Felgen 5 bzw. 8 € / Stk
Öl-/Treibstofffilter 2€ /Stk
Bauschutt (sortenreiner 
Ziegelschutt oder Betonbruch) 0,04€ / kg

Baurestmassen (Bauschutt 
gemischt, Gipskarton, Fliesen, 
Mörtel, Verputz, Steine)

0,12€ / kg

Asbestzement / Eternit 0,20€ / kg

Durch den brandneuen Ressour-
cenpark wird die Abfallsamm-

lung in der Region einfacher, zeitlich 
besser erreichbar und zum Vorteil 
für die Umwelt, weil dank des Res-
sourcenparks vermeintliche Abfälle 
zu wertvollen Rohstoffen werden. Die Abfallsammlung wird 
zudem dem Stand der Technik angepasst.
Den neuen Ressourcenpark können alle Einwohner:innen der 
Mitgliedsgemeinden nutzen. Er soll zudem zur besseren Ab-
falltrennung und Abfallvermeidung anregen.
Durch die effektivere und effizientere Abfalltrennung können 
mehr Stoffe recycelt werden – zum Wohle der Umwelt und 
künftiger Generationen. 
Abfälle sind Rohstoffe der Zukunft. 

Vorsortieren spart bei der Anlieferung Zeit
Für einen raschen Ablauf im Ressourcenpark sollte man zu 
Hause auf die richtige Vorsortierung achten. Vorort helfen 
unsere Mitarbeiter gerne bei der richtigen Zuordnung.

Die Abgabe 
von Sperrmüll, 
Alt- und Prob-
lemstoffen ist 
kostenlos. Fol-
gende Abfälle 
werden gegen 
Entgelt ange-
nommen:

Neben der besseren Abfalltrennung soll auch die Wiederver-
wendung nutzbringender Dinge gefördert werden. Der Se-
cond-Hand-Markt „Re-Use“ fördert die Abfallvermeidung. 
Viele Dinge des täglichen Gebrauchs sind zu wertvoll für den 
Müll. Der im Ressourcenpark angesiedelte Re-Use- Shop 
schafft die Möglichkeit gebrauchte, aber noch gut funktio-
nierende Haushalt- und Gartengeräte, Elektrogeräte, Bücher, 
Spielsachen Dekomaterial und vieles mehr abzugeben oder 
sehr günstig zu kaufen. Der Re-Use Shop wird im Februar 
2023 seine Tore öffnen. 
Gegen einen Versicherungsbeitrag von 25 EUR kann für drei 
Stunden bzw. max. 60 Kilometer ein Transporter (Führer-
schein B) ausgeliehen werden. Abfälle und Wertstoffe können 
damit mühelos zum Ressourcenpark gebracht werden.

Nicole Zweifler 
Umwelt- und Abfallberaterin
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FH GOES INTERNATIONAL (DAY)

Mit Beginn des neuen Semesters konnten wir auch 15 
Studierende aus dem Ausland, sog. „Incomings“, in 

Bad Gleichenberg willkommen heißen. Diese kommen u.a. 
aus Afrika, Griechenland, Slowenien und Deutschland. Inco-
mings verbringen in der Regel ein Semester auf der FH und 
lernen hier nicht nur fachliche Inhalte, sondern bringen uns 
und unseren Studierenden auch viel Wissenswertes über ihre 
eigene Heimat, Kultur und die Lehr- und Lernformen ihrer 
Ausbildungsstätten mit. Im Gegenzug können unsere Studie-
renden ein Semester auf verschiedenen Partneruniversitäten 
verbringen. Sie gehören damit zu den „Outgoings“. 

Um Incomings und potentielle Outgoings zu verknüpfen, 
fand Mitte Oktober erstmals auf der FH Bad Gleichenberg 
ein „International Day“ statt. Unser großartiges „INT-Team“ 
organisierte seit den Sommermonaten diesen speziellen Mes-
se- und Informationstag, der durch viele kurzweilige Vorträge 
und Präsentationen und dem einen oder anderen Gewinn-
spiel abgerundet war. Die Incomings hatten die Möglichkeit, 
sich selbst und ihre Universitäten vorzustellen und auch kleine 
ländertypische Spezialitäten zu offerieren. 

Begrüßt wurden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 
ganztägigen Programms, das am Abend bei Sturm und Kas-
tanien seinen Ausklang fand, von Bürgermeisterin Christine 
Siegel sowie den Institutsleiterinnen Eva Adamer-König, Eli-
sabeth Pail und Julia Unger (via Videobotschaft). 

Speziellen Dank richten wir an dieser Stelle an das engagierte 
International-Organisationsteam der FH mit Denise Zöhrer, 
Stefan Strohmaier, Melanie Karner, Manuela Tooma, Theresa 
Draxler und Kathrin Pechstädt sowie an alle, die mitgeholfen 
haben, dass dieser Tag rundum gelungen war. 

Institutsleiterinnen, Bgm. Siegel, INT-Day Organisatorinnen 

Im März 2023 startet der erste Durchgang des neuen Mas-
terlehrgangs Gesundheitsökonomie der JOANNEUM 

ACADEMY am Standort Bad Gleichenberg. 

Das 4-semestrige berufsbegleitende Studium bietet eine 
einzigartige Kombination aus Public Health, Ökonomie und 
wissenschaftlichen Arbeitstechniken. Studierende erwerben 
Kompetenzen, um im Kontext der multidisziplinären Public 
Health gesundheitsökonomische Fragen für eine effektive 
Gesundheitsversorgung ethisch verantwortlich und nachhal-
tig zu beantworten. 

Mitarbeiterinnen der FH in
nationaler Tracht

Incomings aus Namibia bei
Informationsgesprächen

Ein Teil der Incomings, die bis Ende Jänner 23 in Bad Gleichen-
berg bleiben werden

!!! NEWS – MBA-LEHRGANG GE-
SUNDHEITSÖKONOMIE STARTET !!!

© Alle Fotos FH JOANNEUM
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MBA-LEHRGANG SPORTMANAGEMENT UND TRAINING
GEHT IN DIE 2. RUNDE

Während die ersten Absolventinnen und Absolventen 
ihren akademischen Abschluss mit dem Grad Master of 

Business Administration (MBA) feiern, startete fast zeitgleich 
die 2. Kohorte des akademischen Lehrgangs Sportmanage-
ment und Training, der von Dietmar Wallner geleitet und von 
Maria Maier-Gsellmann administriert wird. Die Ausbildung 
ist speziell für zertifizierte Trainerinnen und Trainer konzipiert 
und wird in Kooperation mit der Bundessportakademie Ös-
terreich angeboten.

Im modernen Training wird neben einem fundierten trai-
ningsspezifischen Wissen auch Know-how im Bereich Sport- 
und Vereinsmanagement erwartet. Die Absolventinnen und 
Absolventen verfügen somit über praxisorientierte Manage-
mentfähigkeiten und sind überdies auf eine erfolgreiche Zu-
kunft als selbstständig Erwerbstätige vorbereitet. 

Wir gratulieren somit den ersten Absolventinnen und Absol-
venten sehr herzlich zum erfolgreichen Studienabschluss und 
wünschen den neuen Studierenden eine erfolgreiche Studi-
enzeit. Studierende Sportmanagement und Training

Nach dem plötzlichen und unerwarteten Ableben von 
Christa Kubica, „Kubis Remise“ übernahm Sohn Chris-

toph mit seinem Team dankenswerterweise bis zum Ende des 
Schuljahres unsere kulinarische Verpflegung. Danach stand 
wieder das große Fragezeichen im Raum, wer wird uns wei-
terhin kulinarisch verpflegen? 

Nach Gesprächen zwischen Monika Brandl, Lebenshilfe, 
Standortleiterin Eva Adamer-König und Frau Bürgermeister 
Christine Siegel stand fest, dass in Zukunft das Lebenshilfe 
NetzWerk (LNW) den Kantinenbetrieb übernehmen wird. 

Mittlerweile sorgt Karl „Charly“ Scherr mit seinem enga-
gierten Team dafür, dass alle am Standort Bad Gleichenberg 
täglich mit frisch gekochten Speisen aus regionalen Zutaten, 
Salaten, liebevoll zubereiteten Weckerl und verschiedenen 
Getränken versorgt werden. Auch für FH-Veranstaltungen 
können wieder kleinere Caterings vor Ort organisiert werden. 
Es ist eine Freude, wenn man die Kantine betritt und in die 
fröhlichen Gesichter der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
blickt, die unter der umsichtigen Anleitung von Charly ihr Tag-

GELEBTE INKLUSION AN DER FH

© Alle Fotos FH JOANNEUM

v.l.n.r.: Karl Scherr, Wolfgang Graupp, Sascha Stradner, Matthias 
Trammer

werk verrichten. Eine harmonische Stimmung, die sich breit 
macht und ein guter Duft, der kurz vor Mittag durch die FH 
weht. Und wenn’s passt, dann rennt auch der Schmäh, denn 
wie meinte kürzlich Wolfgang Graupp, alias „Wolfi“: „Lauter 
nette Leit‘ gibt’s do.“ Richtig erkannt, Wolfi! 

Der Lehrgang beinhaltet modularisierte Anwesenheitsphasen 
sowie E-Learning und betreutes Selbststudium. Pro Semester 
gibt es zwei Präsenzwochen und zwei erweiterte Präsenzwo-
chenenden. Ein Drittel der Lehre erfolgt online. Ideal daher 
für alle, die berufliche Anforderungen und eine universitäre 
Weiterbildung, die langfristig geplant werden kann, kombi-
nieren möchten. Die Kosten pro Semester belaufen sich auf 
3.500 Euro. Die Absolventinnen und Absolventen des Lehr-

gangs erwerben den akademischen Grad „Master of Busi-
ness Administration (MBA) of Health Economics“. 
Bewerbungen sind ab sofort bis Mitte Jänner 23 möglich. 
Nähere Auskünfte erhalten Sie entweder über die Home-
page der FH JOANNEUM, durch den Lehrgangsleiter Frank 
Michael Amort (frank.amort@fh-joanneum.at) oder Nadja Le-
genstein (nadja.legenstein@fh-joanneum.at), die für die admi-
nistrativen Belange des Lehrgangs zuständig ist.
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An der Festveranstaltung, 
die unter dem Motto „ER-
gotherapieLEBEN“ am 7. 
Oktober 2022 an der FH 
JOANNEUM Bad Gleichen-
berg stattgefunden hat, 
nahmen rund 140 Besuche-
rinnen und Besucher teil.

Von der Akademie des 
ergotherapeutischen 

Dienstes in Graz zum Insti-
tut Ergotherapie an der FH 
JOANNEUM in Bad Glei-
chenberg: Der Start der Er-
gotherapie-Ausbildung in 
der Steiermark erfolgte am 
1. Oktober 1992 mit der 
Gründung der „Akademie 
für den ergotherapeutischen 
Dienst“ in Graz. Mit der Um-
stellung der Ausbildung auf 
ein Fachhochschulstudium 
ging es 2006 nach Bad Glei-
chenberg. Bis heute wurden 
dort sowie an der Akademie 
452 Ergotherapeutinnen und 
Ergotherapeuten ausgebil-
det.
„Die Ergotherapie beglei-
tet Menschen oftmals ein 
ganzes Leben lang – sie hilft 
dabei, dass Menschen nach 
Krankheit, Verletzung oder 
Behinderung ihre Hand-
lungsfähigkeit im Alltag er-
halten oder wiedererlangen. 

FH JOANNEUM feiert 30 Jahre Ergotherapie-Ausbildung
in der Steiermark

FH JOANNEUM

Deshalb kann man die Wich-
tigkeit der Ergotherapie-
Ausbildung in der Steiermark 
nicht hoch genug schätzen.“ 
sagte Gesundheits- und 
Pflegelandesrätin Juliane 
Bogner-Strauß.
Vor dem Hintergrund der 
demografischen Entwick-
lung steigt der Bedarf an 
hochqualifizierten Fachkräf-
ten. Wir sind daher sehr froh, 
dass wir eine so qualitätsvol-
le Ausbildung seit 30 Jahren 
in der Steiermark haben.“ 
bekräftigte Wissenschafts-
landesrätin Barbara Eibin-
ger-Miedl.
Und die Geschäftsführer 
der FH JOANNEUM Karl 

Peter Pfeiffer und Martin 
Payer ergänzten: „Das Er-
gotherapiestudium an der 
FH JOANNEUM ist über die 
Steiermark hinaus renom-
miert. Zudem verknüpfen 
wir Lehre mit Forschung und 
widmen uns am Institut Ergo-
therapie den Schwerpunkten 
Gesundheitsförderung und 
Prävention, Simulationstrai-
ning und Gesundheitskom-
petenz.“ 
Das Interesse am „Ergo-
therapie“-Studium ist groß 
– von den jährlich rund 150 
Bewerberinnen und Bewer-
bern werden 24 aufgenom-
men. Institutsleiterin Julia 
Unger: „Was uns besonders 
macht, ist dass wir das Stu-
dium als eine Art Reise auf 
kollegialer Ebene verstehen. 
Ergotherapie an der FH 
JOANNEUM Bad Gleichen-
berg zu studieren, bedeu-
tet nicht nur eine fachlich 
qualifizierte Ausbildung zu 
erhalten, sondern Teil einer 
tragenden Gemeinschaft 
zu sein.“

Verleihung des ERgothera-
pieLEBEN-Awards
Der Studiengang verlieh 
während der Festveranstal-
tung erstmals für Absolven-
tinnen einen Award für eine 

wissenschaftliche Abschluss-
arbeit, welcher von Sanlas 
Holding GmbH gespon-
sert wurde. Caroline Jaritz, 
Verwaltungsdirektorin der 
Privatklinik St. Radegund: 
„Neueste Behandlungs- und 
Therapieformen sowie me-
dizinisch-wissenschaftliche 
Forschungsarbeiten, um die 
Genesung von Patientinnen 
und Patienten zu unterstüt-
zen, werden heuer erstmals 
durch den ERgotherapieLE-
BEN Award ausgezeichnet 
– damit jeder Mensch schö-
ne Augenblicke erleben und 
das Leben wieder genießen 
kann.“

Bei der Festveranstaltung 
zu Gast waren unter ande-
rem auch Bürgermeisterin 
Christine Siegel, Marion 
Hackl, Präsidentin Ergothe-
rapie Austria, sowie Elisabeth 
Schnegg-Primus, langjährige 
Leiterin der Akademie für 
den ergotherapeutischen 
Dienst, die auch den Über-
gang von der Akademie zur 
FH-Ausbildung maßgeblich 
gestaltet und begleitet hat. 
Institutsleiterin Julia Unger 
und das gesamte Team freu-
ten sich über die Anwesen-
heit zahlreicher Absolventin-
nen und Absolventen.
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ABSCHIED NEHMEN FÄLLT SCHWER

v.l.n.r.: Auner, Stöckler, Puff, Hebenstreit

Offiziell genießt er noch bis zum Jahresende seinen Ur-
laub, bis er dann tatsächlich mit Jänner 23 seinen wohl-

verdienten Ruhestand antritt – unser Multi-Genie und bester 
Gebäudemanager Edwin Puff. Im Oktober hat er mit einem 
lachenden und einem weinenden Auge nach langjähriger Tä-
tigkeit das Werkzeug verräumt und seinen Schreibtisch für 
einen Nachfolger aufbereitet. 

Edwin hat die FH und alle dazugehörigen Elemente wie sein 
eigenes Haus betreut, hat elektronische Meisterleistungen 
vollbracht und war u.a. auch technisch federführend beim 
Bau der Fotovoltaikanlage vorm FH-Gebäude. Immer mit gu-
ter Laune und einer ordentlichen Portion Humor ausgestat-
tet, bereinigte er alle größeren und kleineren Probleme, die 
so ein großes Haus mit sich bringt und achtete dabei stets auf 
wirtschaftliche Lösungen. Ein Mensch mit Handschlagquali-
tät, den wir alle auf jeden Fall sehr vermissen werden. 

Lieber Edwin, lass es dir in deinem (Un)Ruhestand gut gehen 
und genieß deinen neuen Lebensabschnitt in vollen Zügen.

Wenn schon ein Generationenpark zur Verfügung steht, 
dann soll dieser auch genutzt werden!

Gedacht – getan. 

FH JOANNEUM

BESPRECHUNGSZIMMER VERSUS GENERATIONENPARK

Team G’sundi der FH

Das „G’sundi“-Team des Instituts für Gesundheits- und Tou-
rismusmanagement hat somit kurzentschlossen das herrliche 
Wetter und die Ressource genutzt und die Wochenbespre-
chung zur Freude aller Beteiligten ins Freie verlegt. Gleichzei-
tig wurde der Generationenspielplatz auf seine Unterrichts-
tauglichkeit getestet und für vollständig tauglich befunden. 
Somit werden zukünftig immer wieder Unterrichtseinheiten 
vom starren Hörsaal ins bewegte Freie verlegt, denn schließ-
lich leben wir hier, was wir lehren! 

© Alle Fotos FH JOANNEUM

FH JOANNEUM, Geschwister Rauch
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Am 4. November 2022 wur-
den Absolventinnen und 
Absolventen des Instituts 
Gesundheits- und Touris-
musmanagement der FH 
JOANNEUM mit dem High 
Potential und Ambassador 
Award ausgezeichnet.

Zum ersten Mal wurden 
die Awards vom Bau-

unternehmer Hans-Werner 
Frömmel, der auch ein be-
deutender Mitbegründer 
und langjähriger Unterstüt-
zer der FH JOANNEUM Bad 
Gleichenberg ist, gestiftet. 
Der Young Talent Award 
in den Kategorien „High 
Potential“ und „Ambassa-
dor“ wurde im Rahmen der 
Graduierungsfeier des Mas-
terstudiengangs „Gesund-
heits-, Tourismus- und Sport-
management“ sowie des 
Masterlehrgangs „Sport-
management und Training“ 
überreicht.

Premiere für den „Hans-Werner Frömmel Young Talent Award“ an der FH 
JOANNEUM Bad Gleichenberg

Gruppenfoto Hans-Werner Frömmel-Award Preisverleihung am 4. November 2022 an der FH JO-
ANNEUM Bad Gleichenberg, v.l.n.r.: Martin Payer, kaufmännischer Geschäftsführer FH JOANNEUM, 
Christine Siegel, Bürgermeisterin Bad Gleichenberg, Sandra Dohr, Natascha Dockal, Daniel Kröpfl, 
Andrea Dankelmaier, Eva Adamer-König, in Vertretung von Hans-Werner Frömmel Walter Fabian 
und Waltraud Semlitsch sowie Uwe Trattnig, Leiter des Kollegiums FH

Die Gewinnerin der Kategorie Ambassador Andrea Dankelmaier 
mit Martin Payer (links), Walter Fabian (Vertretung Hans-Werner 
Frömmel) und Uwe Trattnig.

Kategorie „Ambassador“
Der mit 4.000 Euro dotierte 
Award geht an Absolventin-
nen und Absolventen des 
Instituts Gesundheits- und 
Tourismusmanagement, die 
bereits erfolgreich im Be-

rufsleben stehen. In diesem 
Jahr wurde Andrea Dankel-
maier als Ambassadorin aus-
gezeichnet. Sie ist als Kauf-
männische Direktorin am 
Landesklinikum Hollabrunn 
in Niederösterreich tätig. 

Kategorie „High Potential“
Mit dem Award für „High 
Potential“, der mit 2.000 
Euro dotiert ist, werden 
junge Talente des Instituts 
Gesundheits- und Touris-
musmanagement geehrt. 
Diese Auszeichnung ging 
an Sandra Dohr, aktuell 
Projektkoordinatorin bei 
der Sozialversicherung der 
Selbstständigen, Natascha 
Dockal, selbständige Social-
Media- und Content-Mana-
gerin sowie Führungskräfte-
Coach, und Daniel Kröpfl, 
Sales- und Accountmanager 
bei Knapp AG. 

Eva Adamer-König, Insti-
tutsleiterin Gesundheits- 
und Tourismusmanage-
ment wies in ihrer Ansprache 
auf die Bedeutung der Ab-
solventinnen und Absol-
venten hin, die auch nach 

ihrem Studienabschluss 
Partnerinnen und Partner 
der Hochschule bleiben und 
von deren großem Netzwerk 
in den unterschiedlichen Be-
rufsfeldern auch Studieren-
de profitieren. Sie bedankte 
sich auch bei dem Stifter des 
Young Talent Awards: „Hans-
Werner Frömmel ist einer der 
wichtigsten Mitbegründer 
und Proponent der ersten 
Stunde der FH JOANNEUM 
in Bad Gleichenberg. Vor al-
lem die berufliche Entfaltung 
junger Menschen ist ihm ein 
besonderes Anliegen. In sei-
nem Wirken als Erbauer und 
Betreiber zahlreicher Hotels 
hat er die positive Entwick-
lung unserer Studiengänge 
stets verfolgt. Der von ihm 
gestiftete Award ist Ausdruck 
der besonderen Verbunden-
heit mit der FH JOANNEUM 
in Bad Gleichenberg.“
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Kindergarten
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WKO verleiht Berufstitel Direktorin

Lehrlingshaus Bad Gleichenberg

Sommergäste im Lehrlingshaus Bad Gleichenberg

Lehrlingshaus Bad Gleichenberg

Seit 2019 leitet Hermine Url das Lehr-
lingshaus Bad Gleichenberg. Am 

04.10.2022 wurde ihr in Graz aufgrund 
besonderer Leistungen im feierlichen 
Rahmen vom Präsidium der WK Steier-
mark der Titel „Direktorin“ verliehen.
Direktorin Url bedankte sich ganz be-
sonders bei ihrem Assistenten Hannes 
Janisch und ihren Teams (insgesamt 37 
MitarbeiterInnen), die vor Ort für die 
Lehrlinge immer ihr Bestes geben – nur 
gemeinsam kann ein gutes Arbeitskli-
ma geschaffen werden. Begegnungen 
auf Augenhöhe sind die Basis für gute 
Zusammenarbeit und garantieren er-
folgreiches Arbeiten.
 Im Lehrlingshaus Bad Gleichenberg 
wohnen jährlich ca 900 Jugendliche – 
die eine regionale und saisonale Ver-
pflegung (ausgezeichnet mit dem grü-

Im heurigen Sommer wurden wir bei 
der Arbeit von Musik begleitet – das 

BezirksjugendmusikerInnen Camp 
fand bei uns am Standort statt. Ca 50 
jugendliche NachwuchsmusikerInnen 
wohnten im Lehrlingshaus und wurden 
von unserem Küchenteam kulinarisch 
verwöhnt. Krönender Abschluss war 
ein sehr stimmungsvolles, sehr gut be-
suchtes Konzert am Hauptplatz in Bad 
Gleichenberg. Die wunderbare Freiluft-
arena vor dem Springbrunnen war ein 
passendes Ambiente für dieses groß-
artige Konzert der JungmusikerInnen.
Das Lehrlingshaus Bad Gleichenberg 
steht an schulfreien Zeiten für Aufent-

nen Teller), hohe Reinigungsstandarts 
sowie hervorragende pädagogische 

Begleitung während ihrer Berufsschul-
zeit genießen dürfen. 

halte von Gruppen ab einer Gruppengröße von 20 Personen offen. Individuelle 
Zimmergrößen, alle mit eigenem Badezimmer und ausgezeichnete regionale Ver-
pflegung stehen zur Verfügung. 
Anfragen bitte von Mo-Fr von 08:00 – 16:00 gerne telefonisch oder per Mail. 
03157/2464 oder lehrlingshaus.gleichenberg@wkstmk.at

Erscheinungstermin: KW 07/2023, Redaktionsschluss: 13. 01. 2023

Nächste
Ausgabe

Tel: +43 664 / 24 48 536, Mail: bgn@bad-gleichenberg.gv.at

Kontaktdaten 
für die Inserate
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Öffentliche Bücherei

öffentliche Bücherei, FF Bairisch Kölldorf, Legenstein

                                                 

                            

Nun ein Buchtipp für Erwachsene:
„Fake t“ von Arno Strobel – ein Psy-
chothriller - Patrick Dosert freut sich auf 
einen freien Tag mit seiner Frau Julia, als 
noch vor dem Frühstück zwei Kripobe-
amte vor der Tür stehen. Plötzlich ändert 
sich alles für ihn. Er steht im Verdacht, 
eine Frau misshandelt und entführt zu 
haben. Patrick beteuert seine Unschuld, 
bis ein Video auftaucht - Wer soll dir jetzt 
noch glauben??

In einer anderen Leserichtung findet 
man „Das geheime Band“ von Rachael 
English - In einem Heim der 70er Jahre in 
Irland verbringen Frauen, die unehelich 
schwanger wurden, die Zeit mit schwe-
rer körperlicher Arbeit bis zur Geburt 
ihres Kindes. Diese werden dann zur 
Adoption freigegeben. Die Kranken-
schwester Katie will 50 Jahre später aufgrund von Namens-
bändchen Mütter und Kinder zusammenbringen – nichts ist 
so unendlich wie die Liebe zwischen Mutter und Kind.

Liebe Leserinnen und Leser!

                                                 

                            

Wir freuen uns sehr, die Gewinner von „Dein Sommer- 
Lese(S)pass“ bekannt geben zu dürfen:

Adam Nadja und Lackner Tobias freuten sich über einen gut 
gefüllten Rucksack.
Wir gratulieren ihnen recht herzlich.

Neues zu unseren Büchern:
Wir haben eine interessante Bücherreihe, bestehend aus acht 
Büchern, zu den Themen:
1. Wie ist es, wenn man arm ist?
2. Wie ist es, wenn man kein Zuhause hat?
3. Wie ist es, wenn es Krieg gibt?
4. Wie ist es, wenn man anders ist? 
5. Wir sind gleich und doch verschieden.
6. Gemeinsam retten wir die Welt.
7. Wir sind füreinander da. 
8. Gleiches Recht für alle.

Für unsere EKI- Gruppe wird Frau Lisa Sundl zum Thema „NoCälle- InformaFon für Eltern 
von Kleinkindern“ referieren und prakBsche Übungen zeigen.  Vielen Dank, Lisa! 

Neues zu unseren Büchern- 

Wir haben eine interessante 
Bücherreihe,  bestehend aus acht 
Büchern,  zu den Themen:                   

1. Wie ist es, wenn man arm ist? 

2. Wie ist es, wenn man kein 
Zuhause hat? 

3. Wie ist es, wenn es Krieg gibt?                                                        

4. Wie ist es, wenn man anders 
ist?  

5. Wir sind gleich und doch 
verschieden. 

6. Gemeinsam reRen wir die Welt. 

7. Wir sind füreinander da.  

8. Gleiches Recht für alle.                                                                     

                                                                        .  

Nun ein BuchFpp für Erwachsene:        

„Fake t“ von Arno Strobel – ein 
Psychothriller  -                              
Patrick Dosert freut sich auf einen freien 
Tag 
 mit seiner Frau Julia, als noch vor dem 
Frühstück  
zwei Kripobeamte vor der Tür stehen.  
Plötzlich ändert sich alles für ihn. 
Er steht im Verdacht, eine Frau 
misshandelt und en_ührt zu haben.                                                                              
Patrick beteuert seine Unschuld, bis ein 
Video auaaucht -            
Wer soll dir jetzt noch glauben??  
                                                                  

In einer anderen Leserichtung findet man 

Ein kleiner Auszug aus unserer Verleihstatistik / Oktober 
2022 - 66 Erwachsene, 209 Kinder borgten sich ein Buch 
oder mehrere aus. Sehr begehrt sind bei uns natürlich auch 
unsere Tonies.
Natürlich beraten wir Sie auch gerne zu anderen neuen Bu-
chanschaffungen während unserer Dienstzeiten!
Wir wünschen all unseren Lesern und denen, die es bald 
werden wollen, eine schöne Adventzeit und ein besinn-
liches Weihnachtsfest!

Für unsere EKI- Gruppe wird Frau Lisa Sundl zum Thema 
„Notfälle- Information für Eltern von Kleinkindern“ re-

ferieren und praktische Übungen zeigen. Vielen Dank, Lisa!

„ Das geheime Band“ von Rachael English - 

In einem Heim der 70er Jahre in Irland verbringen 
Frauen,  
die unehelich schwanger wurden, die Zeit mit 
schwerer 
körperlicher Arbeit bis zur Geburt ihres Kindes.  
Diese werden dann zur AdopBon freigegeben.  
Die Krankenschwester KaBe will 50 Jahre später  
aufgrund von Namensbändchen MüRer und Kinder     
zusammenbringen – nichts ist so unendlich wie die  
Liebe zwischen MuRer und Kind. 
   

Ein kleiner Auszug aus unserer VerleihstaFsFk / 
Oktober 2022-  66 Erwachsene 

                                                                                                                  209 Kinder  
borgten sich ein Buch oder mehrere aus. Sehr begehrt sind bei uns natürlich auch unsere 
Tonies. 

Natürlich beraten wir Sie auch gerne zu anderen neuen Buchanschaffungen während unserer 
Dienstzeiten! 

Wir wünschen all unseren Lesern und denen, die es bald werden wollen, eine schöne 
Adventzeit und ein besinnliches Weihnachtsfest! 

Für unsere EKI- Gruppe wird Frau Lisa Sundl zum Thema „NoCälle- InformaFon für Eltern 
von Kleinkindern“ referieren und prakBsche Übungen zeigen.  Vielen Dank, Lisa! 

Neues zu unseren Büchern- 

Wir haben eine interessante 
Bücherreihe,  bestehend aus acht 
Büchern,  zu den Themen:                   

1. Wie ist es, wenn man arm ist? 

2. Wie ist es, wenn man kein 
Zuhause hat? 

3. Wie ist es, wenn es Krieg gibt?                                                        

4. Wie ist es, wenn man anders 
ist?  

5. Wir sind gleich und doch 
verschieden. 

6. Gemeinsam reRen wir die Welt. 

7. Wir sind füreinander da.  

8. Gleiches Recht für alle.                                                                     

                                                                        .  

Nun ein BuchFpp für Erwachsene:        

„Fake t“ von Arno Strobel – ein 
Psychothriller  -                              
Patrick Dosert freut sich auf einen freien 
Tag 
 mit seiner Frau Julia, als noch vor dem 
Frühstück  
zwei Kripobeamte vor der Tür stehen.  
Plötzlich ändert sich alles für ihn. 
Er steht im Verdacht, eine Frau 
misshandelt und en_ührt zu haben.                                                                              
Patrick beteuert seine Unschuld, bis ein 
Video auaaucht -            
Wer soll dir jetzt noch glauben??  
                                                                  

In einer anderen Leserichtung findet man 

Branddienstleistungspüfung der Feuerwehr 
Bairisch Kölldorf

Am 24.9.2022 absolvierten von der Feuerwehr Bairisch Kölldorf je eine 
Gruppe in Bronze und Silber die Branddienstleistungsprüfung.

Beide Gruppen bestanden die Prüfung mit 0 Fehlerpunkten. Dazu gratulier-
te das Bewerterteam sowie der 1. Vizebürgermeister Ing. Michael Karl und 
der 2. Vizebürgermeister Werner Jogl auf das Herzlichste.
Ein besonderer Dank gilt unserem BI Erich Paul für Ausbildung der Gruppen.

WIR VERGRÖSSERN UNS!
OFFENE STELLE: REZEPTIONIST:IN 

40h/4 
Tage

BEWIRB DICH GLEICH!
Bairisch Kölldorf 14 
8344 Bad Gleichenberg 
 
Tel.: 03159 2220 
info@legenstein.at 
jobs.legenstein.at

Mehr Infos zu uns als berufliches 
Zuhause und Arbeitgeber findest 
du hier:
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Freiwillige Feuerwehr

HLF 2 – Fahrzeugsegnung der Freiwillige Feuerwehr Trautmannsdorf

Am 16. Oktober 2022 feierte die Freiwillige Feuerwehr 
Trautmannsdorf mit hunderten Gästen aus der Bevölke-

rung, sowie rund 140 Feuerwehrkamerad:innen aus den um-
liegenden Gemeinden, die Segnung des neuen Hilfslöschfahr-
zeuges. 
HBI Daniel Paul begrüßte zahlreiche Ehrengäste – allen vor-
an Nationalratsabgeordnete Agnes Totter, Bürgermeisterin 
Christine Siegel, Vizebürgermeister Ing. Michael Karl, 2. Vize-
bürgermeister Werner Jogl, Pfarrer Karl Gölles, Bereichsfeuer-
wehrkommandant Johannes Matzhold, Abschnittsbrandins-
pektor Stefan Puntigam und Postenkommandant Alfred Maier.
Dank der finanziellen Unterstützung der Bevölkerung, der Ge-
meinde Bad Gleichenberg sowie dem Landesfeuerwehrver-
band Steiermark, konnte die FF Trautmannsdorf den Kaufpreis 
von rund 380 000 Euro aufbringen.
Mit dem HLF2 3000 aus dem Hause Magirus Lohr aus Prem-
stätten, ist die Freiwillige Feuerwehr Trautmannsdorf bestens 
gerüstet für künftige Einsätze.

Die Freiwillige Feuerwehr Trautmannsdorf wünscht der ge-
samten Gemeindebevölkerung ein gesegnetes, friedvolles 
Weihnachtsfest sowie viel Gesundheit und Glück im neuen 
Jahr 2023.

VORANKÜNDIGUNGEN:
Friedenslicht im Rüsthaus Trautmannsdorf: 24.12.2022

von 8:00 – 12:00 Uhr
Feuerwehrball im Trauteum Trautmannsdorf: 11. 02. 2023

(Änderungen vorbehalten bezüglich Corona-Maßnahmen)

Ganze Seite 190x256 Ganze Seite 190x256

Drittel Seite
190x85

Halbe Seite
190x128

Halbe Seite 
(hoch)

95x256 Viertel Seite
190x64

Viertel Seite
(hoch)

95x128

Achtel Seite
95x64

Achtel Seite
(hoch)
64x95

Alle Vereine, Schulen, Institutionen usw. 
sind wie bisher eingeladen, ihre Beiträge 

und Fotos an uns zu übermitteln. Gerne wer-
den wir darüber berichten.
Es obliegt dem Redaktionsteam Texte zu kür-
zen und die Auswahl der Fotos zu treffen. 
Bitte nehmen Sie dahingehend mit der Redak-
tionsmitarbeiterin, Frau Melanie Grassl Kon-
takt auf.

Wir bitten Sie, Ihr Bestellformular und Ihr fertig 
designtes Inserat bis spätestens Redaktions-
schluss der entsprechenden Ausgabe uns zu 
übersenden.

Die Inserate sollten Sie uns in druckfähiger Auf-
lösung in den Dateiformaten .doc, .pdf, .jpg 
oder vergleichbaren Formaten zukommen las-
sen.

Telefon: +43 664 24 48 536
Mail: bgn@bad-gleichenberg.gv.at

Liebe Leserinnen und Leser der Bad Gleichenberger Nachrichten!

Die Preise verstehen sich exkl. 5% Werbeab-
gabe und exkl. 20% Mwst.
Die Auflage liegt derzeit bei 3.600 Stück fünf 
Mal jährlich.

Tarife Inserate BGN:

1/8 Seite hoch oder quer € 80,00
1/4 Seite hoch oder quer € 120,00
1/3 Seite quer € 140,00
1/2 Seite hoch oder quer € 180,00
1/1 Seite € 300,00

Zusätzlich zur Auflage die als amtliche Mitteilung postalisch versandt wird sind die BGN auch auf unserer Homepage (www.bad-
gleichenberg.gv.at) für jeden zugänglich und verstärkt somit die Werbewirkung des Formates.
Auf Wunsch können wir Sie auch in unseren Verteiler aufnehmen und Sie ungefähr zwei Wochen vor Redaktionsschluss an diesen 
Termin per Mail erinnern (Bitte dies per Mail an uns bekanntgeben).
Zur Unterstützung einer neuen Firmengründung in der Gemeinde Bad Gleichenberg veröffentlichen wir unentgeltlich sehr 
gerne Ihr selbstgestaltetes Inserat in einer Größe von einer ¼ Seite in einer Ausgabe der Bad Gleichenberger Nachrichten. 

Die Liebe meines  Lebens .
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Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Trautmannsdorf

Freiwillige Feuerwehr
Bad Gleichenberg

Am 29.10.2022 fand die diesjährige KHD-Übung des 3. 
Technischen Zuges im Löschbereich der FF Trautmanns-

dorf statt. Rund 42 Mitglieder der Feuerwehren Bairisch 
Kölldorf, Dirnbach, Jamm, Merkendorf und Trautmannsdorf 
nahmen an der Übung teil. Ebenfalls war der zuständige ABI 
Stefan Puntigam anwesend.

Übungsannahme: Ein Waldstück in der Nähe der Rindenka-
pelle in Hofstätten ist in Brand geraten. Ziel war es den Brand 
von zwei Seiten zu bekämpfen. Auf der einen Seite mussten 
die Feuerwehren von einem Löschteich aus über steiles Ge-
lände mittels Tragkraftspritze und Vorbaupumpe das Lösch-
wasser zur Brandstelle bringen. Auf der zweiten Seite wurde 
mittels Paletten und einer Plane ein Pufferbecken errichtet. 
Dieses wurde mit einem Pendelverkehr von drei Tanklösch-
fahrzeugen befüllt, da in unmittelbarer Umgebung kein Hyd-
rant vorhanden war.
Von diesem Pufferbecken aus wurde mit einer TS der Lösch-
angriff durchgeführt.

KHD-Übung 3.Zug KHD 45

Ebenfalls wurde eine Einsatzleitung aufgebaut, die den Ein-
satz genau dokumentierte und wo ebenfalls unser Formular-
wesen vom KHD beübt wurde.
Anschließend folgte eine ausführliche Nachbesprechung der 
Übung.

Ein großer Dank an alle die bei der Ausarbeitung der Übung 
beteiligt waren und an alle die daran teilgenommen haben.
 Zugskommandant Erich Paul

Ein gesegnetes, friedvolles Weihnachtsfest, sowie Er-
folg, Glück und vor allem Gesundheit für das kommen-

de Jahr wünschen die Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Bad Gleichenberg ihren Patinnen, 
Ehrenmitgliedern sowie der gesamten Bevölkerung von 
Bad Gleichenberg. Diese Wünsche gehen auch in unsere 
Partnerstadt Röthenbach an der Pegnitz zu unseren Freun-
den der Feuerwehr.

Bürgermeisterin Christine SiegelBürgermeisterin Christine Siegel
Vzbgm. Ing. Michael KarlVzbgm. Ing. Michael Karl
2. Vzbgm. Werner Jogl2. Vzbgm. Werner Jogl

Gemeindekassier Mag. Reinhard WurzingerGemeindekassier Mag. Reinhard Wurzinger
GV Andreas Pölzl und dieGV Andreas Pölzl und die

Gemeinderätinnen und GemeinderäteGemeinderätinnen und Gemeinderäte

Ein erfolgreiches Jahr 2023Ein erfolgreiches Jahr 2023
verbunden mit Gesundheit und Freudeverbunden mit Gesundheit und Freude

wünschen wir der gesamten Bevölkerung wünschen wir der gesamten Bevölkerung 
unserer Gemeinde.unserer Gemeinde.
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TUS Bad Gleichenberg

TUS Bad Gleichenberg
Dieser Zug war nicht zu stoppen

Der TUS Bad Gleichenberg sorgte im Herbst für Furore.

30 Punkte, dazu zwölf Partien ungeschlagen und Platz 3 
in der Tabelle – das ist die Bilanz für den TUS Bad Glei-
chenberg nach der Hinrunde. Umso größer ist die Vor-
freude auf das Frühjahr – auch, weil das 90-jährige Ver-
einsjubiläum bevorsteht.

Der Blick auf die Tabelle ist wahr-
lich ein erfreulicher: Der TUS Bad 

Gleichenberg liegt mit 30 Punkten auf 
Platz 3. Die ersten zwei Spiele gingen 
zwar noch verloren (dies war der wegen 
Corona eingeschränkten Vorbereitung 
geschuldet), doch danach blieb man 
zwölf Runden lang ungeschlagen (neun-
mal ging man als Sieger vom Platz) und unterlag erst im letz-
ten Spiel wieder einer Mannschaft. Ansonsten verlief dieser 
Herbst makellos – das Trainerteam ist beeindruckt: „Es ist 
wirklich ein Wahnsinn, mit welcher Moral und mit welchem 
Kampfgeist die Mannschaft in allen Spielen aufgetreten ist. 
Auch wenn wir bereits ein oder zwei Tore hinten lagen, haben 
die Kicker nicht aufgegeben und noch einmal alle Reserven 
mobilisiert, um die Spiele zu drehen – das ist ihnen heuer 
mehrfach gelungen“, so Cheftrainer Markus Rebernegg. Ob-
mann Jörg Siegel blickt bereits auf das Frühjahr: „Ich bin stolz 
auf die Mannschaft und freue mich auf die Rückrunde, in der 
wir versuchen werden, dieses sportliche Niveau zu halten und 
uns für den ÖFB-Cup 2023/24 zu qualifizieren.“ Aktuell ist das 
Team auf dem besten Weg dorthin und wird mitunter auch 
beflügelt von einem besonderen Jubiläum, das es 2023 zu 
feiern geben wird.

Stürmer Philipp Wendler erzielte zehn Treffer in der Hinrunde und 
führt damit die Torschützenliste in der Regionalliga Mitte an.

Michael Krenn war in zahlreichen Spielen gefragt.

Verteidiger Philipp Stuber-
Hamm sorgte für eine stabile 
Defensive und wurde Ende 
Oktober auch Vater.

Viel Applaus gab es von den 
Zuschauern. In neun von 15 
Spielen konnte ein Sieg beju-
belt werden.

Die Mannschaft freut sich über 30 Punkte in 15 Runden sowie 
Platz 3 in der Tabelle.

TUS Bad Gleichenberg zelebriert 90-jähriges Jubiläum
Für Sonntag, den 4. Juni 2023 ist ein großer Frühschoppen 
am Hauptplatz von Bad Gleichenberg geplant – mit Live-Mu-
sik, jeder Menge Kulinarik und sportlichen Rückblicken auf die 
ereignisreiche Vereinsgeschichte. Im Rahmen des 90-jährigen 
Jubiläums wird es auch eine eigene Broschüre geben (deren 
Erscheinen ist für Anfang April geplant) sowie ein Gewinn-
spiel mit hochkarätigen Preisen, die alle etwas mit Fußball zu 
tun haben werden (mehr sei an dieser Stelle aber noch nicht 
verraten). Ab Jänner werden Lose zum Preis von je 5 Euro (in-
kludiert ist darin auch ein Krügerl Bier beim Frühschoppen) 
bei allen Funktionären und Vorstandsmitgliedern des TUS 
Bad Gleichenberg erhältlich sein. Es können beliebig viele 
Lose gekauft werden – mit dem Erwerb nimmt man auto-
matisch an der Verlosung der Preise teil, welche am 4. Juni 
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TUS Bad Gleichenberg

TUS Bad Gleichenberg Adventkalender – hinter jeder Tür 
eine Rückennummer
Um das Warten auf die neue Saison (und natürlich auch auf 
das Christkind) zu verkürzen, läuft seit 1. Dezember auf den 
Social-Media-Kanälen des TUS Bad Gleichenberg wieder 
der beliebte Adventkalender. Hinter jedem „Türchen“ war-
tet eine Rückennummer aus der Kampfmannschaft, deren 
Akteure bis zum 24. Dezember in täglichen Postings näher 
vorgestellt werden. Auf diese Weise sollen Fußballinteressier-
te die Mannschaft besser kennenlernen. Von 25. bis 31. De-
zember gibt es dann auch wieder einen Jahresrückblick mit 
den bewegendsten TUS-Momenten des Jahres. Der TUS Bad 
Gleichenberg wünscht allen Zuschauern, Fans, Unterstützern 
und Sponsoren eine besinnliche Adventzeit, ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Start in ein erfolgreiches Fußball-
jahr 2023!

Ehrenobmann Johann Gindl feierte am 31. Oktober seinen 90. 
Geburtstag – der TUS Bad Gleichenberg hat dieses Jubiläum 
2023 vor sich.

im Rahmen des Frühschoppens über die Bühne gehen wird. 
Weitere Informationen werden im neuen Jahr auch auf den 
Social-Media-Kanälen des TUS Bad Gleichenberg kommuni-
ziert und natürlich ebenfalls in der nächsten Ausgabe der Bad 
Gleichenberger Nachrichten. Das Jahr 2023 steht beim TUS 
jedenfalls ganz im Zeichen des 90-jährigen Vereinsjubiläums.

Jetzt Mitglied werden!
Ein Verein wie der TUS 
Bad Gleichenberg lebt na-
türlich nicht nur von moti-
vierten Funktionären, die 
tagtäglich ihr Herzblut in 
die Vereinsarbeit stecken 
und die Werte des Vereins 
nach außen tragen, son-
dern auch durch Mitglie-
der, die diese Werte leben 
und unterstützen. Hier-
bei geht es nicht um eine 
hohe Spende, sondern le-
diglich um einen geringen 
Mitgliedsbeitrag (30 Euro 
pro Jahr), der dem Verein 
signalisiert, dass man sich 
mit ihm identifiziert und 
sein Engagement wert-
schätzt. Wenn dies auch 
auf Sie zutrifft, laden wir Sie herzlich ein, Mitglied zu werden. 
Schicken Sie uns ein Mail an tussportlicheleitung@gmail.com 
und wir übermitteln Ihnen in weiterer Folge das Mitglieds-
formular, das Sie bitte ausfüllen und an uns retournieren. Und 
schon sind Sie Mitglied unseres Vereins – mehr ist nicht zu 
tun. Wir freuen uns auf Sie und danken Ihnen bereits im Vor-
aus für Ihre Unterstützung!

Mitglied werden beim TUS Bad 
Gleichenberg geht mit diesem 
Formular ganz einfach.

Die U17 Junge Löwen TUS Bad Gleichenberg wurde mit
30 Punkten in zehn Spielen überlegener Herbstmeister.

U17 überlegener Herbstmeister mit 30 Punkten in zehn 
Spielen
Nicht nur die Kampfmannschaft überwintert mit 30 Punkten 
am Tabellenkonto, sondern auch die U17 Junge Löwen/Bad 
Gleichenberg. Diese konnte alle zehn Spiele der Hinrunde 
gewinnen und liegt in der Tabelle somit souverän auf Platz 1. 
Wir gratulieren dem Trainerteam um Heinz Leitgeb, Fredi 
Seidl und Walter Brunner zum Erfolg. Auch alle anderen Ju-
gendmannschaften konnten im Herbst ihr Können beweisen. 
Ein großer Dank geht an alle Jugendtrainer sowie an Uwe 
Hölzl und Heinz Leitgeb, die dafür sorgen, dass die Spielge-
meinschaft zwischen dem TUS Bad Gleichenberg und den 
Jungen Löwen Gossendorf so perfekt funktioniert. Der Nach-
wuchs wird im Frühjahr 2023 wieder motiviert durchstarten 
und alles geben.

Im Dezember gibt es auf Social Media wieder den
TUS Bad Gleichenberg Adventkalender.
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20.9.2022: Gratulation des Kameraden Josef KROBATH zum 
70. Geburtstag, den er am 2.9.2022 gefeiert hat. Die Glück-
wünsche der Kameradinnen und Kameraden überbrach-
ten Obmann Bgm aD Josef MAHLER, Obmstv Manfred 
SCHNEIDER und Sprengelleiter Alois ERTL.

30.9.2022: Terminkonferenz der Pfarre und der Vereine 
im Franziskusheim in Bad Gleichenberg. Teilnahme durch 
ObmStv Franz FUCHS.

5.10.2022: Zaunschnitt am Soldatenfriedhof durch die Ka-
meraden August ULRICH, Johann GUTMANN, Engelbert 
SCHOBER, Johann POCK und Otto POCK. Der Obmann 
Bgm aD Josef MAHLER sprach den Kameraden seinen Dank 
für ihr Engagement aus.

7.10.2022: Gratulation des Ehepaares Günter und Marie-Lui-
se SCHNEIDER zur Goldenen Hochzeit. Als Gratulanten fan-
den sich Obm Bgm aD Josef MAHLER, die beiden ObmStv 
Manfred SCHNEIDER und Franz FUCHS sowie Sprengel-
leiter Johann POCK ein und überbrachten die herzlichsten 
Glückwünsche der Kameradinnen und Kameraden sowie des 
Vorstandes.

12.10.2022: Gratulation des Fähnrichs Engelbert SCHOBER 
aus Trautmannsdorf zum 80. Geburtstag. Obm Bgm aD Jo-
sef MAHLER, ObmStv Franz FUCHS, die Sprengelleiter 

ÖKB-Ortsverband Trautmannsdorf

Seit der letzten Ausgabe der „Gleichenberger Nachrich-
ten“ war im Bereich des OV Trautmannsdorf des ÖKB 

wieder sehr viel zu tun. Nachfolgend wird 
ein Überblick über die in den Monaten 
September und Oktober 2022 erfolgten 
Tätigkeiten des OV Trautmannsdorf wie-
dergegeben:

7.9.2022: Verabschiedung der Fahnenpa-
tin Christiana FIZKO, die im 76. Lebens-
jahr verstorben ist. 20 Kameraden fanden 
sich zu den Trauerfeierlichkeiten ein.

10.9.2022: Gratulation des Ehepaares 
PFEILER Alfred und Christine aus Grub 

II Nr. 35 zur Goldenen Hochzeit durch Sprengelleiter Franz 
KIRWASSER und ObmStv Franz FUCHS.

13.9.2022: Verabschiedung des Kamera-
den Anton MEßNER aus Kölldorf, der 
im 66. Lebensjahr verstorben ist, in der 
Pfarrkirche Kapfenstein. 15 Kameraden 
begleiteten ihn auf seinem letzten irdi-

schen Weg.

13.9.2022: General-
reinigung des Ver-
einsheimes durch 
die Kameraden 
ObmStv Manfred 
SCHNEIDER, August ULRICH, Otto 
POCK, Alois THIERSCHÄDL und Jo-
hann GUTMANN. Der Obmann sprach 
den beteiligten Kameraden seinen Dank 
aus.

14.9.2022: Verabschiedung des Kameraden Anton KOBALE 
aus Trautmannsdorf, der im 82. Lebensjahr verstorben ist. 35 
Kameraden rückten zu seiner Verabschiedung aus.

ÖKB-Ortsverband Trautmannsdorf

Fahnenpatin 
Christiana FIZKO,
verst. am 1.9.2022

Kamerad Anton 
Meßner,
verst. am 5.9.2022

Kamerad Anton 
Kobale,
verst. am 19.9.2022

Pflege des Soldatenfriedhofes in Trautmannsdorf durch die 
Kameraden Engelbert Schober, Johann Gutmann, Otto und 
Heinrich Pock sowie August Ulrich (v.l.)

Goldene Hochzeit von Alfred und Christine Pfeiler aus Grub II.
v.l.: Sprengelleiter Franz Kirwasser, Ehepaar Pfeiler und ObmStv 
Franz Fuchs

70. Geburtstag des Kameraden Josef Krobath. Seitens des 
OV Trautmannsdorf gratulierten Obm Bgm aD Josef Mahler, 
ObmStv Manfred Schneider und Sprengelleiter Alois Ertl
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Ernst DIRNBAUER und Erich KERN sowie Kamerad Josef 
PRUTSCH gratulierten dem Jubilar, überbrachten einen Ge-
schenkkorb sowie die Glückwünsche der Kameradinnen und 
Kameraden sowie des Vorstandes des OV Trautmannsdorf. 
Der Obmann bedankte sich beim Fahnenoffizier für seinen 
Einsatz und sein Engagement für den ÖKB, zumal es prak-
tisch keine Ausrückung und keine Arbeit gibt, bei der das en-

gagierte Vereinsmitglied nicht mit dabei 
ist. Herzlichen Dank, Engelbert, du bist 
ein großartiges Vorbild!

18.10.2022: Begräbnis des Kameraden 
Josef WONISCH aus Waldsberg 47, der 
im 75. Lebensjahr verstorben ist. 37 Ka-
meraden begleiteten den Verstorbenen 
zu seiner letzten Ruhestätte.

20.10.2022: Bezirksvollausschusssitzung 
in Fladnitz. Teilnahme von Obm Bgm 
aD Josef MAHLER und ObmStv Franz 
FUCHS.

27.10.2022: 3. erw. Vorstandssitzung im Cafe Wolf in Traut-
mannsdorf. Der Obmann konnte 18 Kameraden bei der Eröff-
nung der Sitzung um 18.30 Uhr begrüßen. Ende der Sitzung 
war um 21.00 Uhr.

ÖKB-Ortsverband Trautmannsdorf

Kamerad Josef 
Wonisch,
verst. am 
14.10.2022

28.10.2022: Gratulation des Kameraden Herbert KAUF-
MANN zum 80. Geburtstag. ObmStv Franz FUCHS, 
Sprengelleiter Franz PAUL und Ernst DIRNBAUER sowie 
Kamerad Josef PRUTSCH überbrachten dem Jubilar die 
herzlichsten Glückwünsche der Kameraden, der Kameradin-
nen und des Vorstandes des OV Trautmannsdorf sowie einen 
Geschenkkorb mit hervorragenden Köstlichkeiten. Danke 
für die Einladung zur Buschenschänke Leitgeb, wo wir durch 
die mitfeiernde Trachtenmusikkapelle Trautmannsdorf sowie 
durch die „Wiesenthaler“ prächtigst unterhalten wurden.

80. Geburtstag des Kameraden Herbert KAUFMANN; v:L:. 
Sprengelleiter Ernst DIRNBAUER; Kamerad Josef PRUTSCH, 
Jubilar Herbert KAUFMANN, Sprengelleiter Franz PAUL und 
ObmStv Franz FUCHS

Der Ortsverband Trautmannsdorf des Österreichischen 
Kameradschaftsbundes bedankt sich bei allen Kamera-
dinnen und Kameraden, die bei den diversen Anlässen, 
wie dem Sommerfrühschoppen, der Pflege des Soldaten-
friedhofes, die Abhaltung von Schießveranstaltungen, 
der Reinigung des Vereinsheimes oder der Friedhof-
sammlung für das ÖSK, ihre Arbeitskraft und ihre Freizeit 
zur Verfügung gestellt haben, oder die bei den diversen 
Ausrückungen immer wieder mit dabei sind, ganz herz-
lich, wünscht ihnen ein besinnliche Adventszeit, ein fried-
volles Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2023. 
Bleiben oder werden Sie gesund!

Ebenso bedankt sich der Ortsverband Trautmannsdorf 
bei allen Gönnern, Freunden und Sponsoren des ÖKB-OV 
Trautmannsdorf für die Unterstützung. Eure Unterstützung 
hat wesentlich dazu beigetragen, dass der OV Trautmanns-
dorf mehr als zwei Jahre Pandemie ohne Veranstaltungen 
und ohne wesentliche Einnahmen recht gut überstanden hat. 
Herzlichen Dank dafür. 
Die Kameradinnen und Kameraden sowie der Vorstand 
des Ortsverbandes Trautmannsdorf wünscht allen Gön-
nern und Sponsoren eine ruhige und besinnliche Advents-
zeit, ein friedvolles und schönes Weihnachtsfest sowie 
alles Gute, viel Gesundheit und viel Erfolg im Jahr 2023.

Für den OV Trautmannsdorf:
Franz FUCHS, ObmStv

1.11.2022: Friedhofssammlung für das ÖSK durch die Ka-
meraden Willibald MAHLER, Oswald WOLF, Alois THIER-
SCHÄDL, Franz PAUL, ObmStv Manfred SCHNEIDER und 
Franz MATZHOLD. Obm Bgm aD Josef MAHLER bedankte 
sich bei den Kameraden recht herzlich.

Goldene Hochzeit Marie-Luise und LVzPräs Günter Schneider 
am 7.10.2022: v.l.: ObmStv Manfred Schneider, Sprengelleiter 
Johann Pock, ObmStv Franz Fuchs, Ehepaar Marie-Luise und 
Günter Schneider, Obm Bgm aD Josef Mahler

80. Geburtstag des Fähnrichs Engelbert Schober: v.L.: Obm 
Bgm aD Josef Mahler, die Sprengelleiter Ernst Dirnbauer und 
Erich Kern, Jubilar Engelbert Schober, Kamerad Josef Prutsch 
und ObmStv Franz Fuchs
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ÖKB Jahresrückblick

Ein Rückblick für das Jahr 2022. Durch die großen Lo-
ckerungen der Maßnahmen für die Covid-19 Pandemie, 

konnten seitens des Ortsverbandes einige Vorhaben die 2022 
geplant waren, in Angriff genommen werden. Begonnen mit 
der Jahreshauptversammlung „100 Jahre - ÖKB Ortsver-
band Bair. Kölldorf/Bad Gleichenberg“ am 6. Jänner 2022 
beim Restaurant „Campi“. Auch einige Veranstaltungen von 
ÖKB-Ortsverbänden wurden vom ÖKB-OV mit Abordnun-
gen besucht. Wie, Gedenkfeier am Poppendorf-Berg, zum 
Bezirksdelegiertentag in Hatzendorf, Teilnahme am ÖKB-
Bezirks-Treffen in Ratschendorf, Ausrückung zu unserem 
Freundschaft-Verband den ÖKB Guntramsdorf/NÖ zu sei-
ner 130 Jahrfeier ÖKB-Guntramsdorf (u. 125 Jahre Sach-
sendenkmal).
Besonderer Schwerpunkt, und Höhepunkt war, nach langer 
Wartezeit wieder unser Ortsverbands „Frühschoppen“, wel-
cher hervorragend organisiert und vorbereitet wurde, durch 
seinen Obmann TRAMMER und der Vielzahl der Kameraden 
und Kameraden Frauen. 

Österreichischer Kameradschaftsbund
Ortsverband Bairisch Kölldorf / Bad Gleichenberg
Jahresrückblick des Kameradschaftsbundes

70iger Kam. Obmann Albert TRAMMER

Ausflug des OV nach Bratislava

Bezirkstreffen Ratschendorf

Im Herbst wurde auch 
wieder ein ÖKB-Aus-
flug durchgeführt, die 
Reise ging in die Slo-
wakei, nach Bratislava 
(mit einem sehr guten 
Programm (Schifffahrt, 
Stadtbesichtigung usw.) 
Auch in diesem Jahr hat-
ten wir sehr viele runde 

Geburtstage im Ortsverband zu feiern. Der Obmann/Stv. 
mit Sprengelleiter gratulierten den Jubilaren mit einem Ge-
schenk und den besten Grüßen von den Kameraden.
Wie alle Jahre werden Gedenkfeiern am Mahnmal der Kame-
raden in Pichla, Bair. Kölldorf vom Ortsverband abgehalten. 
In Bad Gleichenberg am Mahnmal bei der Kirche wird ge-
meinsam mit den Kameraden vom Edelweiß diese Gedenk-
feier durchgeführt.

Im Dezember wird zum Ausklang des Jahres eine kleine 
Adventfeier des Ortsverbandes stattfinden. In dieser be-
sinnlichen Stunde wird noch einmal eine kleine Rückschau 
vom Obmann gehalten, und mit den Kameraden in vorweih-
nachtlicher Stimmung das auslaufende Jahr verabschiedet.
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 BAD GLEICHENBERGER
VOLKSPARTEI

ÖKB Jahresrückblick, VOLKSPARTEI

Eine besinnliche Adventzeit!
Ein frohes Weihnachtsfest! Ein gutes neues Jahr!

Verbunden mit Gesundheit, persönlichem
Glück und Lebensfreude wünschen wir von Herzen!

... der gesamten Bevölkerung und unseren Kur- und Feriengästen
Bürgermeisterin Christine Siegel, die Gemeinderätinnen, Gemeinderäte und Funktionäre der ...

Ausrückung z. ÖKB Guntramsdorf

So wollen wir das Jahr 2022 dennoch ausklingen lassen, der Kameradschaft,
zu unserer Tradition und des Heimatgedankens stehen. 

Zum bevorstehenden Weihnachtsfest; So möge auch Euch, den Familien, und Mitarbeitern und natürlich allen Kameraden ein 
besinnlicher Advent überleiten zu einem gesunden, gesegneten Weihnachtsfest.

Diese Gedanken wünscht der Vorstand des ÖKB Euch allen, Friede, Segen 
zur Weihnacht, aber vor allem ein gesundes Jahr 2023.

Mit unserem Motto: “Kameradschaft – v e r b i n d e t“!

Für den Ortsverband:

f.d.Ri.d.Ausf. Der Pressereferent G. A. HÖRMANN
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Am 29. Oktober lud die Kamerad-
schaft vom Edelweiß Bad Gleichen-

berg gemeinsam mit dem ÖKB Bairisch 
Kölldorf/Bad Gleichenberg zum alljähr-
lichen Totengedenken am Kirchenhügel 
in Bad Gleichenberg ein. Einige Kame-
radinnen und Kameraden gedachten 
dabei gemeinsam mit Pfarrer Mag. 
Karl Gölles, Bürgermeisterin Christi-
ne Siegel, 1. Vzbgm. Ing. Michael Karl 
und einer Fahnenabordnung des ÖKB 
aus dem niederösterreichischen Neun-
kirchen den Toten und Gefallenen bei-
der Kriege. Der Obmann des KVE Bad 
Gleichenberg, Franz Kink, begrüßte die 
zahlreichen Gäste und betonte, dass 
Gedenken von hoher Wichtigkeit ist 
und vor allem gerade in der aktuellen 
Zeit zeigen soll: Nie wieder Krieg! Nach 
den Grußworten der Bürgermeisterin, 
hielt Oberstlt. Manfred Scheucher die 
Festrede am Gedenkstein vor der Kir-
che. Danach folgte das Segensgebet 
des Pfarrers, wobei zudem ein Kranz zu 
Ehren der Toten niedergelegt wurde. 
Nach dem Totengedenken marschier-
ten die Kameraden und Gäste unter 
Klängen der Landeshymne ab.

Im Vorfeld des Totengedenkens lud die 
KVE Bad Gleichenberg zu Sturm und 

Kameradschaft vom Edelweiß Bad Gleichenberg lud zum gemeinsamen 
Totengedenken

Kastanien beim Gasthaus Pirker ein. Die 
Stimmung war gut und zahlreiche Gäste 
ließen sich die herbstliche Verköstigung 
nicht entgehen. Obwohl unsere Kame-
raden und vor allem Obmann Franz 
Kink einiges an Vorarbeit leisten muss-
ten und unsere Veranstaltung in der Ge-
meinde per Post angekündigt wurde, 
besuchten leider nur wenige Besucher 
aus der Gemeinde unseren Herbstaus-
klang. Im Jahr 2023 werden wir einen 
neuen Versuch starten und hoffen, dass 

wir viele Bad Gleichenbergerinnen und 
Bad Gleichenberger bei uns begrüßen 
dürfen. Sie leisten mit Ihrem Kommen 
einen wertvollen Beitrag zur Aufrecht-
erhaltung unseres Vereinslebens. Dank 
Ihrem Beitrag können wir Wanderwege, 
Gedenkstätten und vor allem die Para-
plui-Warte am Sulzberg in der aktuellen 
Form aufrechterhalten. Großer Dank er-
geht an all unseren fleißigen Helfer und 
Sponsoren, sowie bei all den erschiene-
nen Gästen. 

Wie jedes Jahr im Sommer stand „Zelten und Grillen“ bei der
Luamkegelbahn am Programm. Ein tolles Abenteuer mit viel Spaß.

Naturfreunde Feuersalamander

Motorboot Fahrt auf der Raab. Die Freiwillige 
Feuerwehr Feldbach nahm uns im Staubereich des
Kraftwerkes Clement an Bord.

Kameradschaft vom Edelweiß, Feuersalamander
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Der Amtsleiter Mag. Dietmar Sieger und alleDer Amtsleiter Mag. Dietmar Sieger und alle
Bediensteten der Gemeinde Bad Gleichenberg Bediensteten der Gemeinde Bad Gleichenberg 
wünschen allen Bürgerinnen und Bürgernwünschen allen Bürgerinnen und Bürgern

ein frohes Weihnachtsfest undein frohes Weihnachtsfest und
ein gesundes Jahr 2023!ein gesundes Jahr 2023!

Die ehrenamtlichen Bemühungen der steirischen Berg- und Naturwacht 
Ortseinsatzstelle Bad Gleichenberg

Die Ortseinsatzstelle Bad 
Gleichenberg besteht 

seit 1968. Bis heute konnten 
immer wieder junge Men-
schen, die sich für die Wich-
tigkeit die Natur zu schützen 
interessieren, gewonnen 
werden. Unzählige Kilometer 
und Arbeitsstunden, sowie 
kameradschaftlicher Zusam-
menhalt werden in dieser 
Zeit für unser schönes Bad 
Gleichenberg gelebt.
Derzeit sind 22 Berg- und 
Naturwächter/innen für un-
sere schützenswerte Natur 
durch regelmäßige Kontroll-
gänge im Einsatz. Zu unse-
ren Tätigkeiten im heurigen 
Jahr zählen: Frühjahrsputz, 
Wanderwegreinigung, Mar-

terlpflege, Gewässerauf-
sicht, sowie Kontrollgänge 
im Naturschutzgebiet und 
im gesamten Gemeinde-
gebiet. Leider mussten wir 
dabei feststellen, dass ver-
mehrt Waldverwüstungen 
und ungerechtfertigte Müll-
entsorgungen in der Natur 
vorkommen.
In diesem Jahr wurden auch 
Ehrungen durchgeführt. Für 
außerordentliche Verdienste 
wurde Frau Elfriede und Herr 
Hannes Bauer eine Urkun-
de mit einem großen Dan-
keschön überreicht. Für 20 
Jahre treue Tätigkeit erhielt 

Herr Anton Fuchs die silber-
ne Nadel und Frau Hildegard 
Leitgeb für 30 Jahre liebevol-
le Arbeit in unserer Körper-
schaft die goldene Nadel.
Auf Grund des guten Feed-
backs bei Projekten mit Kin-
dern, werden wir in Zukunft 
auch verstärkt uns bemühen, 
den Kindern die Natur näher 
zu bringen und das Bewusst-
sein für die Notwendigkeit 
des Naturschutzes zu schaf-
fen. 
Unser Motto:“ Kinder und 
die Natur sind unsere Zu-
kunft“

Wir danken allen unseren 
freiwilligen Helfern, Spon-
soren und allen die uns bei 
unseren Einsätzen tatkräf-
tig unterstützt haben. Wir 
wünschen eine besinnliche 
Adventzeit, ein frohes Weih-
nachtsfest und viel Erfolg 
und Gesundheit für 2023.

Berg- und Naturwacht
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Vereinsausflug des Puchverein Merkendorf führte an den Klopeinersee

Golfclub Bad Gleichenberg

Golfclub Bad Gleichenberg, Puchverein Merkendorf

Am 26.10. fand das Flaggenwettspiel mit 51 Teilnehmern statt.
Brutto Sieger Damen: Claudia Thonegg 

Brutto Sieger Herren: Peter Töglhofer
Netto Sieger: Karl Graf 

Am Samstag 05.11. fand das Ganslturnier der Greenkeeper statt.
76 Teilnehmer
Netto Sieger: Lukas Wolf, Martin Fischer, Julian Höfler und Sebastian Wolf
Brutto: Präsident Günther Ruprecht, David und Alois Kleinschuster und Christian 
Falk

Letzte Turniere fanden statt 

Kleinschuster A., Greenkeeperchef Alois Hermann, Präsident KR 
Günther Ruprecht, Clubmanager Baldur Lindenau

Claudia Thonegg Karl GrafPeter Töglhofer

Preise

Netto Sieger Wolf Lukas und co

Wie schon die letzten Jahre zuvor, fand auch heuer wieder 
der gemeinsame Ausflug des Puchverein Merkendorf 

statt. Der Ausflug dauerte insgesamt drei Tage und führte uns 
diesmal über die Soboth an den Klopeinersee in Kärnten. Für 
die An- und Abreise zum Klopeinersee bezwangen unsere acht 
Puchfahrer 354 Kilometer und insgesamt 3.874 Höhenmeter. 
In Kärnten verbrachten wir dann einen schönen und spaßigen 
Kurzaufenthalt, bei dem vor allem die Kameradschaftspflege 
und der Spaß im Vordergrund standen. Die Heimfahrt war 
dann nochmals eine echte Herausforderung für uns und vor al-
lem die Puch-Maxis. So bezwangen wir den Radlpass, der die 
letzten Kräfte aus unseren Puch-Mopeds herausquetschte. Mit 
dabei war natürlich immer ein Begleitfahrzeug mit Werkzeug 
und Ersatzteilen, da das eine oder andere Puch-Moped nicht ganz technisch unversehrt geblieben ist. Nichtsdestotrotz kamen 
wir und unsere Puch-Geräte wieder gesund, gut gelaunt und ohne größere Probleme in Merkendorf an. Wir bedanken uns bei 
allen Teilnehmern für die unvergesslichen und tollen Tage mit unseren Puch-Freunden und freuen uns bereits auf den nächsten 
Ausflug im Jahr 2023. 

Für die Verköstigung tagsüber waren die Frauen der Greenkeeper am Buffet mit Jause, Glühwein und Mehlspeisen verant-
wortlich. Am Abend gab es das alt bewährte köstliche Martinigansl im Golfrestaurant Gallhammer.
Beim Glückshafen gab es 100 tolle Preise zu gewinnen.

Der Puchverein wünscht frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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Am Wochenende des 22. und 23. Oktobers stellten sich insgesamt 14 Blasmusikkapellen 
der diesjährigen Konzertwertung in der Sporthalle Fehring.

Trachtenmusikkapelle Trautmannsdorf, Rindler Steuerberatung

und ein gesundes Neues Jahr!
Frohe Weihnachten

Seit 35 Jahren - Ihr Steuerberater in Bad Gleichenberg.

Die TMK Trautmannsdorf 
erspielte sich dabei 94,44 
Punkte und erreichte damit 
wieder einmal ein großarti-
ges Ergebnis. 

Durch die ausgezeichnete 
Arbeit des Kapellmeis-

ters Stephan Kaufmann MA 
MA und das große Engage-
ment der Musikerinnen und 
Musiker gab die Trachtenmu-
sikkapelle mit dem Pflicht-
stück „Roman Pictures“ von 
Gerald Oswald, dem Selbst-
wahlstück „Mystic River“ 
von Thomas Doss und dem 
Choral „But for the Love of 
Ireland“ von James Swearin-
gen, Blasmusik von höchster 
Qualität zum Besten.
Durch die Teilnahme und 
dem damit verbundenen 
Sieg beim Bundes-Blasor-
chester-Wettbewerb in Gra-
fenegg, im Oktober 2022, 
gelang es der TMK Traut-
mannsdorf, trotz Corona 
Pandemie, musikalisch am 
Ball zu bleiben. Somit blieb 
eine längere zwangsbeding-
te Pause aus. 
Die Musikerinnen und Musi-
ker sowie der Kapellmeister 
der Trachtenmusikkapelle 
Trautmannsdorf sind einmal 
mehr stolz auf ihre darge-
botene Leistung und freuen 
sich schon auf die nächsten 
Konzerte.

Erfolgreiche Konzertwertung der Trachtenmusikkapelle Trautmannsdorf
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Trachtenmusikkapelle Trautmannsdorf, Musikverein Bairisch Kölldorf

In Bad Gleichenberg fand das diesjährige Jugend Camp des 
Blasmusikbezirkes Feldbach statt. Anlässlich vier gemeinsa-

mer Tage konnten sich die Jungmusiker:innen vereinsüber-
greifend vernetzten und beim beschwingten Abschlusskon-
zert ihr Können unter Beweis stellen, das sie mit motivierten 
regionalen Referent:innen erarbeiteten und perfektionierten.

Jugendcamp in Bad Gleichenberg

Trachtenmusikkapelle Trautmannsdorf & Musikverein Bairisch Kölldorf

Zahlreiche Frühschoppen

Auch in der zweiten Jahreshälfte freuten sich die Musiker 
und Musikerinnen des Musikvereins Bairisch Kölldorf 

anlässlich zahlreicher Frühschoppen für eine gute Stimmung 
zu sorgen und danken nochmals für die Einladungen und Ge-
tränkespenden. 

Doch woher kommt der Ausdruck Frühschoppen eigentlich?

Nachstehender Ausschnitt aus einem Beitrag erklärt die Her-
kunft des Ausdrucks „Frühschoppen“:

„Das „Früh“ in „Frühschoppen“ ist selbsterklärend. Es indi-
ziiert den frühen Genuss eines Schoppens. Schoppen, kommt 
aus dem Niederdeutschen, wurde ins Französische entlehnt 
und von dort ins Oberdeutsche rückentlehnt. Eigentlich eine 
Abwandlung von schöpfen, bezeichnet Schoppen ursprüng-
lich ein Gefäß für Flüssigkeiten, später ein Hohl- bzw. Raum-
maß für Getränke. 
Traditionell ist ein Schoppen die Hälfte einer Pinte oder ein 
Viertel einer Maß. Über den Lauf der Jahrhunderte entwickel-
te sich der Schoppen immer weiter: Durch alle metrischen 
und nichtmetrischen Maße, deckte der Schoppen zwischen 
0,375 Liter, über 1/72 Kubik-Königsfuß bis zu 2,3 Litern alle 
trinkbaren Maße ab.
Heute bezeichnet ein Schoppen, abhängig von der Region 
einen viertel oder einen halben Liter. Je nachdem wo man      

Nach zwei Jahren Zwangspause konnte in diesem Jahr das 
traditionelle Kirchenkonzert der Trachtenmusikkapel-

le Trautmannsdorf endlich wieder, in der in Farben gehüllten 
Pfarrkirche, stattfinden. Unter der Leitung von Kapellmeister 
Stephan Kaufmann präsentierten die rund 65 Musikerinnen 
und Musiker ein facettenreiches Programm, das von sym-
phonischer Blasmusik, über Filmmusik bis hin zur einfühlsa-
men Pop Ballade reichte. Das Kirchenkonzert der Trachten-
musikkapelle Trautmannsdorf erfreut sich seit Jahren großer 
Beliebtheit, und lockt Blasmusikliebhaber aus Nah und Fern 
nach Trautmannsdorf. Als kultureller Fixpunkt in der Region 
Bad Gleichenberg, läutet es auch musikalischen den Beginn 
der Vorweihnachtszeit in der Region Bad Gleichenberg ein.

Blasmusik lies Kirche und Herzen 
der Menschen erstrahlen
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Musikverein Bairisch Kölldorf, Wurzinger

Wir machen Wein in Bad Gleichenberg.
Mit Hingabe und großem Respekt vor der Natur.

Weinbau Wurzinger
Waldsberg 34 . 8344 Bad Gleichenberg.

Öffnungszeiten: Mo–Sa 9–19 Uhr
www.weinbau-wurzinger.at

Adventzeit, Eine zauberhafte

frohe Weihnachten
und viel Gesundheit und Glück im neuen Jahr!

PS: Noch auf der 
Suche nach Weih-
nachtsgeschenken? 
Direkt bei uns am 
Hof oder im Online-
Shop vorbeischauen.

seinen Schoppen bestellt, erhält man ein Glas Bier, Wein, 
Most oder ähnliches. Während wir uns in Österreich haupt-
sächlich auf die Begriffe Früh- und Dämmerschoppen be-
schränken, erfährt die deutsche Trinkkultur eine Vielzahl von 
regional unterschiedlichen Schoppen-Maßen, -Gefäßen und 
-Inhalten.“ (https://trift.org/diary/fruhschoppen)

Im Wörterbuch ist nachstehende Bedeutung/Definition zu 
finden: „geselliges, traditionelles Beisammensein und ge-
meinsames Essen am Vormittag meist begleitet von einer 
Musikgruppe“ (Frühschoppen: Bedeutung, Definition - Wort-
bedeutung.info)

Wir freuen uns auf viele weitere gemeinsame Frühschoppen!
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Musikverein Bairisch Kölldorf, GASTI

Die Hochzeitsglocken läuteten

Musikverein Bairisch Kölldorf

Konzertwertung in Fehring

Mit der Liebe ist es wie mit der Musik:
Man kann sie oft nicht erklären, aber sie trifft wortlos 

und mitten ins Herz.
Wir wünschen unserer Flötistin Marlene und ihrem Josef von 
Herzen alles Liebe und Gute zu ihrer Vermählung.

Im Rahmen der diesjährigen Konzertwertung wagten sich 
die Musiker und Musikerinnen des Musikvereins Bairisch 

Kölldorf in der Kategorie Polka/Walzer/Marsch vor eine hoch-
karätige Jury. Austragungsort des Bewerbs war die Sporthal-
le Fehring.
Neben dem Pflichtstück „Löffel Polka“ wurde auch ein Selbst-
wahlstück, der Walzer „Musik im Abendlicht“ und der Marsch 
„Gieslingen-Marsch“ beurteilt.
Da die Idee der Wertungsspiele in der Hebung des musikali-
schen Niveaus einer Blaskapelle liegt, ist es vor allem dem Ein-
satz unseres Kapellmeisters Karl Lackner zu verdanken, dass 
die musikalische Leistung stetig gesteigert wird bzw. auf einem 
hohen Niveau erhalten bleibt, was sich im Feedback der Jury 
im Anschluss des Wertungsspiels niederschlug. Die Wahrneh-
mungen der Jury sowie Verbesserungsvorschläge werden von 
den Musikern und Musikerinnen in den derzeitigen Proben für 
unser traditionelles Wunschkonzert am Sonntag, 18.12.2022, 
um 15.00 Uhr in der Thermenlandhalle Bairisch Kölldorf 
umgesetzt. Wir laden Sie hierzu herzlichst ein! 

Tel: +43 664 / 24 48 536, Mail: bgn@bad-gleichenberg.gv.at
Erscheinungstermin: KW 07/2023, Redaktionsschluss: 13. 01. 2023

Kontaktdaten
für die Inserate
Nächste Ausgabe
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Musikverein Bairisch Kölldorf, FPÖ Bad Gleichenberg

Bezirksmusikertreffen in Bairisch Kölldorf

In Bairisch Kölldorf stand zwei Tage lang die Musik im Mittel-
punkt. Beim Bezirksmusikertreffen kamen insgesamt drei-

ßig Musikkapellen zusammen um gemeinsam zu musizieren 
und belebten den Dorfplatz in Bairisch Kölldorf, wo sie von 
Gästen und Ehrengästen auf das Herzlichste begrüßt wurden. 
Anschließend wurde in der Thermenlandhalle mit der Ried-
berg Partyband ausgelassen gefeiert.
Am Samstag erfolgte zusätzlich der große Festakt am Sport-

platz in Bairisch Kölldorf, anlässlich welchem der Bezirksob-
mann Franz Monschein die Verdienstmedaille in Gold vom 
Österreichischen Blasmusikverband überreicht bekam.

Alle Musikerinnen und Musiker des Musikvereins Bairisch Köll-
dorf möchten sich bei ihren fleißigen Helfern, den Sponsoren 
und der gesamten Bevölkerung für den zahlreichen Besuch 
sowie die großzügigen Spenden recht herzlich bedanken!
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Fussball-Fanclub

*GLBG CREW feiert 10 jähriges Jubiläum*
Der Fussball-Fanclub der österreichi-
schen Nationalmannschaft feierte kürz-
lich sein 10-jähriges Bestehen. Um die-
sen Anlass gebürtig zu feiern, wurde 
am 10.06.2022 eine Choreographie im 
Ernst Happel Stadion - Wien organisiert.

*Zur Entstehungsgeschichte*
Im Jahr 2012 trafen sich fünf Bad Gleichen-
berg immer vor den Spielen der National-
mannschaft in ihrem Stammlokal in Bad 
Gleichenberg. Eines Tages drohte der Wirt 
damit, dass er den Fernseher abschalten 
werde, da er mit der Leistung der Mann-
schaft unzufrieden war. In diesem Moment 
entschieden wir, dass wir jedes Spiel ge-
meinsam live im Stadion sehen möchten. 
Aus diesem Grund, gründeten wir am 11. 
September 2012 den Fanclub namens 
GLGB Crew und dieser bestand genau aus fünf Mitgliedern. 
Zuerst sahen wir uns nur die Heimspiele an und ein gutes Jahr 
später reisten wir dann auch schon unserem Nationalteam 
hinterher. Seit dem Oktober 2013 sind wir für unser National-
team immer und überall auf der ganzen Welt zur Stelle. 
Der GLBG CREW Fetzn, wie der Banner umgangssprachlich 
genannt wird, hing bisher in über 30 Ländern und fast bei 100 
Spielen auf den Tribünen.
Die Abkürzung “GLBG” steht für unsere Herkunft Gleichen-
berg. 
Was als Hobby begann, ist mittlerweile für einige von uns zu 
einer Leidenschaft und einem Fixpunkt in unserem Leben ge-
worden. Für einige Mitglieder wird der Urlaub genau mit dem 
Spielplan abgestimmt. Dank dieser Leidenschaft, durften wir 
schon sehr viele Orte bereisen. Auf unseren Reisen, erlebten 
wir zahlreiche tolle Momente, welche uns noch stärker mit-
einander verbinden. Auf Grund unserer starken Präsenz auf 
der ganzen Welt, kam auch mit der Zeit der Slogan „Aus der 
Region, für die Nation“ auf. 

Wie bereits erwähnt, wurde die GLGB CREW vor 10 Jahren 
von fünf Bad Gleichenbergern gegründet und mittlerweile 
besteht unser Verein aus insgesamt 70 Mitgliedern. Unsere 
Mitglieder stammen unter anderem aus Graz, Bruck/Mur, 

Oberösterreich sowie großteils aus der Region Südoststeier-
mark. 

*Unsere Highlights*
Die beiden Teilnahmen an den EM Endrunde 2016 bzw 2021. 
Auf Grund von Corona, mussten wir leider die EM Endrunde 
2021 gemeinsam vor unseren TV Geräten verfolgen. 

Weitere unzählige Highlights erlebten wir bei den Auswärts-
spielen, bei welchen wir die An- und Abreise mittels PKW in 
Angriff genommen haben. Zweidrittel unserer Reisen bestrit-
ten wir über den Landweg. Uns wurde, im Zuge dieser Reisen, 
die Einreise von Rumänien nach Moldawien verweigert, da 
unser PKW auf keinen PKW Insassen zugelassen war. Unsere 
längste Fahrstrecke umfasste 3200 KM bis wir endlich in Tiflis 
/ Georgien angekommen sind. Bei dieser Reise mussten wir 
die gesamte Türkei durchqueren um unser Ziel zu erreichen. 
Auch Stockholm, Bordeaux und Riga bereisten wir mit dem 
PKW. Wir wurden bei unseren Fahrten des Öfteren gefragt, 
warum wir uns das antun. Unsere Antwort lautete immer, we-
gen der unzähligen Abenteuer, welche wir auf diesen Fahrten 
erleben und um die schöne Gegend viel intensiver wahrneh-
men zu können. 
Stolz ist unser Fanclub auch, auf die fünf FIFA Turniere, welche 
wir organisierten und unzählige Besucher anlockten. 

Unser Fanclub ist mittlerweile ein fixer Bestandteil der ÖFB 
Fanclubs und deshalb durften wir auch zum 10 – jährigen Ju-
biläum eine Choreographie auf die Beine stellen. Die Choreo-
graphie, haben wir in Eigenregie vorbereitet und aufgebaut. 
Auf diesem Wege, noch einmal ein rechtherzliches Danke 
an alle Helfer egal ob Mitglied oder Nichtmitglied, welche 
ihre wertvolle Freizeit für diese Choreographie geopfert 
haben. Unser besonderer Dank gilt auch der Gemeinde Bad 
Gleichenberg, welche uns die Räumlichkeiten in Bairisch Köll-
dorf und Merkendorf kostenlos zur Verfügung gestellt hat. 

Nähere Infos erhalten Sie beim Obmann THIERSCHÄDL Ger-
not unter: Tel 0664/3764283, thierschaedl@gmx.at
www.facebook.com/glbgcrew.at 
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Buchpräsentation, Thermenland Fahrschule

Buchpräsentation von Univ.-Prof. Dr. Arnold Hanslmeier

Im vollbesetzten Grazer Gemeinderatssitzungsaal im Gra-
zer Rathaus gab es am 10. Oktober von Arnold Hanslmeier 

nach der Begrüßung durch Frau Bürgermeisterin Elke Kahr 
sowie Grußworten hoher Vertreter der Universitäten in Graz 
einen Multimediavortrag samt Buchpräsentation zum Thema 
Dimensionen des Weltalls. Neben Nachbarn und Freunden 
und Fans waren auch zahlreiche Wissenschafts- Kolleginnen 

Frau Bürgermeisterin Elke Kahr begrüßte Gäste und lädt zum 
Buffet nach dem Vortrag ein.

Weihnachtsferienkurs:
27.12. - 10.01.2023

16.01. - 30.01.2023
30.01. - 13.02.2023
18.02. - 06.03.2023

Mopedkurse:
Samstag 17.12.
Samstag 07.01.
Samstag 11.02.

Motorradkurse:
10.12.   31.12.   
21.01.   04.02.+43 3159 24094

Bairisch Kölldorf 260      
8344 Bad Gleichenberg
info@fahrschule-thermenland.at
www.fahrschule-thermenland.at

Das perfekte 

Weihnachtsgeschenk!

Gutscheine für deinen 

Führerschein!!!

Prof. Hanslmeier mit FachkollegInnen und Kollegen.

und Kollegen gekommen, darunter der Direktor des Zagre-
ber Instituts für Astrophysik sowie die Dekanin des Naturwis-
senschaftlichen Fakultät in Rijeka.

Was tut sich am Himmel im Dezember/Januar/Februar? Tief 
im Westen wird man die helle Venus als Abendstern erken-
nen. Hoch  am Himmel steht der helle Jupiter und gegen Os-
ten sieht man den rötlich leuchtenden hellen Mars.
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Bienenzuchtverein

Bienenzuchtverein

Ich darf mich wieder mit ein paar Zeilen 
vom Bienenzuchtverein Bad Gleichen-
berg zu Wort melden und möchte Euch 
ein paar Einblicke in die Geschichte von 
Honig berichten.

ERSTE HOCHKULTUREN MESOPO-
TAMIEN – ÄGYPTEN.

Ihre erste Hoch-Zeit erlebte die Imke-
rei im alten Ägypten. Die Biene galt als 

etwas Göttliches, Honig war die „Speise 
der Götter“ und wurde als „Lebendig 
gewordene Tränen“ des Sonnengottes 
Ra angesehen.

Um 3200 v. Chr. waren Bienen in der Hi-
eroglyphenschrift das Symbol der Pha-
raonen, sie schmückten auch das Siegel 
der Königin Hatschepsut. Honig war 
so begehrt, dass Beamte ständig für 
Nachschub aus Griechenland und Sy-
rien sorgen mussten. Dennoch ist es ein 
Irrtum, wenn man noch in jüngster Zeit, 
das Land am Nil als die Wiege der Bie-
nenzucht bezeichnet hat. Dafür fehlten 
ihm alle Voraussetzungen. Das Über-
schwemmungsgebiet des Nils, indem 
sich die ägyptische Hochkultur entwi-
ckelte, ist arm an Blütenpflanzen, dass 
noch heute die Fellachen ihre Bienen in 
Booten in besonders begünstigte Ge-
biete schaffen um dort Honigerträge zu 
erlangen.

Unter Ramses 2 bekamen hohe Beamte 
einen Teil ihres Gehaltes in Honig aus-
bezahlt. Honig war ein wichtiges Zah-
lungsmittel: Für einen Topf Honig be-
kam man einen Esel oder ein Rind.
Auch im antiken Griechenland spielte 
die Imkerei eine wichtige Rolle in der 
Mythologie: Bienen wurden als „Vögel 
der Musen“ bezeichnet und galten als 
Boten der Götter, Honig als Quelle der 
Weisheit, Beredsamkeit und Dichtkunst. 
Der Göttervater Zeus trug den Beina-
men „Bienenkönig“. Honig wurde ge-
schätzt als Schönheitsmittel, aber auch 
als Heilmittel. Der berühmte Arzt Hip-
pokrates (466 bis 377 v. Chr.) verordnete 
Honig bei verschiedenen Krankheiten. 
Bei den Olympischen Spielen tranken 
die Athleten Honigwasser um schnell 
wieder zu Kräften zu kommen.
Die Griechen der Antike waren die ers-
ten, die sich theoretisch mit dem Wesen 
der Biene, der Staatenbildung und der 
Honiggewinnung auseinandersetzten.

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Bereits um 600 v. Ch. gab es in Grie-
chenland eine voll entwickelte und ge-
setzlich geregelte Imkerei. Aristoteles 
(384 bis 322 v. Chr.) verfasste das ers-
te Fachbuch in dem er unter anderem 
auch bereits von Kittharz sprach, dem 
er den Namen Propolis gab.

Bei der diesjährigen Honigbewertung 
haben die Imker des Bienenzuchtver-
eins Bad Gleichenberg sensationell ab-
geschnitten. 
Wir dürfen uns über Auszeichnungen 
von diversen Honigen freuen mit 
11 x Gold
7 x Silber
2 x Bronze

Ein besonderer Stolz gilt unsere neuen 
Mitgliedern Baumgartner Ernst, Haas 
Alexandra, Dreißger Robert und Ing. 
Alessio Christoph die bereits bei den 
ersten Einsendungen mit Medaillenre-
gen belohnt wurden – herzlichen Glück-
wunsch zu Eurer erstklassigen Imker-
arbeit!

Der Imkerverein Bad Gleichenberg be-
dankt sich recht herzlich bei allen akti-
ven und unterstützenden Mitgliedern 
für das abgelaufene Jahr und wünscht 
euch Allen liebe Leserinnen und Lesern 
ein 

Frohes Weihnachtsfest
und ein Prosit 2023.

 

Schenkt ein Glas Honig oder Bienen-
produkt von eurem Imker des Vertrau-
ens und bleibt gesund!

BZV- Bad Gleichenberg – Obmann 
Franz Hatz

und der gesamte Vorstand

Nachruf:
Leider mussten wir in 
diesem Jahr auch von 
einem sehr geschätz-
ten Imkerkollegen Ab-
schied nehmen.
Herr Blasl Franz war 
seit 1981 aktives Mit-
glied des Bienenzucht-

vereins Bad Gleichenberg und ist am 
15.10.2022 im Alter von 93 Jahren von 
uns gegangen – möge der Patron der 
Imker „Hl Ambrosius“ unseren Franz 
an der Himmelspforte in Empfang 
nehmen. 
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Gesamtsieg und 3x Gold für Trautmannsdorfer Imker

3x Gold, CITIES

Bei der diesjährigen Honigprämierung kommt der Steirische Katego-
riesieger aus Trautmannsdorf. Josef Haberl erreichte in der Katego-

rie  „Honig mit Linde“ eine Goldmedaille und  den Gesamtsieg mit der 
höchsten Punkteanzahl der Verkosterjury. Zusätzlich gab es für den ausge-
zeichneten Imker noch eine Silbermedaille für seinen Waldblüten-Honig.  
Und ganz nach dem Motto: “Der Apfel fällt nicht weit vom Stamm” erreich-
te auch sein Enkel Christoph Pock eine Goldmedaille für seinen Wald-
honig mit Linde und eine Silbermedaille für seinen blumigen Waldhonig. 
Ein weiterer Trautmannsdorfer räumte bei der Steirischen Honigprämie-
rung groß ab. Josef Trummer wurde ebenfalls mit der Goldmedaille für 
„Honig mit Linde“ und mit einer Silbermedaille für Kastanienhonig aus-
gezeichnet

Wir gratulieren 
den erfolgreichen 
Trautmannsdorfer 
Imkern und wün-
schen für die Zu-
kunft alles Gute! 
Die Imker freuen 
sich weiterhin aus-
gezeichnete Honi-
ge in der Region 
anbieten zu kön-
nen, welche direkt 
bei ihnen erhält-
lich sind. 

CITIES wünscht 
frohe Weihnachten & 
einen guten Rutsch! 

So einfach geht’s:

CITIES-App gratis 
downloaden

Registrieren & Profil  
anlegen

Mit deiner Gemeinde  
verbinden

2

3

1

Worauf w
artest d

u? 

Ho ho ho hole dir 

die CITIES-App! 

Erteile deinem Müll 
eine Abfuhr - mit der 
CITIES-App. 

Was es auch ist,  
sag es uns – mit der  
CITIES-App. 

Christkindlmarkt, Perchtenlauf oder 
Eisstockschießen - Du findest sämtliche 
Veranstaltungen in deiner Nähe übersicht-
lich mit nur einem Klick. 

Wissen, wo was los ist 
– mit der CITIES-App. 

Deine Tonne quillt über mit Geschenkpapier-
resten & Verpackungskartons? Erhalte den 
digitalen Müllkalender für dein Wohngebiet 
inkl. Erinnerungsfunktion. 

Der Gehsteig vor deiner Haustüre gleicht 
einer Eislaufbahn? Du willst wissen, wann 
der Streuwagen fährt? Übermittle dein 
Anliegen einfach & schnell. 
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Sternanis, Sanddorn und Zistrose in 
der Erkältungszeit

Retten Sie Leben, Cur Apotheke

Nähere Informationen und alle kommenden Blutspendeter-
mine unter: www.blut.at

Retten Sie Leben,
spenden Sie Blut!
Jede einzelne Blutspende rettet ganz aktiv und auf di-
rektem Weg Leben. Weil jede einzelne Blutspende sicher-
stellt, dass im Ernstfall und zu jederzeit für jeden Men-
schen genügend Blutkonserven vorhanden sind.

Jedes Jahr verletzen sich alleine in der Steiermark fast 
8.000 Menschen im Straßenverkehr, mehr als 1.000 davon 

schwer. Viele von ihnen benötigen dann vor allem eines – Blut 
und das schnell. Doch nicht nur Unfallopfer aus dem Straßen-
verkehr sind auf lebensrettende Blutspenden angewiesen. 
Wann immer Blut fließt, muss es ersetzt werden. Zu einem 
kleinen Anteil schafft dies unser Organismus selbst. Wird der 
Blutverlust jedoch zu hoch, droht das System in unserem Kör-
per zu kollabieren und wir benötigen Hilfe von außen. Eine 
einzige komplizierte Operation kann bis zu 40 Blutkonserven 
erfordern! Bedenkt man, dass eine Blutkonserve 450 Milliliter 
des lebenswichtigen Sauerstoffträgers enthält, wird schnell 
deutlich, wie unerlässlich Blutspenden ist. 

Direkte Hilfe von Mensch zu Mensch

Doch nicht nur für riskante Behandlungen sind Blutkonserven 
unerlässlich. Denn: Auch bei jedem noch so kleinen chirurgi-
schen Eingriff werden zur Sicherheit des Patienten Blutspen-
den bereitgestellt und auch die moderne Krebstherapie wäre 
ohne Blutspenden undenkbar. Blut ist ein unentbehrliches 
Medikament, das in keinem Fall künstlich erzeugt werden 
kann. Wer Blut braucht, der benötigt das Blut eines anderen 
Menschen. Wer Blut spendet, der hilft direkt und unmittelbar 
einem Menschen in Not. 

Steiermarkweit werden jährlich circa 50.000 Blutkonserven 
zur Versorgung der Bevölkerung benötigt. Drei Abnahme-
teams des Roten Kreuzes Steiermark sind täglich und rund 
um die Uhr im Einsatz, um den großen Bedarf am Notfall-
medikament Blut zu decken. Ein Unterfangen, das nur unter 
tatkräftiger Mithilfe der Bevölkerung bewerkstelligt werden 
kann. 

Lebensrettendes Blut kann in nur einer halben Stunde ge-
spendet werden. Haben Sie eine halbe Stunde Zeit?

Ende 2022, wir sind alle geimpft, genesen und getestet. 
Die kalte Jahreszeit ist nicht nur Coronahochsaison, auch 
andere virale und bakterielle Infekte bedrohen Gesund-
heit und Wohlbefinden. Wir wollen uns auch mit natür-
lichen Mittel schützen.

Ich darf Ihnen hier drei wunderbare Pflanzen und ihre Wir-
kung vorstellen:

Die Zistrose ist ein mediterraner 
Strauch. Seine Blüten wirken anti-
oxidativ, dreimal stärker als Grün-
tee und viermal stärker als Vita-
min C. Cistustee, Kapseln oder 
Saft wirken deswegen entzün-

dungshemmend und beugen Krankheiten vor. Krankheits-
erreger werden in der Vermehrung gehemmt und besonders 
im Mund- und Rachenraum entfaltet sich die antiseptische 
Wirkung. Als Tee, äußerlich für schöne Haut und gegen Neu-
rodermitis, hilft er innerlich auch bei Magen-Darm-Beschwer-
den. Den leicht bitteren Tee kann man Zitronenmelisse oder 
Pfefferminze beimischen. Neben den schon seit dem vierten 
Jahrhundert vor Christus verwendeten Tee werden heutzuta-
ge die ebenso wirksamen Cistuskapseln für Erwachsene und 
der wohlschmeckende Cistussaft für Kinder vom Team der 
Curapotheke für das Immunsystem empfohlen.
Sternanisfrüchte werden dreimal 
jährlich vom immergrünen tropi-
schen Sternanisbaum geerntet. 
Seine ätherischen Öle, Flavonoide 
und Shikimisäure wirken antiviral. 
Seit über 3000 Jahren wird Stern-
anis in China für medizinische Arzneiprodukte verwendet. Als 
Glühweingewürz oder fürs Weihnachtsgebäck, als Pulver ver-
mahlen in Kapseln oder Tee erfreut sich Sternanis besonders 
seit der Pandemie ungeahnter Beliebtheit. 

Der bei uns heimische Sanddorn-
strauch liefert uns mit seinen 
Früchten im Herbst eine wahre Vi-
tamin C Bombe, viermal stärker als 
Zitronen oder Orangen. Sanddorn 
Knospenmazerate wirken als Trop-

fen am besten mittags eingenommen gegen Immunschwä-
che für Kinder, grippale Infekte, Erkrankungen der Atemwege 
und Müdigkeit. Sanddornfruchtfleischöl ist gebundenes Son-
nenlicht, regeneriert die reife und trockene Haut, ist reich an 
Vitamin E und Carotinoiden. In der Curapotheke und Droge-
rie Bad Gleichenberg gibt es auch seit Kurzem den speziellen 
Sanddornlikör mit Birne als Vitamincocktail für erwachsene 
Genießer.
Die Natur bietet einiges, um gesund und fit durch die dunkle 
Jahreszeit zu kommen, mit Beratung und fachlicher Hilfe aus 
der Apotheke wollen wir Sie gerne dabei unterstützen.

Ihr Mag. pharm. Dr. Josef Zarfl
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Klasse 
statt Masse!

Auch in der Senioren- & Pfl egeresidenz Blaue Villa wird das 
Weihnachtsfest mit vielfältigen Aktivitäten traditionell gefeiert – 
vom Kekse backen über Basteln bis zur Adventkranzsegnung 
und Weihnachtsfeier kommt ganz bestimmt besinnlich-familiäre 
Weihnachtsstimmung auf. Ein herzliches Danke hier an unsere 
großartigen Mitarbeiter_innen, die unser Haus mit ihrem Einsatz 
zum wertvollen Zuhause für unsere Bewohner_innen machen. 
Wir wünschen Ihnen allen ein frohes Fest!

8344 Kaiser-Franz-Josef-Str. 30, 03159/4404, pfl egeheim@blauevilla.at

www.blauevilla.at BlaueVilla blauevillabadgleichenbergBlaueVilla blauevillabadgleichenberg

c  Weihnachten, das Fest der Liebe  c

ASVÖ Cup 2022 in Mariazell

ASVÖ Cup, Blaue Villa

Luftgewehr: Seniorinnen stehend
aufgelegt:
1. Platz FINK Renate

Senioren stehend aufgelegt:
6. Platz HELD Anton
7. Platz FINK Walter

Mannschaft:
2. Platz SSV Bad Gleichenberg
mit FINK Renate,
FINK Walter, HELD Anton

Luftpistole:
Einzelwertung:
1. Platz TURNER Dominik
2. Platz FÖßL Manuel
3. Platz ERTL Sandra

Mannschaft:
1. Platz SSV Bad Gleichenberg

Herzliche Gratulation allen 
Teilnehmern!

SANDALENCUP 2022

Über den Sommer fand im Verein wieder ein interner San-
dalencup statt. Es war eine richtige Gaudi.

Danke an Fink Walter und Fink Renate für die Organisation.

WEIHNACHTSGLÜCKWÜNSCHE

Der Sportschützenverein Bad Gleichenberg wünscht allen 
Mitgliedern, Sponsoren und Unterstützern frohe Weih-

nachten, einen angenehmen Jahresausklang, viel Gesundheit 
und alles Gute für das kommende Jahr 2023.

EHRENSCHEIBE

Am Freitag dem 14.10. 2022 überreichten wir unserem 
Gründungsmitglied und Ehrenoberschützenmeister Alf-

red Schicho eine Ehrenscheibe anlässlich seines 80. Geburts-
tages.
Herzlichen Glückwunsch, viel Gesundheit und alles Gute wei-
terhin, vom gesamten Schützenverein. Danke für dein lang-
jähriges Engagement.
Danke auch für die wunderbare Verpflegung beim gemütli-
chen Beisammensein dieses Abends.
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Bei Fragen oder wenn sie Hilfe benötigen stehe ich gerne 
zur Verfügung

Tina Kaufmann, 0664/7923404

Mitglied des Tierschutzvereins ARTE NOAH Kunst hilft 
Tieren in Not

Tierschutz, LIMA – Gedächtnistraining

Tierschutz

LIMA – Gedächtnistraining in der Gruppe mit Mehreffekt

Jetzt startet wieder die besinnlichste, ruhigste und schöns-
te Zeit des Jahres, die Advent und Weihnachtszeit. Ange-

sichts der Krisen, die uns mittlerweile seit Jahren begleiten 
und unser Leben beeinflussen, haben wir diese ZEIT umso nö-
tiger. Auch vor dem Tierschutz macht diese Problematik nicht 
halt. Spenden bleiben aus, viele Menschen können sich die 
Versorgung ihrer Tiere nicht mehr leisten und benötigen Un-
terstützung. Die im Tierschutz tätigen Personen, leisten Über-
menschliches, gehen weit über ihre Belastungsgrenze hinaus 
und finanzieren sehr Vieles aus eigener Tasche, da es für pri-
vate Tierschutzvereine wenig bis gar keine Förderungen gibt. 
Auch die Streunerkatzenproblematik ist nach wie vor ein fast 
unlösbares Problem und das, obwohl eine gesetzliche Kastra-
tionspflicht, auch für Bauernhofkatzen, besteht. Jeder einzel-
ne von uns kann einen Beitrag leisten. Bitte schauen Sie nicht 
weg, wenn sie Tierleid sehen oder vermuten. Melden sie es 
bei Behörden oder Tierschutzvereinen. Ich weiß es ist oft sehr 
unangenehm und niemand will sich in fremde Angelegenhei-
ten einmischen, aber das ist Zivilcourage.
„Die Menschlichkeit einer Gesellschaft zeigt sich nicht zu-
letzt daran, wie sie mit den schwächsten Mitgliedern um-
geht“ Helmut Kohl 

Erkennen Sie, welche Tiere LIEFEG, CUCKKUK oder EN-
GEMWURR sind? Die Buchstaben in die richtige Reihen-

folge bringen und schon sind Sie mitten in einer LIMA-Übung. 
Aber Moment mal - kennen Sie LIMA? Vielleicht haben Sie 
schon einmal davon gehört, denn seit ziemlich genau vier 
Jahren gibt es in Bad Gleichenberg (Pfarrsaal) eine LIMA-
Gruppe.

Doch zurück zur Erklärung einer LIMA-Gruppe: LIMA bedeu-
tet Lebensqualität im Alter und ist ein Trainingsprogramm 
für Menschen ab etwa 60 Jahren, angeboten vom Katho-
lischen Bildungswerk Steiermark. Entwickelt wurde es nach 
dem Modell „Selbstständig im Alter“ von Prof. W.D. Oswald 
(Universität Erlangen).
Durch unterschiedliche Methoden und Übungen, die in den 
regelmäßigen Treffen praktiziert werden, wird das Gedächt-
nis trainiert.
Bewegungsabläufe, Alltagskompetenzen und die Frage 
nach dem Lebenssinn werden gefördert und aktuelle Infor-
mationen vermittelt. Nicht zu vergessen, der Austausch, der 
stets unter den TeilnehmerInnen stattfinden kann und die 
Lebensfreude, die in der Gruppe immer wieder aufs Neue 
entdeckt wird. Besonders wichtig ist es zu erwähnen, dass 
es keineswegs darum geht, die vorgeschlagenen Übungen 
100-prozentig richtig zu machen. Hauptsache ist es, dabei zu 
sein und sich auf Übungen und Methoden einzulassen und so 
das Gedächtnis anzuregen.
Sie bemerken es schon - LIMA-Gruppen sind für die Teil-
nehmerInnen weit mehr als Gedächtnistraining und Koordi-
nationsübungen, die man in der Gemeinschaft umsetzt. Ein 
wertfreies, aber wertschätzendes Miteinander, Voneinander 
& Füreinander.
Und noch etwas kann LIMA sein, nämlich eine kleine Befrei-
ung vom Alltag. Der muss ein bisschen warten, wenn sich die 
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LIMA-Damen und Herren im 14-tägigen Rhythmus, jeweils 
Dienstagsnachmittags, treffen. LIMA ist eben mehr als nur 
Gedächtnistraining.

Nähere Informationen zu dem vielfältigen Angebot gibt es 
unter www.die-chri.at bzw. unter  
https://bildung.graz-seckau.at/

Die nächste kostenlose Schnupperstunde findet am 06.12.22, 
15.00 – 16.30 Uhr im Pfarrsaal der Pfarre Bad Gleichenberg 
statt. Eine Anmeldung bei Frau Christine Schwarzenberger 
unter 0664 1412678 ist notwendig.
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Erlebnisregion Thermen- & Vulkanland

Frohes
Fest

ein erfolgreiches
Jahr 2023!

undund

Zu schön, um nicht da zu sein.

Willkommen im Sehnsuchtsland: Die Erlebnisregion Thermen- & 
Vulkanland hat in der Kugelmühle in Feldbach ihren neuen Mar-
kenauftritt vorgestellt. Bestens aufgenommen wurde der Slogan 
„Zu schön, um nicht da zu sein.“, welcher das Facettenreichtum 
und die vielen Attraktionen unserer lebenswerten Region unter-
streicht. Das Thermen- & Vulkanland ist eine von elf Erlebnisre-
gionen in der Steiermark und zugleich die älteste Thermenregion 
Österreichs. Mit ihren sechs Thermen steht das Thermen- & Vul-
kanland für Kraft-Quellen des Wohlgefühls, Genuss- und Kultur-
volle Entdeckungen sowie Bewegung in der charakteristischen 
und typischen Hügellandschaft inmitten erloschener Vulkane.

ERFREULICHE NÄCHTIGUNGSZAHLEN
Vor exakt 50 Jahren war die Enttäuschung groß, als bei einer Boh-
rung im damaligen Loipersdorf „nur“ heißes Wasser anstatt Erdöl 
und Erdgas gefunden wurde. Doch dieser Fund war der Beginn 
des Tourismus in unserer Region. Thermalwasser, die sanft hüge-
lige Landschaft, Genuss an der Route 66, historische Städte, ge-
schichtsträchtige Burgen und Schlösser machten das Thermen- & 
Vulkanland zum beliebten Urlaubsziel. Das spiegelt sich auch in 
den erfreulichen Nächtigungszahlen wieder: Unsere Region liegt 
mit 829.191 Nächtigungen in den Monaten Mai bis August an 
hervorragender zweiter Stelle in der Steiermark - hinter der Erleb-
nisregion Schladming-Dachstein (1.425.445 Nächtigungen) und 
vor der Region Graz mit 792.798 Übernachtungen. Besonders er-
freulich ist, dass die Anzahl der internationalen Nächtigungsgäste 
heuer in der Steiermark um fast 30 Prozent gesteigert werden 
konnte. 
Der Tourismusverband Thermen- & Vulkanland dankt allen Gast-
geberInnen, UnternehmerInnen, den landwirtschaftlichen Betrie-
ben und der ganzen Bevölkerung dafür, dass sich die Gäste bei 
uns so wohlfühlen und immer wieder gerne zu uns kommen. Wie 
gesagt: Es ist bei uns zu schön, um nicht da zu sein.

Tourismusverband Thermen- & Vulkanland
Hauptstraße 2a | A-8280 Fürstenfeld

Telefon: +43 3382 55 100
E-Mail: info@thermen-vulkanland.at

www.thermen-vulkanland.at
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Betreutes Wohnen

Betreutes Wohnen Bad Gleichenberg © Alle Fotos: IST

Selbständig und selbstbestimmt – in Gemeinschaft und Sicherheit

Im Betreuten Wohnen Bad Gleichen-
berg werden barrierefreie Wohnun-

gen mit einer liebevollen Betreuung 
und der Möglichkeit der Begegnung 
und Kommunikation kombiniert. Unse-
re Betreuerin Josy Gutmann unterstützt 
unsere Bewohnerinnen und Bewohner 
bei sämtlichen Herausforderungen des 
täglichen Lebens und gestaltet ein ab-
wechslungsreiches Angebot zur Akti-
vierung von Körper, Geist und Seele.
Der gemeinsame Innen- und Außenbe-
reich liegt all unseren Bewohnerinnen 
und Bewohnern am Herzen, so wurden 
die warmen Tage des Spätsommers 
genutzt und unter Anleitung der Be-
treuerin Zement- & Gipsschalen für den 
Steingarten angefertigt. Der Kreativi-
tät waren keine Grenzen gesetzt und 
der Garten ist nun um eine Vogelträn-
ke und viele verzierte Pflanzgefäße rei-
cher. Auch der Innenbereich konnte mit 
herbstlichen Bildern verschönert wer-
den.

Dekoration Steingarten

Herbstbilder gestalten

In der Gemeinschaft 
finden immer wieder 
kleinere Ausflüge statt. 
So unternahmen die 
Bewohnerinnen und 
Bewohner gemeinsam 
mit unserer Ehrenamt-
lichen Mitarbeiterin 
einen Ausflug zu den 
Wilden Schwestern. 
Nach diesem köstli-
chen Mahl und vielen 
spannenden Gesprä-
chen ging es gestärkt 
und glücklich wieder 
nachhause. Ausflug Wilde Schwestern

Frei nach dem Motto ,wer 
rastet der rostet‘ unternimmt 
unsere Betreuerin Josy auch 
gemeinsame Spaziergänge 
mit den Bewohnern um in 
Form zu bleiben. Ein Spa-
ziergang mit lustigen Unter-
haltungen ist auch viel kurz-
weiliger und motiviert zum 
Mitgehen.

Herbstspaziergang

Passend zur Jahreszeit wur-
den dann herbstliche Tür-
kränze und Gestecke aus 
Naturmaterialien gebunden. 
Mit viel Liebe und Sorgfalt 
haben unsere Bewohner:in-
nen ihre Kunstwerke ge-
staltet und damit ihre Woh-
nungstüren und das Haus 
dekoriert.

Türkränze gestalten
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Betreutes Wohnen, SPÖ Bad Gleichenberg

Das Leben und Feiern von Festen ist 
ein wichtiger Bestandteil für unsere Be-
wohnerinnen und Bewohner. So wurde 
gemeinsam im Betreuten Wohnen ein 
Erntedankfest mit Gottesdienst gefei-
ert. Ebenso wichtig und beliebt ist auch 
das Backen der Allerheiligen-Striezel. 
Wir freuen uns immer besonders, wenn 
wir mit unseren Bewohnerinnen und 
Bewohner Geburtstage feiern dürfen, 
so möchten wir nochmals Fr. Gangl zum 
86. Geburtstag und Fr. Lorber zum 94. 
Geburtstag herzlich gratulieren.

Erntedankfeier

Allerheiligen-Striezel backen

Liebe Leserinnen und Lesern, wir wünschen Ihnen 
eine besinnliche und frohe Weihnachtszeit – voller 
Glück, Frieden und Gesundheit – und ein gutes 
Neues Jahr!

Erscheinungstermin: KW 07/2023, Redaktionsschluss: 13. 01. 2023

Nächste
Ausgabe

Tel: +43 664 / 24 48 536, Mail: bgn@bad-gleichenberg.gv.at

Kontaktdaten 
für die Inserate
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„Sei dabei!”

Sei Dabei, Marktgemeinde Gnas

Am Freitag, den 04. Novem-
ber 2022 startete die FH 
JOANNEUM, das Senioren-
zentrum Volkshilfe Bairisch 
Kölldorf und die Tagesbe-
treuung Merkendorf das Pro-
jekt „Sei dabei!“, das vom 
FGÖ gefördert wird.

Nach herausfordernden 
Jahren, bedingt durch 

COVID-19, wurden viele Akti-
vitäten für Tagesgäste, Bewoh-
ner und Bewohnerinnen und 
ihre Angehörigen durch digi-
tale Angebote ersetzt oder 
konnten oft auch gar nicht 
mehr durchgeführt werden.
Im Rahmen dieses Projektes 
sollen wieder vermehrt Maß-
nahmen gesetzt werden, die 
das Aktiv-Sein, gemeinsame 
Tun und eine soziale Teilhabe 
von Bewohnern und Bewoh-
nerinnen, Tagesgästen und 
Angehörige fördern und un-
terstützen.

Wir freuen uns auf eine gute 
institutionsübergreifende Zu-
sammenarbeit und laden Sie 
ein sich in den teilnehmenden 
Einrichtungen über das Projekt 
„Sei dabei!“ zu informieren!

Projektteam „Sei dabei!“ von links: Leo Schröder (Pflegedienstleitung Volkshilfe Bairisch Kölldorf), 
Wolfgang Gunzer (FH JOANNEUM), Julia Unger (Institutsleitung Ergotherapie), Christoph Palli 
(FH JOANNEUM), Brigitte Loder-Fink (sitzend, Projektleitung), Theresa Draxler (FH JOANNEUM, 
am Bildschirm), Lisa Baumhackl (Studentin am Bildschirm), Ingrid Glauninger (Studentin), Johanna 
Monschein (community nurse und Tagesbetreuung Merkendorf), Klaus Gasperl (FH JOANNEUM), 
Stefanie Gollenz (community nurse)

Brigitte Loder-Fink (Projektleitung FH JOANNEUM) 
im Namen aller Projektmitarbeitenden und den Einrichtungen Seniorenzentrum Volkshilfe Bai-

risch Kölldorf und Tagesbetreuung Merkendorf

Ausbildung zum/zur Heimhelfer/in 
Vorankündigung
Der/die Heimhelfer/in unterstützt betreuungsbedürftige Men-
schen aller Altersstufen, die durch gesundheitliche Beeinträch-
tigung oder schwierige soziale Umstände nicht in der Lage sind, 
sich selbst zu versorgen. Das Tätigkeitsfeld umfasst Aufgaben 
im hauswirtschaftlichen Bereich bis hin zur Basisversorgung und 
den Aktivitäten des täglichen Lebens.
Personen, die die Ausbildung erfolgreich absolviert haben, sind 
berechtigt, die Berufsbezeichnung „Heimhelfer/in“ zu führen.
Kursdauer: 09. März 2023 – 17. August 2023
400 Std. = 200 UE Theorie
200 Std. Praktikum
Unterrichtseinheiten: 20 UE pro Woche
Kosten: € 1.500,00 (Teilzahlung möglich)
inkl. MwSt., Skripten und Prüfungsgebühr
Unterrichtstage: Donnerstag u. Samstag

 

          Marktgemeinde Gnas 
        Südoststeirische Ausbildungsstätte für Gnas 46 / 8342 Gnas 
      Gesundheits- und Sozialberufe  Tel.: 03151 / 2260 
          ausbildungsstaette@gnas.gv.at  
          www.gnas.gv.at/ausbildung  

g 
Ausbildung zum/zur Heimhelfer/in  
Vorankündigung 
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Ausbildung zum/zur Fach-Sozialbetreuer/in
BB-Behindertenbegleitung
Fach-Sozialbetreuer/innen mit der Spezialisierung BB üben ihre Tä-
tigkeit in den zentralen Lebensfeldern von behinderten Menschen, 
wie Wohnen, Arbeit/Beschäftigung, Freizeit und Bildung, aus. Sie 
arbeiten professionell mit Experten/innen aus den Bereichen The-
rapie, Gesundheits- und Krankenpflege, Medizin und Recht, inter-
disziplinär zusammen.
Personen, die die Ausbildung erfolgreich absolviert haben, sind 
berechtigt, die Berufsbezeichnung „Fach-Sozialbetreuer/in - Behin-
dertenbegleitung“ zu führen.
Kursdauer: 24. März 2023 – 24. März 2025
2400 Std. = 1200 UE Theorie
1200 Std. Praktikum
Unterrichtseinheiten: 20 UE pro Woche
Kosten: € 5.400,00 (Teilzahlung u. Förderung möglich)
Unterrichtstage: Freitag und Samstag

Kursort: Südoststeirische Ausbildungsstätte Wörth 11 / 8342 Gnas
Information und Anmeldung:

DDr. Amtmann Ilse, 0664/50 15 744, Schulleiterin
ausbildungsstaette@gnas.gv.at
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Community nursing

Die Pflegeberatungsstelle - Commu-
nity Nursing (DGKP Monschein und 

DGKP Gollenz) in Trautmannsdorf steht 
mit Information und Beratung in allen Fragen zur Pflege, vor 
allem aber für Gesundheitsvorsorge bereit. Dieses Angebot 
steht allen Bewohner;innen von Bad Gleichenberg und St. 
Anna am Aigen kostenlos zur Verfügung. Es liegen auch bei 
allen HausärztInnen, in den Apotheken und in den Gemein-
deämtern „Gutscheine“ für ein Beratungsgespräch durch 
die Community Nurse auf. Bitte nützen Sie dieses kosten-
lose Angebot, für sich, für ihre Angehörigen oder jemanden 
den sie kennen und wo eine Beratung hilfreich wäre! 
Im letzten halben Jahr konnten wir in dem Projekt schon eini-
ges bewegen. Neben mehr als 155 telefonischen Beratungen 
kamen auch 75 Personen in die angebotenen Sprechstunden 
und es wurden knapp 50 Hausbesuche zur Beratung und Ab-
klärung durchgeführt. 
Die angebotenen Vorträge wurden gut angenommen, die 
Besucherzahlen variierten von 30 bis zu 70 Personen, je nach 
Thema.
Für das kommende Jahr arbeiten wir gemeinsam mit der FH 
Joanneum schon an einem guten Vortragsprogramm und an 
einem Schulungskonzept mit praktischen Übungsmöglichkei-
ten für pflegende Angehörige. 

Unser monatlicher Pflegestammtisch ist mittlerweile ein Fix-
punkt für pflegende Angehörige, die diese Möglichkeit zur 
Beratung und zum Austausch gerne nutzen. Alle die pflegen, 
Fragen haben und dieses Angebot dieser „Selbsthilfegrup-
pe“ für sich als Entlastung nutzen möchten sind herzlich ein-
geladen jeweils am ersten Mittwoch im Monat dabei zu sein. 

Die Seniorentagesbetreu-
ung in Merkendorf ist eine 
großartige Möglichkeit, sich 
mit Gedächtnistraining, bas-
teln, Bewegungseinheiten 
und geselligem Zusammen-
sein fit und aktiv zu halten. 
Das Angebot besteht mon-
tags und freitags, wobei es 
für montags noch freie Plät-
ze gibt.

Auch das Seniorencafe in 
Merkendorf – jeden zweiten 
Donnerstag im Monat (von 
14 bis 17 Uhr) im ehemali-
gen Gemeindehaus in Mer-
kendorf – wird wieder gerne 

besucht. Fr. Mühlberger und ihr Team: „Miteinander – Für-
einander“ freuen sich auf viele Gäste.

Seit Ende September gab es mittwochs die Möglichkeit im 
Generationenpark am EU-geförderten Programm „Aktiv 
und Fit im Alter“ teilzunehmen. Hier wird es sicher im Früh-
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Frau 
Maxima Mustermann
Längenfeldgasse 27
1120 Wien

Os conem ex ex estrum que officatur as id que non nonet que 
ped quamus ellectur? Ovid mil modi volorup taspero molupta 
ssitataque debis dolutemos ventionseque exerum.

Que adi asperfera invenis rehendaecum autemquia nit, que 
laut doloribus et qui auditio elit et eum dendem ullest fugiant 
iuntotatat am, voluptam, que quias comnim quis nimolum fac-
cum aperum audam latempos eatet alis mi, quibus conserepero 
opta dia quis quisi dest lam fuga. Nem dolest, enimint aut apero 
bearibu sapicitio dolorehendit il modisquo voloreperes rerrun-
di doloriaeste nonse et, core vellore mporeiu saperer eperum in 
perectotas molesequo tem volorrovita consequia volupti beri-
bus est, sum aut ut lacepror sectiistiur?

Mus, sa quunt. Lupta delligeni aut enis a experibus eum qui-
busa quas re sus, sit vollist proviti onsequis escimus vent, que 
moluptus, aliande ribus, omni ide simpos doluptatur sus di vo-
lum quasit, qui optae volorae perferecabor as dolum rem. Is que 
enimo bea sequias nesendis magnis sinus mil ipit dolorem idis 
ut modia et exped qui voles exerum volore nis voloris ut ma posa 
dero vit pliquam et ium nonsed qui omnis enti alibusc itatur si 
odigniente volorro comnihita qui iurecte mperchi cipsandaecae 
nobitis dolorpores eiumque verit ipsanit aut eum rectas esciis 
poresti onsequo magnam sa volore dolorias modipsunt aut lac-
cumqui tempos alia nobitionem quis dis nos siminim ilisit vo-
lorem excepudae mo in et maximposam am aute nonsequo test 
etur? 

Solupta quaturibus doluptas dolest quaeperibus coria con 
remporendi repro dolorrovid ex eumenimus nobis idit aut lab is 
ducipsa peremquas rendi volorestis que dolupta dunt, qui vo-
lorrum quis excerum volupta tiatium essimagnis aut dunt, nossi 
dem sime offic te non nonsequas non explamus, sequiam etur as 

Met idi conseria derera pedis 
explaboribus molorest dolut 
ullesed essust, consequiae.

NextGenerationEU

VISITENKARTEN
4C oder Pantone
55 x 85 mm
Hochformat

BRIEFPAPIER
1C, Din A4

Vorderseite Rückseite

COMMUNITY NURSING
Zentrale Anlaufstelle für Fragen zur Pflege und Gesundheit

DGKP. CCM Johanna Monschein
DGKP. Stefanie Gollenz
+43 664 6196516
cn@bad-gleichenberg.gv.at

KOSTENLOS INFORMIEREN!

8

6. VISITENKARTEN & BRIEFPAPIER

NextGenerationEU

DGKP.  
Mila Musterfrau

+43 664 1234567 
m.musterfrau@wsnud.at

Längenfeldgasse 27
1120, Wien

DGKP.  
Mila Musterfrau

+43 664 1234567 
m.musterfrau@wsnud.at

Längenfeldgasse 27
1120, Wien

Frau 
Maxima Mustermann
Längenfeldgasse 27
1120 Wien

Os conem ex ex estrum que officatur as id que non nonet que 
ped quamus ellectur? Ovid mil modi volorup taspero molupta 
ssitataque debis dolutemos ventionseque exerum.

Que adi asperfera invenis rehendaecum autemquia nit, que 
laut doloribus et qui auditio elit et eum dendem ullest fugiant 
iuntotatat am, voluptam, que quias comnim quis nimolum fac-
cum aperum audam latempos eatet alis mi, quibus conserepero 
opta dia quis quisi dest lam fuga. Nem dolest, enimint aut apero 
bearibu sapicitio dolorehendit il modisquo voloreperes rerrun-
di doloriaeste nonse et, core vellore mporeiu saperer eperum in 
perectotas molesequo tem volorrovita consequia volupti beri-
bus est, sum aut ut lacepror sectiistiur?

Mus, sa quunt. Lupta delligeni aut enis a experibus eum qui-
busa quas re sus, sit vollist proviti onsequis escimus vent, que 
moluptus, aliande ribus, omni ide simpos doluptatur sus di vo-
lum quasit, qui optae volorae perferecabor as dolum rem. Is que 
enimo bea sequias nesendis magnis sinus mil ipit dolorem idis 
ut modia et exped qui voles exerum volore nis voloris ut ma posa 
dero vit pliquam et ium nonsed qui omnis enti alibusc itatur si 
odigniente volorro comnihita qui iurecte mperchi cipsandaecae 
nobitis dolorpores eiumque verit ipsanit aut eum rectas esciis 
poresti onsequo magnam sa volore dolorias modipsunt aut lac-
cumqui tempos alia nobitionem quis dis nos siminim ilisit vo-
lorem excepudae mo in et maximposam am aute nonsequo test 
etur? 

Solupta quaturibus doluptas dolest quaeperibus coria con 
remporendi repro dolorrovid ex eumenimus nobis idit aut lab is 
ducipsa peremquas rendi volorestis que dolupta dunt, qui vo-
lorrum quis excerum volupta tiatium essimagnis aut dunt, nossi 
dem sime offic te non nonsequas non explamus, sequiam etur as 

Met idi conseria derera pedis 
explaboribus molorest dolut 
ullesed essust, consequiae.

NextGenerationEU

VISITENKARTEN
4C oder Pantone
55 x 85 mm
Hochformat

BRIEFPAPIER
1C, Din A4

Vorderseite Rückseite

Beratung und Koordination rund um die Pflege in Bad Gleichenberg

40€ überschaubar. Ein Gutschein für diese Betreuung wäre auch ein 
sinnvolles Geschenk für Ihre Lieben, egal ob zum Geburtstag, oder für 
einen anderen Anlass. 

Für weitere Fragen zu diesen Angeboten bitte gerne in unserem Büro 
vorbeikommen oder unter 0664 61 96 516 anrufen.  

40€ überschaubar. Ein Gutschein für diese Betreuung wäre auch ein 
sinnvolles Geschenk für Ihre Lieben, egal ob zum Geburtstag, oder für 
einen anderen Anlass. 

Für weitere Fragen zu diesen Angeboten bitte gerne in unserem Büro 
vorbeikommen oder unter 0664 61 96 516 anrufen.  

40€ überschaubar. Ein Gutschein für diese Betreuung wäre auch ein 
sinnvolles Geschenk für Ihre Lieben, egal ob zum Geburtstag, oder für 
einen anderen Anlass. 

Für weitere Fragen zu diesen Angeboten bitte gerne in unserem Büro 
vorbeikommen oder unter 0664 61 96 516 anrufen.  

40€ überschaubar. Ein Gutschein für diese Betreuung wäre auch ein 
sinnvolles Geschenk für Ihre Lieben, egal ob zum Geburtstag, oder für 
einen anderen Anlass. 

Für weitere Fragen zu diesen Angeboten bitte gerne in unserem Büro 
vorbeikommen oder unter 0664 61 96 516 anrufen.  

jahr ein weiterfüh-
rendes Angebot für 
aktive Senior:innen 
geben. 

Für alle Fragen betref-
fend dieser Angebote 
kommen Sie gerne in 
unser Büro oder mel-
den sich telefonisch 
unter: 0664/6196516.

Das Team Community Nursing bedankt sich für Ihr Vertrauen, 
wünscht ein friedvolles Weihnachtsfest und viel Gesundheit 
für 2023. Wir freuen uns darauf auch nächstes Jahr für Sie da 
zu sein und Sie kostenlos zu beraten und zu informieren.
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Team Tafel

Team Österreich Tafel
Das Tafel Team blickt auf ein sehr arbeitsintensives Jahr zurück. Wir haben die Herausforderungen gemeinsam aber gut 
bewältigt. Ein großes Danke an all unsere MitarbeiterInnen für ihren unermüdlichen, engagierten Einsatz!

Besonders freuen wir uns über neue Unterstützung: Neu 
in unserem Team begrüßen wir mit großer Freude Brigit-

te Butter, Margret Plaschg, Joanna und Gerald Piuk. Wenn 
auch Sie Lust haben mit-
zuarbeiten, bitte einfach 
melden.
Wir bedanken uns auch 
bei allen privaten Spen-
der und Spenderinnen, 
die uns in dem Jahr un-
terstützt haben! Einige 
haben uns Obst und Ge-
müse aus ihren Gärten, 
oder frische Butter und 

Topfen gebracht. Manche Spender:innen haben Lebensmit-
tel eingekauft und bei uns abgegeben! Vielen Dank!
Ein großes Danke gilt auch den Lebensmittelgeschäften. (Bil-
la, Hofer, Spar, Unimarkt, A1 Tankstelle, DM) Wir bedanken 
uns auch bei der Landesberufsschule ganz herzlich für die 
Gebäck Spenden.
Ohne all diese Spenden wäre es uns nicht möglich Menschen 
zu unterstützen.

Es ist uns nach wie vor wichtig KundInnen, die nicht mobil 
sind, gut zu versorgen. Daher werden Lebensmittel auch zu-
gestellt. Falls Sie jemanden in ihrer Umgebung kennen, der 
Lebensmittel brauchen kann, bitte machen Sie für uns Wer-
bung. 
Für viele Menschen ist es nicht leicht, den Schritt zu wagen 
und zu uns zu kommen, obwohl sie vom Einkommen her be-
zugsberechtigt wären. 
Wir hatten die Möglichkeit beim Gemüsehof Lenz Bio Kür-
bisse für die Tafel zu ernten. Das gemeinsame Arbeiten am 
Feld und das Waschen der Kürbisse hat uns großen Spass 
gemacht. Wir bedanken uns bei der Familie Lenz!

Einen besonderen Dank durften wir entgegennehmen: der 
ukrainische Priester Pater Boddan hat sich mit Oksana Mandl 
bei allen ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen für ihr Engage-
ment bedankt.

Pfarrer Boddan

Brigitte Butter
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Team Tafel

MÖBELBÖRSE
Falls sie Möbel abzugeben haben, bitte eine Nachricht mit 
Foto an 0664/4345722 schicken. Wir melden uns, wenn wir 
die Möbel brauchen können.
Wir nehmen auch Hausrat, funktionierende Elektrogeräte 
usw.
Die Mitarbeit in der Möbelbörse kann recht anstrengend sein. 
Wenn es jemanden Freude macht, Möbel abzubauen oder 
aufzubauen, wir sind auf der Suche nach Verstärkung für das 
Team. Bitte einfach melden, wir freuen uns. 0664/4345722

VINTAGE SHOP
Im Willa Vintage Shop können wir unsere Kundinnen derzeit 
mit besonders schönen Kleidungstücken begeistern. Nata-
liia aus der Ukraine ist uns eine wertvolle Unterstützung als 
Fachkraft, sie hilft uns als Dolmetscherin und ist eifrig dabei, 
deutsch zu lernen. 

KLEIDERBÖRSE
Wir brauchen jetzt wieder warme Kleidung, Jacken, Mäntel 
usw. 
Anna Faber schaukelt mit ihrem Team die Kleiderbörse mit 
viel Elan und Energie. Berge von Kleidung werden Mittwochs 
und Freitags sortiert und geschlichtet. Die besonders schö-
nen Stücke werden an den Vintage Shop weitergegeben, 
Kleidung die nicht in der Kleiderbörse gebraucht wird, wird 
an die Caritas weitergegeben.
Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag 14:00 – 18:00 Uhr, 
Samstag 16:00 – 19:00 Uhr
Auch heuer werden wir wieder in der kalten Jahreszeit einen 
Kleiderständer mit warmen Kleidungsstücken zur freien Ent-
nahme vor der WILLA aufstellen. 

Kleiderbörse Marianne Suppen

Vindtage Shop Rosemarie Höller mit Nataliia

Vindtage Shop Dagmar Braun und Helga

Öffnungszeiten: Donnerstag, Freitag und Samstag von 9:00 
– 12:00 Uhr, Donnerstag und Freitag von 15:00 – 18:00 Uhr.
Unser WILLA Vintage Team freut sich auf Sie! 
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BITTE VOR DEN VORHANG
Tatkräftige Unterstützung der Trautmannsdorfer:innen

Von Anfang an wurde der Aufbau der Team Österreich Tafel 
von aktiven Trautmannsdorfer:innen unterstützt.
Christine Gütl, als langjährige Mitarbeiterin vom roten Kreuz, 
arbeitet seit Anbeginn bei der Tafel mit. Ihre Aufgabe ist die 
Auflistung der angelieferten Waren, nachdem sie verwogen 
wurden. Natürlich hilft sie auch beim Befüllen der Lebensmit-
telsackerl mit. Nach der Tafel stellt sie Lebensmittelpakete zu, 
wenn sie an ihrem Heimweg liegen. Sie ist eine verlässliche 
Stütze, die auch als Vorstandsmitglied im Sozialverein WILLA 
aktiv ist. 
Christine Monschein und Toni Weiß sind ebenfalls von Anfang 
an dabei. Sie haben auch in der Corona Zeit durchgehalten 
und haben zum Kernteam gehört, dass jeden Samstag ge-
arbeitet hat. Christine achtet vor allem sehr auf die Hygiene, 
die Kühlschränke werden von ihr bestens geputzt und über-
wacht. Es ist auch Christine, die immer wieder die Schürzen 
mit nach Hause nimmt und wäscht. 

Besuch St. Stefan

Familie Weissenbacher mit Esther Ranftl
Toni organisiert die Fahrten, kümmert sich um unser WILLA 
Auto und ist auch als Zusteller eine wichtige Ansprechperson 
für unsere Kunden und Kundinnen. 

Toni Moik und Annemarie Moik arbeiten in der Tafel mit und 
sind auch aktiv in der Flüchtlingsbetreuung. Toni unterstützt 
uns auch als Fahrer, bei der Lebensmittelabholung und bei 
der Zustellung.
Esther Ranftl ist ebenfalls eine langjährige und wichtige Stüt-
ze. Esther arbeitet nicht nur in der Tafel fast jeden Samstag 
mit, sie unterstützt auch Anna Faber in der Kleiderbörse.
Alle Mitarbeiterinnen bringen für die eine oder andere Nach-
barin Lebensmittel mit nach Hause, daher ist die breite Streu-
ung für uns so wichtig. Die Verbindung mit der Pfarre Traut-
mannsdorf ist uns ein wichtiges Anliegen.

SOZIALVEREIN WILLA
Heizkostenzuschuss von 150 €.
Auch heuer unterstützen wir wieder Menschen mit einem 
Zuschuss für den Holzkauf von 150 €. Falls sie ein geringes 
Einkommen haben und Hilfe brauchen, bitte einfach melden. 
Marianne Müller-Triebl, 0664/4345722

Das gesamte Tafel Team wünscht Ihnen allen 
frohe und besinnliche Weihnachten!

Erscheinungstermin: KW 07/2023, Redaktionsschluss: 13. 01. 2023

Nächste
Ausgabe

Tel: +43 664 / 24 48 536, Mail: bgn@bad-gleichenberg.gv.at

Kontaktdaten 
für die Inserate
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Therme der Ruhe - Bad Gleichenberg

Öffnungszeiten
Täglich von 9 bis 21 Uhr

Donnerstag von 9 bis 22 Uhr

Die Saunawelt
Tägl. von 10 Uhr bis 15 Min. vor Badeschluss.

24.12.2022, Heiliger Abend
9 bis 16 Uhr

31.12.2022, Silvester
9 bis 16 Uhr 

 

T: 03159 2294-4050
M: therme@therme-der-ruhe.at

Wir wünschen Ihnen 
frohe Weihnachten 
sowie ein gesundes 

und erfolgreiches 
Jahr 2023!

• Täglich geführte Spezialaufgüsse in der Sauna Platane mit 
 atemberaubenden Ausblick in den Curpark
• Täglich wechselnde Kulinarische Tagesempfehlung 
 im Restaurant Magnolie
• Der Curpark-Genuss2 inklusive Therme und 
 Kulinarische Tagesempfehlung
• Die Curpark-Liebe & Der Curpark-Tratsch - 
 Verwöhnpakete für zwei

Die Therme der Ruhe Bad Gleichenberg

Gutscheine für Ihre Liebsten

• € 10, € 50, € 100 
• Individueller Wert oder individuelle Leistung
• Eintritte Die Therme der Ruhe Bad Gleichenberg
• Vorteilspakete Die Therme der Ruhe Bad Gleichenberg
• Anwendungen und Produkte Das Kosmetikinstitut 
• Massagen und Therapien Das Therapiezentrum 

www.therme-der-ruhe.at
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Neuübernahme Café Columbia, Gault & Millau

Neuübernahme Café Pension Columbia

„Gault & Millau“
verteilte wieder Hauben

Neuübernahme Café Pension Columbia 
Nach fast 50 Jahren unter der 
Führung von Familie Pfeiler 
wurde das „Columbia“ an neue 
Eigentümer und Betreiber 
übergeben. Auch nach der 
Wiedereröffnung bleibt das 
traditionelle Flair erhalten.  

Das Café und die Pension 
werden unter gleichem Namen 
fortgeführt und es wird keine 
maßgeblichen Umbauarbeiten 
geben. „Uns ist es wichtig die 
G e s c h i c h t e d e s H a u s e s 
f o r t z u f ü h r e n u n d d a s 
bestehende Ambiente mit 
kleineren  

Revitalisierungsmaßnahmen zu bereichern, aber nicht 
komplett zu verändern. Wir freuen uns schon sehr auf die 

neue Aufgabe,“ so die neuen Inhaber 
und Betreiber Daniela Deutsch und 
Rene Schaden. Über die Jahre 
hinweg war das Café Pension 
Columbia ein beliebter Treffpunkt für 
Jung und Alt und alle Gäste des 
Kurortes Bad Gleichenberg. Der 
Blick durch das Schaufenster des 
Ca fé Pens ion Co lumb ia so l l 
zukünftig weiterhin verlocken. Durch 
eine Vitrine voll hausgemachter 
Mehlspeisen, traditionelles Flair, 
leckerer Kaffeespezialitäten und 
vieles mehr. Ab dem 26. November 
2022 dürfen sich die Gäste immer 
w i e d e r a u f a n g e n e h m e 
Überraschungen freuen. Diese 
werden nicht alle sofort, aber immer 
wieder mit der Zeit erkennbar 
werden.  

 

Das zentral gelegene Cafe Pension 
Columbia bleibt für die Gäste durchgehend 
geöffnet.

Zusätzlich wird das bestehende Serviceteam erweitert und 
daher wird nach einer/m Keller*in gesucht. Die Bewerbungen 
können auf office@cafecolumbia.at gesendet werden.

Neuübernahme Café Pension Columbia 
Nach fast 50 Jahren unter der 
Führung von Familie Pfeiler 
wurde das „Columbia“ an neue 
Eigentümer und Betreiber 
übergeben. Auch nach der 
Wiedereröffnung bleibt das 
traditionelle Flair erhalten.  

Das Café und die Pension 
werden unter gleichem Namen 
fortgeführt und es wird keine 
maßgeblichen Umbauarbeiten 
geben. „Uns ist es wichtig die 
G e s c h i c h t e d e s H a u s e s 
f o r t z u f ü h r e n u n d d a s 
bestehende Ambiente mit 
kleineren  

Revitalisierungsmaßnahmen zu bereichern, aber nicht 
komplett zu verändern. Wir freuen uns schon sehr auf die 

neue Aufgabe,“ so die neuen Inhaber 
und Betreiber Daniela Deutsch und 
Rene Schaden. Über die Jahre 
hinweg war das Café Pension 
Columbia ein beliebter Treffpunkt für 
Jung und Alt und alle Gäste des 
Kurortes Bad Gleichenberg. Der 
Blick durch das Schaufenster des 
Ca fé Pens ion Co lumb ia so l l 
zukünftig weiterhin verlocken. Durch 
eine Vitrine voll hausgemachter 
Mehlspeisen, traditionelles Flair, 
leckerer Kaffeespezialitäten und 
vieles mehr. Ab dem 26. November 
2022 dürfen sich die Gäste immer 
w i e d e r a u f a n g e n e h m e 
Überraschungen freuen. Diese 
werden nicht alle sofort, aber immer 
wieder mit der Zeit erkennbar 
werden.  

 

Das zentral gelegene Cafe Pension 
Columbia bleibt für die Gäste durchgehend 
geöffnet.

Zusätzlich wird das bestehende Serviceteam erweitert und 
daher wird nach einer/m Keller*in gesucht. Die Bewerbungen 
können auf office@cafecolumbia.at gesendet werden.

Die Ära Café Columbia mit der „Familie Pfeiler“ als   
Caféhausbetreiber und Zimmervermieter geht zu 

Ende. Danke an Ernstl, Ilse und Sonja für euer 50-jähriges 
Wirken im Café Columbia. Ihr ward stets großartige Gast-
geber für viele Einheimische und unsere Kur- und Urlaubs-
gäste. Dafür sagen wir DANKE. Für euren Ruhestand 
wünschen wir euch alles Gute und noch viele schöne Jahre 
in Bad Gleichenberg. Die neuen Eigentümer heißen wir 
herzlich Willkommen. Wir freuen uns, dass es das „Café 
Columbia“ weiterhin in Bad Gleichenberg geben wird. Al-
les Gute und viel Erfolg!  Bürgermeisterin Christine Siegel

für den gesamten Gemeinderat

Zusätzlich wird das bestehende Serviceteam erweitert und
daher wird nach einer/m Keller*in gesucht. Die Bewerbungen 
können auf office@cafecolumbia.at gesendet werden.

Das zentral gelegene Cafe Pension Columbia bleibt für die Gäste durchgehend 
geöffnet.

Nach fast 50 Jahren unter der Führung von 
Familie Pfeiler wurde das „Columbia“ an 

neue Eigentümer und Betreiber übergeben. 
Auch nach der Wiedereröffnung bleibt das 
traditionelle Flair erhalten. 
Das Café und die Pension werden unter glei-
chem Namen fortgeführt und es wird keine 
maßgeblichen Umbauarbeiten geben. „Uns 
ist es wichtig die Geschichte des Hauses fort-
zuführen und das bestehende Ambiente mit 
kleineren Revitalisierungsmaßnahmen zu be-
reichern, aber nicht komplett zu verändern. 

Wir freuen uns schon sehr auf die neue Auf-
gabe,“ so die neuen Inhaber und Betreiber 
Daniela Deutsch und Rene Schaden. Über die 
Jahre hinweg war das Café Pension Columbia 
ein beliebter Treffpunkt für Jung und Alt und 
alle Gäste des Kurortes Bad Gleichenberg. 
Der Blick durch das Schaufenster des Café 
Pension Columbia soll zukünftig weiterhin 
verlocken. Durch eine Vitrine voll hausgemachter Mehlspei-
sen, traditionelles Flair, leckerer Kaffeespezialitäten und vie-
les mehr. Ab dem 26. November 2022 dürfen sich die Gäste 

Mit deutlich mehr Hauben als 2021 hat 
der Restaurantführer „Gault & Millau“ 
heuer Lokale in der Südoststeiermark be-
dacht. Darunter auch zwei Betriebe aus unserer Gemeinde:

Vier Hauben gab es wieder für die „Geschwister Rauch“ in 
Trautmannsdorf

Für ihre zweite Küchenlinie „Wirtshaus Geschwister Rauch“ 
gab es auch wieder zwei Hauben.

Judith Knittelfelder, stellvertretende Restaurantleiterin, er-
hielt den Service-Award. 

Zwei Hauben gingen auch wieder an die „Lounge 81“ in 
Steinbach. Christina Luger mit Partner Thomas Rauch betrei-
ben dieses Restaurant. 

Frau Bürgermeister Siegel und der gesamte Gemeinderat 
freuen sich mit den Ausgezeichneten und gratulieren recht 
herzlich. Wir wünschen weiterhin viel Erfolg! 

immer wieder auf angenehme Überraschungen freuen. Diese 
werden nicht alle sofort, aber immer wieder mit der Zeit er-
kennbar werden.
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Therme der Ruhe - Bad Gleichenberg

Frohe Weihnachten und ein  
gesundes neues Jahr wünschen 
das Team vom Klinikum Bad Gleichenberg
und die Kollegiale Führung

Prim. Dr. Karl Horvath
Ärztlicher Direktor

Maria Fradler, MAS
Kaufmännische Direktorin 

Pflegedirektorin
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Faschingssitzungen 2023

Kapellenfest in Merkendorf

Die Kapellengemein-
schaft Merkendorf 

hatte zur Einweihung der 
neu restaurierten Kapelle 
geladen. Es sind zahlrei-
che Gäste gekommen und 
unter ihnen auch Vbgm. Mi-
chael KARL, der die Grüße 
der Gemeinde überbrach-
te. Die heilige Messe und 
Einweihung nahm Pfarrer 
Mag. Gölles vor.

Anschließend fand ein 
Frühschoppen statt. Für 
gute Unterhaltung sorgte 
die Kogl-Musi. Auf diesem 
Wege möchte ich mich als 
Obmann recht herzlich für 
die fleißigen Hände bei der 
Restaurierung bedanken.
Ein Danke möchte ich auch 
den vielen Sponsoren aus-
sprechen. 
Der Obmann Herbert Moik

Voller Zuversicht plant der Kulturkreis bereits für die 36. Faschingssitzung. Nach drei Jahre sollte es endlich wieder 
möglich sein die Gleichenberger Faschingssitzungen in der Gleichenberg Halle abzuhalten. Das Team um Günther Ga-
ber und Peter Siegel arbeitet auf jeden Fall daran.

Bei der Narrenkartellsitzung 
präsentierte man die neue
Vizepräsidentin Steffi Stumpf.

BÖF-Herbsttagung im
Mailandsaal der
Landesberufschule

Günther Gaber und unser Prinzenpaar Lisa und Klaus übergeben 
die Insignien der Narrenhauptstadt an Knittelfeld.
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Die Faschingssitzungen finden am Freitag, den 17. Febru-
ar um 19:30 Uhr, Samstag, den 18. Februar um 19:30 Uhr 

und am Sonntag, den 19. Februar 2023 um 18:00 Uhr statt.
Karten gibt es ab 1. Dezember unter der Kartenhotline
0664 5513385 zu bestellen. 
2021 war für den Kulturkreis sehr arbeitsreich.
Nach einem perfekten Sommerkabarett mit Zuschauerrekord 
fand im Oktober die Herbsttagung des Bundes Österreichi-
scher Faschingssitzungen statt. Drei Tage lang tagten über 
80 Delegierte in Bad Gleichenberg.
Nach drei Jahren Narrenhauptstadt der Steiermark durfte 
eine Delegation des Narrenkartell am 12.11.2022 in Knittelfeld 
diese Funktion abgeben. Ein besonderes Danke gilt hier der 
Familie Hatz und dem Prinzenpaar Lisa und Klaus, die die 
Funktion des Landesprinzenpaares perfekt ausgeübt haben.
Und am 16. November fand in traditioneller Manier die all-
jährliche Sitzung des Narrenkartells statt. Ernst Legenstein 
übergiebt sein Präsidentenamt an Dr. Beatrix Karl. Hier sei 
ein besonderes Danke für alle Präsidenten/innen, Pastpräsi-
denten/innen und Ehrenpräsidenten angebracht für ihre tolle 
Tätigkeit für das Narrenkartell.
Bei tollem Besuch konnte Günther Gaber über die Pläne be-
treffend Faschingssitzungen 2023 berichten.
Obmann Günther Gaber: „Wir sind guter Dinge, dass wir 
es schaffen wieder eine tolle Faschingssitzung abzuhalten. 
Wir bitten alle Gönner, Sponsoren und Gäste uns dabei zu 
unterstützen. Wir hatten heuer ein sehr erfolgreiches Jahr, 
und wollen das mit einer perfekten Faschingssitzung krönen.“

Faschingssitzungen 2023, Kapellenfest in Merkendorf



12.2022  75

S C H E E R
F E R I E N D O M I Z I L

Weihnachtsfesttage

Es ist die steirische Gastlichkeit, die wir in unserer Philosophie leben. 
Wer zu uns kommt, um klassische Wirtshaus-Kulinarik zu verkosten oder einen Urlaub zu  

genießen, den erwartet die Leidenschaft der Gastgeber – auf allen Ebenen ganz unkonventionell,  
denn für uns zählt: Alle sind willkommen! Seit 1850, bereits in fünfter Generation, leben wir die 

Gasthauskultur. Erleben Sie gemeinsame Genussmomente ganz im Takt der Jahreszeiten.

Ihre Wirtsleute Familie Tropper-Scheer wünschen Gästen, Freunden und Stammbesuchern  
ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches Neujahr. 

Feriendomizil Scheer |  Hotel & Restaurant | Haag 15 | 8344 Bad Gleichenberg 
Tel. 03159 2310 | urlaub@gasthofscheer.at | gasthofscheer.at

GLNA_Dezember 2022_1 Seite.indd   1GLNA_Dezember 2022_1 Seite.indd   1 03.11.2022   20:19:1103.11.2022   20:19:11
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Gratulationen

Die Gemeinde gratuliert

Geburten

Eheschließungen

Hödl Mira Matilda 

Legenstein Livio Lenny 

Gindl Jonas 

Gindl Jakob 

Rosenberger Mia 

Puntigam Elena 

Hutter Aron Harald 

Hofner Simon 

Sariçiçek Sinan

Geburtstage

Geburtstage

Geburtstage

102. Geburtstag
Puff Maria 

101. Geburtstag
Pfeiler Hermine 

98. Geburtstag
Unger Theresia 

96. Geburtstag
Wolf Theresia 

94. Geburtstag
Trummer Mathilde 

93. Geburtstag
Mahler Maria 

91. Geburtstag
Tropper Josefa Herta 
Magerl Gertrude Juliana 
Scherjau Elisabeth Helene 

Wenn Sie keine Glückwünsche 
in den Bad Gleichenberger 

Nachrichten wollen, ersuchen wir
Sie um rechtzeitige Mitteilung.

90. Geburtstag
Neubauer Hedwig 
Gindl Johann 

85. Geburtstag
Pranger Marianne 
Grabner Maria 
Schuster Maria 
Stöckler Leopold 

80. Geburtstag
Fink Karl 
Gaber Veronika Maria 
Schober Engelbert 
Schöllauf Maria 
Zangl Margarete Maria 
Hammerl Anna 
Kaufmann Herbert 

75. Geburtstag
Braun Herbert Johann 
Nell Elfriede 
Seidl Leopold 
Hadler Herbert Hans 
Fasch Marianne 
Schwarzl Theresia 
Scherr Hannelore Ingeborg Brigitta Mag. 
Ertl Maria 
Kneer Anna 

70. Geburtstag
Trammer Albert 
Lampl Elfrieda 
Uller Paula 
Löwigt Ingrid 
Wiesner Ute Käte 
Wohlfart Elfriede Maria 
Baumkirchner Maria 
Simon Thomas Mag. 
Reichart Eleonore 
Leitgeb Johann 
Hirschmann Ilse 
Kornhäusl Gertrud 

Kettele Annelies 
Wegner Regina Käte 
Raab Elisabeth 

65. Geburtstag
Wolf Herta 
Lackner Herta 
Höber Leopold 
Gütl Eduard 
Winkler Maria 
Raaber Katharina 
Platzer Johann 
Huber Ernst 
Weiß Gerhard 
Reicht Wolfgang 
Röck Anton 
Herrnegger Wilhelm Thaddäus 
Neukart Emmerich Andreas 
Frauwallner Theresia 

60. Geburtstag
Pustelnik Wolf-Dieter 
Giannakis Ioannis 
Halm Gabriela 
Neuhold Maria Franziska 
Fritz Maria Barbara 
Mittermayer Franz Julius 
Lindner Elisabeth 
Weißenbacher Gabriele Dr.med.univ. 
Maier Erwin 
Frauwallner Alfred 
Matzhold Hermine 
Weidinger Gottfried 
Jauk Franz 
Fink Renate 
Wohlmuth Gottfried Josef 
Olschewski Elisabeta 
Bertl Gertrude Maria 
Hermann Manfred 
Gutmann Robert 
Hödl Dietmar 
Weiß Dagmar Christine

Brigitte Hildegard Kosma und
Alexander Anton Kosma



12.2022  77

Ehejubiläen

Gratulationen, Verstorbene

Verstorben

Schlifni Johann 

Cernko Maria 

Baumgartner Alois 

Friesinger Franz 

Seebacher Heidegard Luise 

Ertl Thomas Karl 

Hadler Margit 

Schicho Andreas 

Wonisch Josef 

Blasl Franz 

Potzinger Sophie 

Dengg Walter 

Leitner Josefa 

Lechner Rudolf 

Mathans Claudia Maria Johanna 

Die Gemeinde Gratuliert

Ehejubiläen

Die angegebenen Daten sind bis
einschließlich 11. November 2022 

berücksichtigt.

25 Jahre
Gartner Marion Astrid 
Gartner Willibald 

Jauk Franz 
Jauk Renate Hermine 

30 Jahre
Fauster Herbert Josef 
Koop Karin Irene 

Stanko Maria Magdalena 
Stanko Werner 

35 Jahre
Gmeiner Bernard 
Gmeiner Regina 

Pfeiler Elisabeth 
Pfeiler Gottfried 

Cuciula Ioan 
Cuciula Karina 

Weingartmann Ingrid Maria 
Weingartmann Johann Erich Dr. iur. 

Frauwallner August Johann 
Frauwallner Doris Juliana 

Hochleitner Eva Maria 
Hochleitner Johannes 

40 Jahre
Friedl Gabriele 
Friedl Otto 

Matschiner Alf Torbjörn Dr.med.univ. 
Matschiner Imelda Elisabeth 

45 Jahre
Scheinost Alfred Maxentius 
Scheinost Aurelia 

Blasl Alois 
Blasl Rosa 

50 Jahre
Reiter Angela 
Reiter Werner 

Schneider Günter 
Schneider Maria Luisa 

Leitgeb Johann 
Leitgeb Marianne 

Rindler Anton 
Rindler Gertrude Maria 

55 Jahre
Hirschmugl Elsbeth 
Hirschmugl Ernst Vittorio Dipl.-Ing. 

Lackner Elfrieda 
Lackner Johann 

60 Jahre
Weiß Christine Maria 
Weiß Dominikus 

Eder Gertrud 
Eder Josef 

66 Jahre
Reinprecht Johann Eduard 
Reinprecht Johanna 

72 Jahre
Pfeiffer Anna 
Pfeiffer Josef Albert
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Dauerveranstaltungen

WICHTIGER HINWEIS: Aufgrund Covid-19 kann es
jederzeit zu Änderungen im Veranstaltungsprogramm 
sowie zur Absage einzelner Veranstaltungen kommen.

Bitte halten Sie sich bei allen Veranstaltungen
an die gesetzlich vorgeschriebene Verordnung!

Veranstaltungen 2022

Freitag, 09. Dezember
Spaziergang mit Laternenlicht in 
Bad Gleichenberg
Beginn: 16.30 Uhr. Treffpunkt: vor der Krippe am
Hauptplatz 
Spaziergang mit Laternenlicht im Kurpark mit Liedern und 
Geschichten und anschließendem Punsch. Für die ganze 
Familie! 

Samstag, 10. Dezember
Besinnliche Adventstunde
Beginn: 17.00 Uhr. Ort. Musikpavillon 
Heimische Trompetenklänge und verschiedene Chöre brin-
gen an allen Adventsamstagen Frieden in unsere Herzen. 
Eintritt frei! 

Sonntag, 11. Dezember
Adventmarkt in Bad Gleichenberg
Von 11.00 bis 18.00 Uhr. Ort. Hauptplatz 
Geschmückte Adventhütten mit sorgfältig ausgewähltem 
Kunsthandwerk und Selbstgemachtem aus der Region la-
den zum gemütlichen Bummeln ein. Mit seiner hochwer-
tigen Handwerkskunst ist das Bad Gleichenberger Weih-
nachtsdorf mittlerweile mehr als ein Geheimtipp unter den 
Weihnachtsmärkten. Eintritt frei! 

Flohmarkt in Bad Gleichenberg
von 8.00 – 12.00 Uhr. Ort: neben der SOCAR-Tankstelle
In regelmäßigen Abständen findet in Bad Gleichenberg 
der Flohmarkt neben der SOCAR-Tankstelle, direkt an der 
B66 statt. Stöbern und schmökern Sie durch Schätze, Trö-
del und Flohmarktartikeln. Eintritt frei! 

Veranstaltungen

Bauernmarkt
Jeden Freitag von 14.00 – 17.00 Uhr.
Ort: Partyhaus Parkplatz
Besuchen Sie die Stände der regionalen Produzenten! 
Frisches Obst und Gemüse, Fleisch- & Selchwaren werden 
von den regionalen Landwirten und Produzenten
angeboten. Überzeugen Sie sich selbst von der Qualität 
der Produkte.

Nordic Walking Treff
Jeden Montag in Bad Gleichenberg 
Treffpunkt: 13.00 Uhr bei der Gleichenberg Halle mit
Florentine Unger. 
Dauer: ca. 4 Std., inkl. Einkehr. Teilnahme kostenlos!

Die Hirten von Bad Gleichenberg
Jeden Tag bis einschließlich 31.12.2022 
Beginn: 16.00 Uhr.
Treffpunkt: Krippe am Hauptplatz von Bad Gleichenberg
Wenn sich der Tag dem Ende neigt und langsam die Däm-
merung den Horizont von Bad Gleichenberg erreicht, tum-
meln sich am Hauptplatz täglich einige Hirten in Umhän-
gen, um die Kerzen in den wunderschönen Holzlaternen zu 
entzünden. Die Hirten würden sich über eine Begleitung 
sehr freuen! 

Dienstag, 06. Dezember
Galaabend im Vulkanlandhotel
Beginn: 17.00 Uhr. Ort: Vulkanlandhotel Legenstein 
Erleben Sie regionale, typisch österreichische Kost im Zuge 
des 7-Gänge-Menüs im hoteleigenen Restaurant Feuer-
gott, welches im Bankett-Stil von unseren Herzstücken, 
den besten Mitarbeitern, serviert wird. Die Galaabende 
werden jeweils mit einer Weinverkostung um 17.00 Uhr mit 
einem unserer Vulkanland-Winzer eingeleitet.
Menüpreis inklusive Weinverkostung:
€ 59,00 pro Person
Tischreservierung erforderlich, sehr gerne unter
+43 (0) 3159 2220 oder per Mail an info@legenstein.at 
oder über die Website 

Mittwoch, 07. Dezember
Einladung zum Pflegestammtisch
Beginn: 19.00 Uhr. Ort. Trautmannsdorf 3
(ehemaliges Gemeindeamt)
Interessierte und pflegende Angehörige finden hier die 
Möglichkeit, sich bei einem gemütlichen Treffen mit ande-
ren Pflegenden auszutauschen. Für Rückfragen steht Frau 
DGKP Johann Monschein, CN gerne zur Verfügung, Tel.: 
0664/61 69 516

2022
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Veranstaltungen 2022

Veranstaltungen

Montag, 26. Dezember
Covid-19 Testmöglichkeiten in der
Curapotheke
Von 8.00 bis 10.00 Uhr

Samstag, 31. Dezember
Silvester-Fackelwanderung
Beginn: 13.30 Uhr. Treffpunkt: vor der Krippe am Haupt-
platz 
Gemeinsamer Abmarsch um 14.00 Uhr. Zwei Routen ste-
hen zur Auswahl. Eine für gemütliche und eine für sport-
liche Wanderer. Von 13.30 bis 14.00 Uhr stimmen uns 
Neujahrsgeiger „Kogl-Musi“ auf das neue Jahr ein. Ein 
Glas Sekt für jeden Wanderer und eine Fackel pro Paar. 
Teilnahme ist gratis!

Mittwoch, 03. Jänner 2023
Einladung zum Pflegestammtisch
Beginn: 19.00 Uhr. Ort. Trautmannsdorf 3
(ehemaliges Gemeindeamt)
Interessierte und pflegende Angehörige finden hier die 
Möglichkeit, sich bei einem gemütlichen Treffen mit an-
deren Pflegenden auszutauschen. Für Rückfragen steht 
Frau DGKP Johann Monschein, CN gerne zur Verfügung, 
Tel.: 0664/61 69 516

Feierlichkeiten
S C H E E R
F E R I E N D O M I Z I L

Feriendomizil Scheer |  8344 Bad Gleichenberg 
Tischreservierung unter Tel. 03159 2310

Für Ihr Familientreffen oder die Firmenfeier  
im Advent bieten wir den festlichen Rahmen.  

Reservieren Sie jetzt den genussvollen  
Höhepunkt des Jahres.
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Mittwoch, 14. Dezember
Eltern-Kind-Gruppe - Lesewürmchen
Von 9.00 bis 10.30 Uhr. Ort. Öffentliche Bücherei
Bad Gleichenberg

Seniorenlesung
Beginn: 14:30 Uhr. Ort. Öffentliche Bücherei Bad Glei-
chenberg

Samstag, 17. Dezember
Besinnliche Adventstunde
Beginn: 17.00 Uhr. Ort. Musikpavillon 
Heimische Trompetenklänge und verschiedene Chöre 
bringen an allen Adventsamstagen Frieden in unsere Her-
zen. Eintritt frei! 

Sonntag, 18. Dezember
Adventmarkt in Bad Gleichenberg
Von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr. Ort. Hauptplatz
Geschmückte Adventhütten mit sorgfältig ausgewähltem 
Kunsthandwerk und Selbstgemachtem aus der Region la-
den zum gemütlichen Bummeln ein. Mit seiner hochwer-
tigen Handwerkskunst ist das Bad Gleichenberger Weih-
nachtsdorf mittlerweile mehr als ein Geheimtipp unter 
den Weihnachtsmärkten. Eintritt frei! 

Weihnachtswunschkonzert Musikverein
Bairisch Kölldorf
Beginn: 15.00 Uhr. Ort. Thermenlandhalle in
Bairisch Kölldorf 
Nach dem Konzert laden die MusikerInnen zu einem ge-
mütlichen Beisammensein ein. Eintritt: Freiwillige Spende.

Freitag, 23. Dezember
Familien-Fackelwanderung
Start: 18.30 Uhr. Ort: Hauptplatz Bad Gleichenberg oder 
FF Bairisch Kölldorf
Die Osterkreuzgemeinschaft Bairisch Kölldorf lädt ein 
zur besinnlichen Familien-Fackelwanderung auf den herr-
lichen Parapluiberg. Fackeln werden für die Wanderung 
beim Start kostenlos verteilt. Am Berg angekommen, lädt 
der OGBK zu Glühwein und Brötchen. (Gehzeit ca. 35 
min.) Teilnahme gratis.

Samstag, 24. Dezember
Sonntag, 25. Dezember
Galaabend im Vulkanlandhotel
Beginn jeweils: 18.00 Uhr. Ort. Vulkanlandhotel 
Galamenü am Heiligen Abend und Christtag im Vulkan-
landhotel Legenstein
Im Vulkanlandhotel Legenstein genießen Sie an den Weih-
nachtsfeiertagen ein 6-Gänge-Galamenü mit Köstlichkei-
ten aus der Region. Gönnen Sie sich einen besinnlichen 
und ruhigen Heilig Abend oder Christtag und lassen Sie 
sich so richtig verwöhnen. Tipp: Ideal auch als
Weihnachtsgeschenk! 
Menüpreis: € 89,00 pro Person
Tischreservierung erforderlich, sehr gerne unter
+43 (0) 3159 2220 oder per Mail an info@legenstein.at
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Veranstaltungen 2023

Mittwoch, 01. Februar 2023
Einladung zum Pflegestammtisch
Beginn: 19.00 Uhr. Ort. Trautmannsdorf 3
(ehemaliges Gemeindeamt)
Interessierte und pflegende Angehörige finden hier die 
Möglichkeit, sich bei einem gemütlichen Treffen mit ande-
ren Pflegenden auszutauschen. Für Rückfragen steht Frau 
DGKP Johann Monschein, CN gerne zur Verfügung, Tel.: 
0664/61 69 516

Samstag, 11. Februar 2023
Feuerwehrball der FF Trautmannsdorf 
Ort: Trauteum in Trautmannsdorf

Veranstaltungen

Samstag, 06. Mai
Brautkleiderball
SICHERN SIE SICH DIE KARTEN FÜR DEN BEGEHRTEN 
BRAUTKLEIDERBALL
Die Ehe aufs Neue feiern, einen romantischen Abend mit dem 
eigenen Brautkleid noch einmal genießen, die Hochzeitsgarde-
robe wieder ausführen. Alle Infos zum Brautkleiderball 2023 fin-
den Sie auf Ö-Ticket BRAUTKLEIDERBALL.

VORANKÜNDIGUNG

Die Volkshochschule bietet ab Jänner 2023 wieder ein 
breites Spektrum an Seminaren in unserer Region an. 
Informieren Sie sich jetzt unter: www.vhsstmk.at

Top Seminare in unserer Region

Mazda Marina
www.autohaus-marina.com

Ball „Frau in der Wirtschaft“
im Mailandsaal, Bad Gleichenberg
Musik: Element Five (Hauptsaal), DJ Harry F (Discobar),  
Eintrittskartenverlosung
Mitternachtseinlage
Kartenvorverkauf und Tischreservierung unter: 
0676 / 49 72 688  

29.1.
14 uhr . MAILANDSAAL

BAD GLEICHENBERG

Maskenball
Kinder

Vorverkauf: 2 Euro • eintritt: 2,50 Euro

Veranstalter: BAD GLEICHENBERGer volkspartei

Sonntag,

Hokus Pokus Musikus

Kinderballett
Doris Trummer

Mittwoch, 22. Februar 
Fastenstart für Gourmets
Beginn: 18.00 Uhr. Ort: Vulkanlandhotel Legenstein
Am Aschermittwoch erleben Hotel- und Tagesgäste im 
Rahmen des Abendmenüs zahlreiche Spezialitäten rund 
um den Fisch, welche Gourmetherzen höherschlagen las-
sen.
Menüpreis (5-Gänge und Fischbuffet): € 59,00 pro Person
Tischreservierung erforderlich, sehr gerne unter
+43 (0) 3159 2220 oder per Mail an info@legenstein.at 
oder über die Website.
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Not- und Bereitschaftsdienste

Auskunft über die nächste dienstbereite Apotheke erhalten Sie auch beim 
Apotheken-Ruf rund um die Uhr unter der Telefonnummer 1455

 

Ringstrasse 78  Tel.: 03159 / 2219 

Freiwilliger Wochenend- Bereitschaftsdienst  

3.Quartal 2021 

Mittwoch, 28.07. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 31.07. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 

Sonntag,  01.08. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch, 11.08. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 14.08. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  15.08. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch, 25.08. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 28.08. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  29.08. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

________________________________________________________________________________ 

Mittwoch, 08.09 JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 11.09. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  12.09. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch, 22.09. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 25.09. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  26.09. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

 
Kaiser-Franz-Josef Straße 3 

Tel.: 03159-23500 
office@curapotheke.at 
www.curapotheke.at 

 

Freiwilliger Bereitschaftsdienst der  
Cur Apotheke in Bad Gleichenberg 

 

Bitte beachten Sie unsere geänderten 
Bereitschaftsdienstzeiten 

 ab Dezember 2020! 
 

4. QUARTAL 2020 
 

 
Dienstag, 08.12.2020  
(Maria Empfängnis)  CUR APOTHEKE   10.00-17.00 Uhr  
Mittwoch, 09.12.2020  CUR APOTHEKE   bis 19.00 Uhr 
Samstag, 12.12.2020   CUR APOTHEKE   12.00-17.00 Uhr 
Sonntag, 13.12.2020   CUR APOTHEKE   09.00-17.00 Uhr 

 
Mittwoch 23.12.2020  CUR APOTHEKE   bis 19.00 Uhr 
Samstag 26.12.2020  
(Stefanitag)   CUR APOTHEKE  09.00-17.00 Uhr 
Sonntag 27.12.   CUR APOTHEKE  09.00-17.00 Uhr 
  

 

1.QUARTAL UND 2. QUARTAL 2021 

Mi$woch,  03.02.2021  CUR APOTHEKE  bis 19.00 Uhr  
Samstag,  05.02.2021  CUR APOTHEKE  12.00-17.00 Uhr  
Sonntag,  06.02.2021 CUR APOTHEKE  09.00-17.00 Uhr  

Mi$woch,  17.02.2021  CUR APOTHEKE  bis 19.00 Uhr  
Samstag,  20.02.2021  CUR APOTHEKE  12.00-17.00 Uhr  
Sonntag,  21.02.2021  CUR APOTHEKE  09.00-17.00 Uhr  

Mi$woch,  03.03.2021  CUR APOTHEKE  bis 19.00 Uhr  
Samstag, 06.03.2021  CUR APOTHEKE  12.00-17.00 Uhr  
Sonntag,  07.03.2021  CUR APOTHEKE  9.00-17.00 Uhr  

Mi$woch,  17.03.2021  CUR APOTHEKE  bis 19.00 Uhr  
Samstag,  20.03.2021 CUR APOTHEKE  12.00-17.00 Uhr  
Sonntag,  21.03.2021  CUR APOTHEKE 09.00-17.00 Uhr  

Mi$woch,  31.03.2021  CUR APOTHEKE  bis 19.00 Uhr  
Samstag,  03.04.2021  CUR APOTHEKE  12.00-17.00 Uhr  
Sonntag,  04.04.2021  CUR APOTHEKE  09.00-17.00 Uhr  

Mi$woch,  14.04.2021  CUR APOTHEKE  bis 19.00 Uhr  
Samstag,  17.04.2021  CUR APOTHEKE  12.00-17.00 Uhr  
Sonntag,  18.04.2021  CUR APOTHEKE  09.00-17.00 Uhr  

Not- und Bereitschaftsdienste

 

Ringstrasse 78  Tel.: 03159 / 2219 

Freiwilliger Wochenend- Bereitschaftsdienst  

3.Quartal 2021 

Mittwoch, 28.07. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 31.07. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 

Sonntag,  01.08. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch, 11.08. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 14.08. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  15.08. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch, 25.08. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 28.08. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  29.08. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

________________________________________________________________________________ 

Mittwoch, 08.09 JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 11.09. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  12.09. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch, 22.09. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 25.09. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  26.09. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

 

Ringstrasse 78  Tel.: 03159 / 2219 

Freiwilliger Wochenend- Bereitschaftsdienst  

4.Quartal 2022 und 1. Quartal 2023 

Mittwoch, 14.12. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 17.12.. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  18.12. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch, 28.12. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 31.01. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 

Samstag, 31.12. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  01.01. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch, 11.01. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 14.01. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  15.01. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch, 25.01. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 28.01. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  29.01. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch, 08.02. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 11.02. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  12.02. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch, 22.02. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 25.02. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  26.02. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

__________________________________________________________________________________ 

Mittwoch,08.03. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 11.03. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  12.03. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch, 22.03. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 25.03. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  26.03. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

 

Ringstrasse 78  Tel.: 03159 / 2219 

Freiwilliger Wochenend- Bereitschaftsdienst  

4.Quartal 2022 und 1. Quartal 2023 

Mittwoch, 14.12. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 17.12.. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  18.12. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch, 28.12. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 31.01. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 

Samstag, 31.12. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  01.01. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch, 11.01. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 14.01. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  15.01. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch, 25.01. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 28.01. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  29.01. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch, 08.02. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 11.02. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  12.02. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch, 22.02. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 25.02. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  26.02. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

__________________________________________________________________________________ 

Mittwoch,08.03. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 11.03. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  12.03. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch, 22.03. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 25.03. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  26.03. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

 
Kaiser-Franz-Josef Straße 3   

Tel.: 03159-23500  
office@curapotheke.at  
www.curapotheke.at 

Freiwilliger Bereitscha/sdienst der Cur Apotheke in Bad Gleichenberg 

4. QUARTAL 2022 und 1. QUARTAL 2023 

    MiFwoch, 07.12.2022             CUR APOTHEKE          bis 19.00 Uhr 
    Samstag, 10.12.2022       CUR APOTHEKE           12.00-17.00 Uhr 
    Sonntag, 11.12.2022      CUR APOTHEKE           09.00-17.00 Uhr 

    MiFwoch, 21.12.2022             CUR APOTHEKE          bis 19.00 Uhr 
    Samstag, 24.12.2022       CUR APOTHEKE           12.00-17.00 Uhr 
    Sonntag, 25.12.2022      CUR APOTHEKE           09.00-17.00 Uhr 

MiFwoch, 04.01.2023  CUR APOTHEKE  bis 19.00 Uhr  
Samstag, 07.01.2023  CUR APOTHEKE  12.00-17.00 Uhr  
Sonntag, 08.01.2023  CUR APOTHEKE  09.00-17.00 Uhr  

MiFwoch, 18.01.2023  CUR APOTHEKE  bis 19.00 Uhr  
Samstag, 21.01.2023  CUR APOTHEKE  12.00-17.00 Uhr  
Sonntag, 22.01.2023  CUR APOTHEKE  09.00-17.00 Uhr  

MiFwoch, 01.02.2023  CUR APOTHEKE  bis 19.00 Uhr  
Samstag, 04.02.2023  CUR APOTHEKE  12.00-17.00 Uhr  
Sonntag, 05.02.2023  CUR APOTHEKE  09.00-17.00 Uhr  

MiFwoch, 15.02.2023  CUR APOTHEKE  bis 19.00 Uhr  
Samstag, 18.02.2023  CUR APOTHEKE  12.00-17.00 Uhr  
Sonntag, 19.02.2023  CUR APOTHEKE  09.00-17.00 Uhr  

MiFwoch, 01.03.2023  CUR APOTHEKE  bis 19.00 Uhr  
Samstag, 04.03.2023  CUR APOTHEKE  12.00-17.00 Uhr  
Sonntag, 05.03.2023  CUR APOTHEKE  09.00-17.00 Uhr  

MiFwoch, 15.03.2023  CUR APOTHEKE  bis 19.00 Uhr  
Samstag, 18.03.2023  CUR APOTHEKE  12.00-17.00 Uhr  
Sonntag, 19.03.2023  CUR APOTHEKE  09.00-17.00 Uhr  

MiFwoch, 29.03.2023  CUR APOTHEKE  bis 19.00 Uhr  
Samstag, 01.04.2023  CUR APOTHEKE  12.00-17.00 Uhr  
Sonntag, 02.04.2023  CUR APOTHEKE  09.00-17.00 Uhr  

 
Kaiser-Franz-Josef Straße 3   

Tel.: 03159-23500  
office@curapotheke.at  
www.curapotheke.at 

Freiwilliger Bereitscha/sdienst der Cur Apotheke in Bad Gleichenberg 

4. QUARTAL 2022 und 1. QUARTAL 2023 

    MiFwoch, 07.12.2022             CUR APOTHEKE          bis 19.00 Uhr 
    Samstag, 10.12.2022       CUR APOTHEKE           12.00-17.00 Uhr 
    Sonntag, 11.12.2022      CUR APOTHEKE           09.00-17.00 Uhr 

    MiFwoch, 21.12.2022             CUR APOTHEKE          bis 19.00 Uhr 
    Samstag, 24.12.2022       CUR APOTHEKE           12.00-17.00 Uhr 
    Sonntag, 25.12.2022      CUR APOTHEKE           09.00-17.00 Uhr 

MiFwoch, 04.01.2023  CUR APOTHEKE  bis 19.00 Uhr  
Samstag, 07.01.2023  CUR APOTHEKE  12.00-17.00 Uhr  
Sonntag, 08.01.2023  CUR APOTHEKE  09.00-17.00 Uhr  

MiFwoch, 18.01.2023  CUR APOTHEKE  bis 19.00 Uhr  
Samstag, 21.01.2023  CUR APOTHEKE  12.00-17.00 Uhr  
Sonntag, 22.01.2023  CUR APOTHEKE  09.00-17.00 Uhr  

MiFwoch, 01.02.2023  CUR APOTHEKE  bis 19.00 Uhr  
Samstag, 04.02.2023  CUR APOTHEKE  12.00-17.00 Uhr  
Sonntag, 05.02.2023  CUR APOTHEKE  09.00-17.00 Uhr  

MiFwoch, 15.02.2023  CUR APOTHEKE  bis 19.00 Uhr  
Samstag, 18.02.2023  CUR APOTHEKE  12.00-17.00 Uhr  
Sonntag, 19.02.2023  CUR APOTHEKE  09.00-17.00 Uhr  

MiFwoch, 01.03.2023  CUR APOTHEKE  bis 19.00 Uhr  
Samstag, 04.03.2023  CUR APOTHEKE  12.00-17.00 Uhr  
Sonntag, 05.03.2023  CUR APOTHEKE  09.00-17.00 Uhr  

MiFwoch, 15.03.2023  CUR APOTHEKE  bis 19.00 Uhr  
Samstag, 18.03.2023  CUR APOTHEKE  12.00-17.00 Uhr  
Sonntag, 19.03.2023  CUR APOTHEKE  09.00-17.00 Uhr  

Not- und Bereitschaftsdienste
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Ärzte und Apotheken

Öffnungszeiten
Ärzte und Apotheken in Bad Gleichenberg

Öffnungszeiten Ärzte

Dr. Christian Giessauf Montag: keine Ordination
Facharzt f. Orthopädie u. Traumatologie Dienstag:  15:00 – 21:00 Uhr
ÖAK Diplom f. Manuelle Medizin Mittwoch:  09:00 – 13:00 Uhr
ÖAK Diplom f. Sportmedizin Donnerstag: 09:00 – 15:00 Uhr
 Freitag: keine Ordination
Kaiser-Franz-Josef-Straße 5 top 1 Nur nach telefonischer
8344 Bad Gleichenberg Vereinbarung!
Tel 03159/450059 
Fax 03159/450055
Mail ordination@giessauf.at
Web www.ortho-giessauf.at

Dr. Alf Torbjörn Matschiner Montag: keine Ordination
Arzt für Allgemeinmedizin Dienstag: 07:00 – 11:00 Uhr
 Mittwoch: 07:00 – 11:00 Uhr
  u. 17:00 – 19:00 Uhr
Kaiser-Franz-Josef-Straße 4 Donnerstag: 07:00 – 11:00 Uhr
8344 Bad Gleichenberg Freitag: 07:00 – 11:00 Uhr
Tel 03159/2703 Samstag: 08:00 – 10:00 Uhr
Fax 03159/2703-12
Mail dr.matschiner@aon.at

Dr. Volker Mödritscher Montag: keine Ordination
Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde Dienstag:  08:00 – 12:00 Uhr
  u. 13:00 – 17:00 Uhr
Kaiser-Franz-Josef-Straße 3 Mittwoch:  08:00 – 12:00 Uhr
8344 Bad Gleichenberg  u. 13:00 – 17:00 Uhr
Tel 03159/2337 Donnerstag: 12:00 – 17:00 Uhr
Mail zahni@aon.at Freitag:  08:00 – 14:00 Uhr

Dr. Elisabeth Niederl Montag:  09:00 – 13:00 Uhr
Ärztin für Allgemeinmedizin Dienstag:  08:00 – 12:00 Uhr
 Mittwoch:  14:00 – 18:00 Uhr
Merkendorf 133 Donnerstag:  08:00 – 12:00 Uhr
8344 Bad Gleichenberg Freitag:  12:00 – 16:00 Uhr
Tel 03159/20466
Mail ordination@elisabethniederl.at
Web www.elisabethniederl.at

Dr. Peter Painsipp Montag:  08:00 – 12:00 Uhr
Facharzt für Innere Medizin Dienstag:  08:00 – 12:00 Uhr
  u. 13:00 – 16:00 Uhr
Diplom für Sportmedizin Mittwoch:  08:00 – 12:00 Uhr
Fortbildungsdiplom der ÖÄK Donnerstag: 08:00 – 12:00 Uhr
  u. 13:00 – 16:00 Uhr
Untere Brunnenstraße 33 (im Kurhaus) Freitag:  08:00 – 12:00 Uhr
8344 Bad Gleichenberg
Tel 03159/20249
Mail ordination@internist-painsipp.at
Web www.internist-painsipp.at

Dr. Peter Schadelbauer Montag:  07:30 – 11:30 Uhr
Arzt für Allgemeinmedizin  u. 16:00 – 18:00 Uhr
 Dienstag:  07:30 – 11:30 Uhr
 Mittwoch: keine Ordination
Ringstraße 78 Donnerstag:  07:30 – 11:30 Uhr
8344 Bad Gleichenberg Freitag:  07:30 – 11:30 Uhr
Tel 03159/3318 Samstag:  08:00 – 10:00 Uhr

Dr. Thomas Schöner Montag:  08:00 – 12:00 Uhr
Arzt für Allgemeinmedizin Dienstag:  08:00 – 12:00 Uhr
 Mittwoch:  08:00 – 12:00 Uhr
Obere Brunnenstraße 1 Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr
8344 Bad Gleichenberg Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr
Tel 03159/45500
Mail drschoener@yahoo.com
Web http://www.docvadis.at/drschoener/mentions.html

Öffnungszeiten Apotheken

Cur Apotheke & Drogerie Bad Gleichenberg Montag: 08:00 – 18:00 Uhr 
Mag. pharm. Dr. Grete Sattler Dienstag: 08:00 – 18:00 Uhr 
Mag. pharm. Dr. Josef Zarfl Mittwoch: 08:00 – 18:00 Uhr 
 Donnerstag: 08:00 – 18:00 Uhr 
Kaiser-Franz-Josef-Straße 3 Freitag: 08:00 – 18:00 Uhr 
8344 Bad Gleichenberg  Mo. – Fr.: (12:30 – 14:30 Bereit- 
 schaftsdienst bei offener Tür)
Tel 03159/23500 Samstag:  08:00 – 12:00 Uhr
Fax 03159/23500-20 Bereitschaftsdienst
für Auskünfte erreichbar: in den ungeraden
Tel. 0664/73 81 86 33 Kalenderwochen
Mail office@curapotheke.at  Samstag: 12:00 – 17:00 Uhr
Web www.curapotheke.at Sonntag: 09:00 – 17:00 Uhr

Johannes Apotheke Bad Gleichenberg Montag: 08:00 – 18:00 Uhr 
Mag. pharm. Gabriela Deutsch Dienstag: 08:00 – 18:00 Uhr 
 Mittwoch: 08:00 – 18:00 Uhr 
Ringstraße 78 Donnerstag: 08:00 – 18:00 Uhr 
8344 Bad Gleichenberg Freitag: 08:00 – 18:00 Uhr 
  Mo. – Fr.: (12:30 – 14:30 Bereit-

schaftsdienst bei offener Tür)
Tel 03159/2219 Samstag:  08:00 – 12:00 Uhr
Mail office@johannesapotheke.info  Bereitschaftsdienst
Web www.johannesapotheke.info in den geraden
 Kalenderwochen
 Samstag: 12:00 – 17:00 Uhr
 Sonntag: 09:00 – 17:00 Uhr

An den Mittwochabenden, an denen Dr. Matschiner Abendordination hat, 
ist jeweils eine der beiden Apotheken bis max. 20:00 Uhr dienstbereit. 
Curapotheke in den ungeraden Kalenderwochen,
Johannesapotheke in den geraden Kalenderwochen 

Notrufe:

Servicenummern des Roten Kreuzes:
Mobiler Pflege- und Betreuungsdienst 0676/87 54 40 039
Krankentransporte 14844

Feuerwehr 122
Polizei 133
Rettung 144

Euronotruf  112
Apotheken Notruf  1455
Vergiftungszentrale AKH 01 406 43 43
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Ärzte, Wichtige Telefonnummern

Wichtige Telefonnummern
im Überblick

Einteilung für den Bereitschafts-
dienst der Amtstierärzte der

Gruppe III (BH Südoststeiermark)

Öffnungszeiten
Parteienverkehr
Bürgerservicestellen
Gemeindeamt Bad Gleichenberg
Kaiser-Franz-Josef-Straße 1 
8344 Bad Gleichenberg
+43 (3159) 2342-0
+43 (3159) 2342-102
http://www.bad-gleichenberg.gv.at
gde@bad-gleichenberg.gv.at

ÖFFNUNGSZEITEN-PARTEIENVERKEHR
Gemeindeamt Bad Gleichenberg
Tel.: +43 (3159) 2342-0
Montag bis Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
Mobiles Bürgerservice (nach telefonischer Voranmeldung)
Frau Barbara Hirschmann
Tel.: +43 (3159) 2342-102
jeden 2. Mittwoch im Monat in der Zeit von 08.00 bis 12.00 Uhr
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Kontaktdaten
für die Inserate
Nächste Ausgabe

Tafel Bad Gleichenberg (Einkaufsdienste) 0664/4345722
Bgm. Christine Siegel
(allgemeine Informationen) 0664/2029261
Gemeindeamt (allgemeine Informationen) 03159/2342
Bereitschaftsdienst Bauhof 03159/2342-200
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 03159/2342-210
Bereitschaftsdienst Abfallentsorgung 0664/5050855
Bereitschaftsdienst Energie GmbH  0664/3550013
Serviceline Wirtschaftskammer (8 – 16 Uhr) 0316/601601

Einkaufsdienste und andere Hilfestellungen
 •  Das Team Bad Gleichenberg der Tafel Österreich vom Ro-

ten Kreuz hat sich bereiterklärt Einkaufsdienste für ältere, 
kranke und hilfsbedürftige Mitbürgerinnen und Mitbürger 
zu übernehmen. Kontaktieren Sie dafür bitte die Rufnum-
mer 0664/4345722.

 •  Bad Gleichenberg unterstützt sich gemeinsam. Melden Sie 
sich dafür unter 0680/21 52 512

Kriseninterventionsteam Land Steiermark
Das seit Samstag, dem 14. März 2020 eingerichtete Angebot 
der telefonischen Beratung und Begleitung durch Mitarbeiter-
Innen des Kriseninterventionsteams (KIT) Land Steiermark wur-
de ausgeweitet und auf eine Gratisnummer umgestellt. 

Diese sind täglich von 09.00 bis 21.00 Uhr unter 0800 500 154 
für Menschen mit Sorgen, Ängsten und Fragen erreichbar!

Psychosozialer Dienst
PSD-Hilfetelefon von Mo – Fr von 09:00 – 21:00 Uhr
(ausgenommen Feiertage) unter Telefonnummer:
0316 813181 4444
oder Online: psd.hilfe@hilfswerk-steiermark.at
Laufende Betreuungen finden weiterhin telefonisch und online 
statt.
In psychischen Ausnahmesituationen und für Notfälle außer-
halb der Telefonzeiten können sich Betroffene an das
 •  LKH Graz II unter 0316/2191 oder an die 
 •  Universitätsklinik für Psychiatrie unter 0316/385 13616
wenden.

Kinderschutzzentrum
Die Mitarbeiterinnen des Kinderschutzzentrums Südoststeier-
mark möchten allen Kindern, Jugendlichen, Familien und Hel-
ferInnen im Bezirk, die aufgrund der derzeitigen Situation sehr 
gefordert sind, bzw. wo sich innerfamiliär Spannungen und 
kaum bewältigbare Herausforderungen auftun, Telefon- und/
oder Onlineberatung anbieten. Sie möchten damit ein Stück 
weit zur Entlastung in dieser angespannten Situation beitragen. 
Sie sind von Montag bis Freitag von 9 – 16 Uhr unter den 
Telefonnummern
0660/ 85 55 345 bzw. 0660/ 85 55 347 erreichbar.
Online stehen sie unter kisz-so@kinderfreunde-steiermark.at 
zur Verfügung.

03.10. - 10.10.2022 Woche 40 Mag. Christiane KLEINSCHUSTER

10.10. - 17.10.2022 Woche 41 Mag. Reinhold NOVOSEL

17.10. - 24.10.2022 Woche 42 Ing. Mag. Ingo STUMPF

24.10. - 31.10.2022 Woche 43 Mag. Reinhold NOVOSEL

31.10. - 07.11.2022 Woche 44 Mag. Reinhold NOVOSEL

07.11. - 14.11.2022 Woche 45 Ing. Mag. Ingo STUMPF

14.11. - 21.11.2022 Woche 46 Mag. Christiane KLEINSCHUSTER

21.11. - 28.11.2022 Woche 47 Ing. Mag. Ingo STUMPF

28.11. - 05.12.2022 Woche 48 Mag. Christiane KLEINSCHUSTER

05.12. - 12.12.2022 Woche 49 Mag. Christiane KLEINSCHUSTER

12.12. - 19.12.2022 Woche 50 Mag. Reinhold NOVOSEL

19.12. - 26.12.2022 Woche 51 Ing. Mag. Ingo STUMPF

26.12.2022 - 02.01.2023 Woche 52 Mag. Christiane KLEINSCHUSTER

Mag. Reinhold NOVOSEL

Ing. Mag. Ingo STUMPF

Mag. Christiane KLEINSCHUSTER

Wenn der Amtstierarzt NICHT erreichbar ist, 
bitte die Landeswarnzentrale anrufen!   Tel.Nr.: 0316/877-77

E I N T E I L U N G
für den Bereitschaftsdienst der Amtstierärzte der Gruppe III (BH Südoststeiermark) vom

03.10.2022 - 02.01.2023

Tel.Nr.: 0676/501 63 89 bzw. 0676/866 406 24

Tel.Nr.: 0676/866 404 02

Tel.Nr.: 0676/866 40 656
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8344 Bad Gleichenberg, 
Obere Brunnenstraße 1
am Hauptplatz
T +43 3159 21 415
www.modehufnagl.at 

8344 Bad Gleichenberg
Grazer Straße 84 (an der B66)
T +43 3159 2217
info@brautmoden.at
www.brautmoden.at
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www.modehufnagl.at

Sonntag, 18. Dezember 15 Uhr:
Finissage und Konzert der „Hufnagl-Familienband“
Genießen Sie mit uns einen schönen Abschluss
der Foto-Ausstellung von Peter Siegel und 
Herbert Fauster.

Hufnagl FashionHufnagl Modehaus

GUTSCHEIN-AKTION 
an den Adventsamstagen:
Jeder € 100,- Gutschein 
kostet nur € 90,-

DAS! Anlasshaus

Wir haben an den 
Adventsamstagen 
im Dezember bis 
16 Uhr geöffnet!

FOTOKUNST IM MODEHAUS

im Dezember!


